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Ve ran s t a l t ung s - T i pp s To l lhaus

n Mareike Fallwickl: „Und alle so still“  Elin ist Anfang zwanzig und
lebt mit ihrer Mutter in einem Wellnesshotel. Während des Lockdowns ist
sie Influencerin geworden. Seither sieht sie sich mit misogynem Hass im
Netz konfrontiert. Nuri stammt aus prekären Verhältnissen, einen Schul-
abschluss hat er nicht. Nun versucht er, sich als Fahrradkurier, Betten-
schubser und Essenslieferant über Wasser zu halten. Der Spätkapitalismus
hat ihn fest im Griff. Ruth ist Ende fünfzig, nach dem Tod ihres behinderten
Sohnes hat sie wieder angefangen, als Pflegekraft im Krankenhaus zu ar-
beiten. Jeden Tag geht sie über ihre Grenzen, ihr Pflichtgefühl scheint un-
erschöpflich. An einem Sonntag geraten alle drei in eine unvorher-
gesehene Situation: Vor dem Krankenhaus, in dem Ruth und Nuri arbei-
ten, liegen Frauen. Reglos, in stillem Protest. Es ist der Beginn einer Re-
volte, in der Frauen nicht mehr das tun, was sie immer getan haben.
Plötzlich steht alles infrage, worauf unser System fußt. Ergreifen Elin, Nuri
und Ruth die Chance auf Veränderung? Mareike Fallwickl, 1983 in Hal-
lein bei Salzburg geboren, lebt mit ihrer Familie im Salzburger Land.
2018 erschien“ Dunkelgrün fast schwarz“. 2019 folgte „Das Licht ist hier
viel heller“. Ihr Bestseller „Die Wut, die bleibt“ war ein großer Erfolg. Die
Bühnenfassung hatte im Sommer 2023 Premiere bei den Salzburger Fest-
spielen. (Foto: Gyongyi Tasi) Am Dienstag, 4. Juni um 20 Uhr im Tollhaus.

n Damenwahl  Frau Antje ruft und die komischen Kolleginnen kommen
gesprungen, Damenwahl! Abends mit Beleuchtung, ein Klangwunder-Trio
aus Köln, verspricht Pop mit quirligem Pep, Rock mit mächtigem Ruck und
Swing mit betörendem Gesang. Auf grandiose Art interpretierten Baby,
Honey und Sugar, drei Frauen mit Power und einer mega Bühnenpräsenz,
internationale Hits  gnadenlos ins Deutsche übersetzt, charmant verdreht
und unglaublich komisch. Der Coronaspeck is oorsch anhänglich und die
Frühjahrsmüdigkeit hört garnett uff, findet Dande Rotraud. Und wenn Sie
jetzt glaube, dass sie mit zunehmendem Alter nicht wüsste, dass nicht nur
das Alter zunimmt, dann muss die Dande Sie enttäuschen – sie weiß es.
Ja, auch die Seniorin braucht den Sport und die Bewegung. Also komme
Sie mit Dande Rotraud „Errunner von de Couch“. Silke Weißenrieder aus
Ravensburg ist Lehrerin an einer Werkrealschule. Um ihr Leben zu verar-
beiten, schreibt sie nebenher eine Lehrerkolumne für verschiedene Zeitun-
gen und hin und wieder für Eltern und Brigitte online und ist als Slam-
poetin unterwegs. Ansonsten schaut sie ihren Schülern und Schülerinnen
beim Erwachsenwerden zu und sagt manchmal „cringe“ Sachen zu ihnen,
die ihr aber meistens verziehen werden. Fun Fact: Sie durfte im Herbst
vor Königin Silvia von Schweden „slammen“ und liest seitdem beim Fri-
seur sehr interessiert die Gala. Donnerstag, 6. Juni 20 Uhr im Tollhaus.

http://www.pfitzenmeier.de/Karlsruhe
http://www.schwimmbad-henne.de
http://www.volksschauspiele.de
https://www.tollhaus.de
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n No Sugar, No Cream  Es war ein denkwürdiges Konzert, als No
Sugar, No Cream vor vier Jahren im Tollhaus ihr damaliges Album „Pro-
mises“ erstmals vor Publikum präsentierten. Der erste Corona-Lockdown
hatte im Frühjahr den eigentlichen Release-Gig ausgebremst. Im Sommer
waren dann zumindest wieder Live-Veranstaltungen möglich. Und eines
der ersten davon war dieses Konzert, das im Rahmen von „Oh wie schön
wär Zeltival“ ausverkauft über die Bühne ging. Nun bringt die Karlsruher
Americana-Band das Nachfolge-Album mit ins Tollhaus: „Future, Exhale“.
Und so wie dieser Titel genau die Mitte des Slogans „Inhale the future,
exhale the past“ markiert, spielen viele der Songs im Zwischenreich des
Unterwegsseins. Während die Texte mit Szenen von Ort- und Rastlosigkeit
einen Nerv der Zeit treffen, ist die Band in ihrem Sound ganz bei sich
selbst angekommen. Aus ihren Wurzeln in Alternative-Country und Indie-
Folk haben No Sugar, No Cream einen markanten Stil entwickelt, der
nach vielen Seiten offen und dennoch stets wiedererkennbar ist. Im Zen-
trum steht die Symbiose aus Gesang (Pete Jay Funk) und Geige/Mando-
line (Heike Wendelin), geerdet von souveränen Understatement-Gitarren-
licks (Oli „Earl Grey“ Grauer) und getragen von schnörkellosem Groove
aus Bass (Andreas Jüttner) und Schlagzeug (Frank Schäffner). So weit, so
bekannt. Doch noch nie klang das so konsequent, so auf die Essenz re-
duziert und zugleich so raumfüllend wie auf dem neuen Album, produ-
ziert von Rolf Ableiter, dem Kopf des Leonard-Cohen-Projektes „Field
Commander C.“. (Foto: Rolf Ableiter) Am 8. Juni um 20 Uhr im Tollhaus.

n Black Lives Wenn man die zentrale Botschaft des internationalen Mu-
sikerkollektiv Black Lives in einer einzigen Vokabel zusammenfassen
wollte, lautete diese „essentiell“ im Sinne von unbedingt und zwingend.
Das 26-köpfige Ensemble unter der Leitung des US-Bassisten Reggie
Washington und seiner Frau Stefany Calembert aus Brüssel  hat sich in
den vergangenen  Jahren durch beeindruckende Auftritte einen Namen
gemacht und setzt mit seiner Botschaft der Vielfalt und Toleranz ein wich-
tiges Zeichen, in Zeiten zunehmender rechtspopulistischer Tendenzen in
Europa. Das Projekt wurde 2021 von Calembert und  Washington ins
Leben gerufen und besteht aus einer Formation, die sich durch wechselnde
MusikerInnen aus den USA, Afrika, der Karibik und Europa ergänzt. Wie
schon beim ersten Album „Black Lives – from Generation to Generation“,
das 2023 für den Deutschen Jazzpreis nominiert wurde, sind an dem
2024 erscheinenen Fortsetzungsalbum „People of Earth“ MusikerInnen
zwischen 30 und 70 Jahren beteiligt. Eine wesentliche Stärke von Black
Lives liegt auch in ihrem uneitlen Willen, die Erfahrung jedes Mitglieds
zu bündeln, fast schon zu transzendieren und die jeweiligen Talente und
Persönlichkeiten in den Dienst des „großen Ganzen“ zu stellen. Auffallend
ist die Leichtigkeit, Authentizität und Inspiration, mit der sie durch alle mu-
sikalischen Horizonte reisen: Jazz, Soul, Funk, Jazz-Fusion der 1970er
Jahre, afrikanische Musik, Rock, Blues und Gospel... Sie alle werden ge-
mischt, manchmal mit verrückter Intensität, manchmal mit subtilen Nuan-
cen Am Donnerstag, 27. Juni um 20.30 Uhr beim Zeltival am Tollhaus.

http://www.schereundkamm.de
https://www.ettlingen.de/watthaldenfestival
http://www.musikanderstadtkirchekarlsruhe.de
https://www.tollhaus.de
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n „ABBA – Waterloo im Bällebad“  2024 ist Jubiläumsjahr – vor 50
Jahren wurde die erste deutsche IKEA- Filiale gegründet UND der Grand
Prix-Sieg ging an ABBA. Grund genug für Filialleiterin Inka, eine große
Sause im heimischen IKEA auszurichten. Die ABBAtare aus London sollen
auftreten, Sie wissen schon, die Hologramme der Original-ABBA-Shows.
Der Plan ist perfekt, die Umsetzung eher naja. Der Beamer für das große
Firmenevent ist vom Laster gefallen – Uppsala … Jetzt muss sich die Be-
legschaft was einfallen lassen. Anke aus dem Småland hat die zündende
Idee: „Wir machen das einfach selbst!“ Aber mit Köttbullar essen ist es
nicht getan und ob Inka, Hubwagenfahrer Klaus aus dem Lager, Bilanz-
buchhalter Erwin, der von seiner Frau in der Fundgrube ausgesetzt wurde,
und die umtriebige Anke unter „Super Troupers“ zu „Dancing Queens“
werden oder alles in einem „Waterloo“ zwischen BILLY-Regalen endet –
The Winner Takes It All! Eine mitreißende Komödie mit den größten
ABBA-Hit. Premiere ist Freitag, 21. Juni 19.30 Uhr im Kammertheater.

n „Achtsam morden“  Björn Diemel hat das, was viele sich wünschen:
eine erfolgreiche Karriere als Anwalt, eine wunderschöne Frau und ber-
geweise Geld. Doch was bringen Armani-Anzug und die Breitling am
Handgelenk, wenn das Leben trotzdem aus dem Ruder läuft? Um seine
Work-Life-Balance wiederherzustellen, seine Ehe zu retten und sich als
guter Vater zu beweisen, zwingt ihn seine Frau, an einem Achtsamkeits-
seminar teilzunehmen. Zähneknirschend beugt sich der erfolgreiche An-
walt dem Willen seiner besseren Hälfte und hat wider Erwarten sogar
Spaß an den neuen Impulsen. Fast bewegt sich sein Leben wieder in die
richtige Richtung. Aber eben nur fast. Denn als sein krimineller und ein-
deutig schuldiger Mandant beginnt, ihm Probleme zu bereiten, setzt Björn
Diemel das neu Gelernte anders um als erwartet. Er bringt ihn um. Und
zwar nach allen Regeln der Achtsamkeit. Dusses Debütroman schaffte es
innerhalb kürzester Zeit an die Spitze der Bestsellerlisten. Die Inszenierung
des ehemaligen Kammertheater-Intendanten Ingmar Otto brachte den
Stoff zum ersten Mal auf die große Bühne. Wahrlich ein Mordsvergnügen!
(Bild: Chris Frühe) Vom 7. bis 30. Juni im Theatersaal K2, Kreuzstr. 29.

V e r l o s u n g e n

Don Camillo und
Peppone
Der Filmklassiker als Schauspiel.

g 3 x 2 Eintrittskarten

Sonntag, 28. Juli um 14 Uhr
auf der Freilichtbühne Ötigheim

... und so einfach geht’s:
Den bevorzugten Lieblingsgewinn ausschneiden, auf eine Post-
karte kleben und an uns abschicken. Name, Anschrift und Te-
lefonnummer oder E-Mail-Adresse nicht vergessen. Einsende-
schluss ist der 17. Juni ‘24. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Treffpunkt
Postfach 510107
76191 Karlsruhe

TreffpunktTreffpunkt
Das Magazin für die Region Karlsruhe

Konstantin Wecker
Sein neues Trio-Programm „Lieder
meines Lebens“ gewährt persön-
liche Einblicke in sein Schaffen.

g 2 x 2 Eintrittskarten

Samstag, 21. September 20 Uhr
im Karlsruher Konzerthaus

Dirty Dancing
Eine neue, zeitgemäße Überarbei-
tung, in der die Mamborhythmen
weiterhin die Hauptrolle spielen.

g 2 x 2 Eintrittskarten

Sonntag, 30. Juni um 14 Uhr
im Festspielhaus Baden-Baden

SAP Sinfonie-
orchester
„Hitparade meets Classic“.

g 3 x 2 Eintrittskarten

Freitag, 21. Juni um 20 Uhr
auf der Freilichtbühne Ötigheim

Abonnements
Wir senden Ihnen unser
Monatsmagazin „Treffpunkt“ ein
Jahr lang kostenlos ins Haus.

g 5 Jahresabonnements

Erste Zusendung: Juli 2024
Letzte Zusendung: Juni 2025

"

"

"

"

"

http://www.kammertheater-karlsruhe.de
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n „D!E SP!NNER! in der Wohngemeinschaft“  So eine Wohngemein-
schaft bietet einige Vorteile. Im Idealfall kann sie zur Wahl-Familie wer-
den. Ältere Menschen tun sich zunehmend zusammen und viele Menschen
mit Behinderungen leben in WGs. Nach dem Motto „Gemeinsam ist man
weniger allein“ werden die Freuden und Kosten geteilt, aber eben auch
die Marotten und Spleens. Und dann gibt es ja immer noch die eigene
Familie! Für Kostas ist diese Wohnform ein Traum, bis seine betagte Mutter
einzieht und den WG-Alltag kräftig durcheinanderbringt. Hinzu kommen
die Mitbewohnerinnen: Rosa, deren Haustiere für Unmut sorgen und die
jegliche Verfehlung der Mitbewohner akribisch aufzeichnet, und Jasmin,
die im Dauerclinch mit ihrer Cousine von nebenan liegt. Die ausgefallenen
Menus von WG-Koch Klaus Dieter tragen ebenso wie dessen Filmleiden-
schaft nicht zur Entspannung der Lage bei. Doch dann tritt Klaus Dieters
Schwester Ann-Kristin auf den Plan. Wird sie die bröckelnde WG wieder
zusammenbringen? Vielleicht mithilfe des geheimnisvollen Paketboten?
Nachdem D!E SP!NNER! im letzten Jahr ihr 20. Jubiläum gefeiert haben,
begeben sie sich nun mit bewährten und neuen Gesichtern auf die Aben-
teuerreise WG. Zusammenhalt, Selbstbestimmung und Inklusion sind die
Kernthemen der SP!NNER!; ihr Markenzeichen: Originalität, Witz und
Biss! Bei den SP!NNER! spielen: Selina Brambach, Thorsten Decker, Kat-
harina Eggert, Camilla Häußler, Klaus Jockers, Sabine Lampertsdörfer,
Clemens Lennermann und Birk Spanger. (Foto: Patrick Werner) Premiere
ist am Mittwoch, den 5. Juni um 19 Uhr in der Fabrik des Sandkorns.

n Badische Bluesverschwörung  Knoch ‘n’ Wacker – die „Badische
Bluesverschwörung“ – sind bereits nach ihrer ersten CD-Veröffentlichung
ihrer verbadischden Blues-Songs Live-Kult, mit einem „restlos den Barden
verfallenen Publikum“ (BNN) u.a. im Badischen Staatstheater, der
Hemingway-Lounge, dem Sandkorn, dem Mikado und dem Tollhaus. Der
„Blick in die badische Seele“ (Der Kurier) offenbart sich bei so kultigen
Songs wie der Hymne für die „Dreckbaure“, bei der badischen „Easy-
Rider“-Version zur „Schwarzwaldhochstroß“ oder bei dem badischen
Blues zum Männerüberschuss am KIT. Bei Knoch ‘n’ Wacker bleibt kein
Auge trocken und kein Fuß hält still. Und natürlich sind auch ihre – jetzt
schon etablierten – Klassiker wie „Ferz“ und „Elwetritsche in de Birn“ mit
im Gitarrenkoffer. Die Badische Bluesverschwörung – man muss sie erlebt
haben! (Foto: Ingo Cordes) Am 7. Juni 21 Uhr im Studio des Sandkorn.
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http://www.villamusica.de
http://www.oldtimer-meeting.de
http://www.reptilium.de
http://www.das-sandkorn.de


http://foerderkreis-kultur.de


http://www.hafen-kulturfest.de/
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
ME S S E N / M Ä R K T E
7.00   Cityflohmarkt, bis 17 Uhr, Stephanplatz
14.00   Karlsruher Mess’, bis 24 Uhr, Messplatz

F E S T E / F E S T I VA L S
           Lindenblütenfest, Gutenbergplatz
11.00    Christopher Street Day Familienfest, Essens-
            und Getränkestände, Bühnenprogramm, Markt-
            platz
           Lindenblütenfest, Gutenbergplatz
13.00   Christopher Street Day, Start der Demonstra-
            tion, Rondellplatz
14.00   Karlsruher Mess’, bis 24 Uhr, Messplatz

WO R K S H O P S
14.00   „»Es war einmal eine Kiste...« – alten Dingen
            neues Leben geben“, Workshop mit Eric
            Schütt, (ab 5 J.), Junge Kunsthalle, Hans-
            Thoma-Str. 4

D I E S  &  D A S
11.00    „Heimatstadt Karlsruhe“, Stadtführung, An-
            meldung: 0721/602997580, TP: Tourist-Infor-
            mation, Kaiserstr. 72-74
14.00   Schwarzwald-Aktionstag mit dem Naturpark
            Schwarzwald und einem Seifenworkshop, im
            Rahmen der Erlebnisausstellung „Schwarzwald
            #AbenteuerHeimat“, Regierungspräsidium,
            Karl-Friedrich-Str. 17
14.00   „Mit der Linie 5 auf Entdeckungstour“,
            Stadtführung: Info und Anmeldung: 0721/
            1613685, TP: KVV-Kundenzentrum, Durlacher
            Allee 71

S O  2 . 6 .
S H OW / U N T E R H A L T U N G
20.30   „transitions – circuit 1“, Tanz, Choreograph:
            Ben Rentz, Alte Fleischmarkthalle, Alter
            Schlachthof 19

K O N Z E R T E
10.30   Kammerchor „Sophia“ (Kiew), Werke von
            Elgar, Hogan und ukrainische Musik, Leitung:
            Oleksii Scharmritsky, Evang. Stadtkirche,
            Marktplatz
11.00    „Viele Töne … eine Musik!“, Improvisations-
            konzert der GEDOK, leih.lokal, Gerwigstr. 41
15.00   Irish Folk Music, Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4
18.30   Cheng Li (Tenor) und Yuriko Watanabe
            (Klavier), Werke von Georg Kreisler, Haydn,
            Beethoven, Mozart, Schubert u.a., Anmeldung:
            0172/2615911, Tabou-Lounge, Zähringerstr. 65 a

C L U B S / P A R T I E S / TA N Z
21.00   Freies Tanzen, nicht kommerziell jenseits vom
            Mainstream, KIT Campus Süd, Altes Stadion,
            Engesserstr. 17

T H E A T E R
11.00    Sonntag  vor der Premiere, „Der Kreidekreis“,
            Badisches Staatstheater, Neues Entrée
15.00   „Ich bin dein Mensch“, nach dem gleichnami-
            gen Film von Maria Schrader, Theater Baden-
            Baden, Goetheplatz
16.00   „Saiten/Sprünge“, Ballettabend mit Choreo-
            grafien von Annabelle Lopez Ochoa, Hans van
            Manen und Mthuthuzeli November, Badisches
            Staatstheater, Großes Haus
18.00   „Venedig im Schnee“, Komödie von Gilles
            Dyrek, Jakobus-Theater
19.00   „Miss Golden Dreams“, eine Geschichte über
            Marilyn Monroe von Joyce Carol Oates, Ein-
            führung um 18.30 Uhr im Unteren Foyer, Badi-
            sches Staatstheater, Kleines Haus

F R E I L I C H T T H E A T E R
20.00   „Room Service“, Boulevardkomödie von John
            Murray und Allen Boretz, Bruchsal, Belvedere,
            Adolf-Bieringer-Str. 18

S A  1. 6 .
S H OW / U N T E R H A L T U N G
20.30   „transitions – circuit 1“, Tanz, Choreograph:
            Ben Rentz, Alte Fleischmarkthalle, Alter
            Schlachthof 19

K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.15   Uli Höhmann, „Gab’s Tote?“, Orgelfabrik

K O N Z E R T E
11.00    SIMSA-Singen zur Marktzeit, Leitung: Johan-
            nes Blomenkamp, Stadtkirche Durlach, Pfinz-
            talstr. 31
11.30    Klavierklasse Prof. Markus Stange der
            Hochschule für Musik, Hemingway Lounge,
            Uhlandstr. 26
19.00   „Abba, Queen und Harry Potter“, Orgelkon-
            zert mit Michael Schütz, Evang. Stadtkirche,
            Marktplatz

O P E N  A I R  K O N Z E R T E
19.30   Internationales Chorfestival, Spitzenchöre
            aus der Ukraine, Thailand, Südafrika, Mexico,
            Spanien, Belgien und Deutschland, Moderation:
            Marc Marshall, Freilichtbühne Ötigheim

C L U B S / P A R T I E S / TA N Z
21.00   „Sabotage!“, Alternative Party mit DJane
            Mary, Minestrone, Alter Schlachthof 19
21.00   Sixx-Pack Party, 6 Jahrzehnte Musikge-
            schichte auf einer Party, Substage

T H E A T E R
14.00   „Blick hinter die Kulissen“, Theaterführung,
            Anmeldung: theaterfuehrungen@staatstheater.
            karlsruhe.de, Badisches Staatstheater, Treff-
            punkt K.
16.00   „Blick hinter die Kulissen“, öffentliche Thea-
            terführung, Theater Baden-Baden, Goetheplatz
19.00   „Hoffmanns Erzählungen“, Fantastische
            Oper von Jacques Offenbach, Einführung um
            18.30 Uhr im Neuen Entrée, Badisches Staats-
            theater, Großes Haus
19.00   Infoveranstaltung für Abonnenten, Freunde
            und Besucherorganisationen, Eintritt frei,
            Badisches Staatstheater, Kleines Haus
19.30   „I dream in black and blue“, Volkstheater,
            Badisches Staatstheater, Studio
20.00   „Venedig im Schnee“, Komödie von Gilles
            Dyrek, Premiere, Jakobus-Theater
20.00   Improtheater Karlsruhe, Gastspiel, marotte
20.00   „Ich bin dein Mensch“, nach dem gleichnami-
            gen Film von Maria Schrader, Theater Baden-
            Baden, Goetheplatz
20.15   „In annere Umschdänd“, Komödie von Ale-
            xander Alexy und Folker Bohnet, Badisch Bühn

F R E I L I C H T T H E A T E R
20.00   „Room Service“, Boulevardkomödie von John
            Murray und Allen Boretz, Bruchsal, Belvedere,
            Adolf-Bieringer-Str. 18

M U S E E N
10.00   „Archäologie in Baden hautnah“, öffentliche
            Vorlage, bis 18 Uhr zu jeder vollen Stunde,
            Badisches Landesmuseum

K I N D E R
11.00    „Rocky Waschbär – der Apfelkuchendieb“,
            (ab 4 J.), marotte
13.00   „Open Space“, sich von Kunstwerken inspirie-
            ren lassen und selbst kreativ sein, Junge
            Kunsthalle, Hans-Thoma-Str. 4
14.00   „»Es war einmal eine Kiste...« – alten Dingen
            neues Leben geben“, Workshop mit Eric
            Schütt, (ab 5 J.), Junge Kunsthalle, Hans-
            Thoma-Str. 4

K O N G R E S S E / TA G U N G E N
16.00   22. Gulaschprogrammiernacht, Informationen
            und Tickets über entropia.de, ZKM

n Internationales Chorfestival
Baden  Erleben Sie Faszination Chor-
musik beim Internationalen Chorfesti-
val Baden. Showgröße Marc Marshall
präsentiert Spitzenchöre aus aller Welt
auf Deutschlands größter Freilicht-
bühne in Ötigheim. Inhaltlich spannen
die verschiedenen Gesangsensembles
einen Bogen von Folklore bis Pop.
Bereits zum siebten Mal begeistern
Spitzenchöre aus vier Kontinenten
beim Internationalen Chorfestival
Baden. Chöre aus der Ukraine, aus
Thailand, Südafrika, Mexiko, Spanien,
Belgien und Deutschland zeigen ihr
Können: Neben bereits bekannten
Chören, wie den „Bangkok Voices“
aus Thailand oder dem „Lesedi Show
Choir“ aus Südafrika, werden viele
neue Ensembles dazustoßen, so z.B.
der Kammerchor „Sophia“ aus der
Ukraine oder der Jugendchor des Bas-
kischen Chorverbandes. Das Interna-
tionale Chorfestival Baden ist für
Zuhörer und Teilnehmer zugleich ein
interkultureller Austausch der Literatur
unterschiedlicher Länder und Inter-
pretationsstile. Es soll deshalb bewusst
den Dialog zwischen Kulturen fördern
und zur Völkerverständigung beitra-
gen. „Wir sind davon überzeugt, dass
Musik Grenzen überwindet und Men-
schen befrieden kann, ganz nach dem
Motto ‚The Spirit of Brotherhood“ (Der
Geist der Brüderlichkeit)“, so musikali-
scher Direktor des Festivals Matthias
Böhringer. Im Anschluss an die Veran-
staltung findet im Zuschauerbereich
die Abschlussfeier des Chorfestivals
statt, an dem alle Chöre nochmal ihr
Können zeigen und gemeinsam die
internationale Zusammengehörigkeit
feiern.
Karten gibt es unter
Telefon (0 72 22) 968790 und auf
www.volksschauspiele.de
(Foto: Sebastian Kühn)
Am Samstag, 1. Juni um 19.30 Uhr
auf der Freilichtbühne Ötigheim.

https://beisel-huete.de
http://www.volksschauspiele.de
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MU S E E N
13.00   „Die Geschichte des Bruchsaler Raumes
            von der Steinzeit bis zur Gegenwart“, Füh-
            rung, Städtisches Museum im Schloss Bruchsal
14.00   „KunsthalleKarlsruhe@ZKM“, Überblicks-
            führung, Staatliche Kunsthalle im ZKM
14.30   „Highlights der Antike“, Führung, Badisches
            Landesmuseum
15.00   „Rachengold, Gletschereis und Velemint –
            der Karlsruher Bonbonhersteller Ragolds“,
            Führung mit Helene Seifert, Stadtmuseum im
            Prinz-Max-Palais, Karlstr. 10
15.15   „Update! Die Sammlung neu sichten. Sze-
            nenwechsel 1“, Führung durch die Ausstellung
            mit Dr. Martina Wehlte, Städtische Galerie
15.30   „Meister des Lichtenthaler Marienflügel, Die
            Tafeln zur Geschichte Marias“, Führung mit
            Dipl.-Theol. Tobias Licht, Staatliche Kunsthalle
            im ZKM
16.00   „KunsthalleKarlsruhe@ZKM – ein neuer
            Blick auf die Sammlung“, Führung, Staatliche
            Kunsthalle im ZKM

K I N D E R
11.00    „Das Dschungelbuch“, Kinderkammerkon-
            zert, (ab 6 J.), Badisches Staatstheater, Kleines
            Haus
11.00    „Die drei kleinen Schweinchen“, (ab 3 J.),
            marotte
13.00   „Open Space“, sich von Kunstwerken inspirie-
            ren lassen und selbst kreativ sein, Junge
            Kunsthalle, Hans-Thoma-Str. 4
14.00   „Mal reinschnuppern“, Kinderführung mit
            allen Sinnen, (ab 5 J,), Staatliche Kunsthalle im
            ZKM
15.00   „Internationaler Kindertag! Heute entschei-
            det ihr, was wir machen!“, Kinderwerkstatt mit
            Silke Stimmler, Städtische Galerie

M E S S E N / M Ä R K T E
12.00   Karlsruher Mess’, bis 23 Uhr, Messplatz

F E S T E / F E S T I VA L S
           Lindenblütenfest, Gutenbergplatz
12.00   Karlsruher Mess’, bis 23 Uhr, Messplatz

WO R K S H O P S
14.00   „Wir haben die Karten in der Hand“, Klima
            Puzzle Workshop, weitere Informationen unter
            www.climatefresk.org, Zukunftsraum für Nach-
            haltigkeit und Wissenschaft, Rintheimer Str. 46
17.00   Sunday Afternoon Jam, Workshop, JOK-
            Haus, Kesselbergweg 5

D I E S  &  D A S
11.00    „Heimatstadt Karlsruhe“, Stadtführung, An-
            meldung: 0721/602997580, TP: Tourist-Infor-
            mation, Kaiserstr. 72-74
11.00    „Meister der Landschaft – Friedrich Kallmor-
            gen“, Kunstausstellung Heimatfreunde Grötzin-
            gen e.V., Im Gäßle 18
14.00   „Gentlemenräuber, Geiselgangster, Glatteis-
            spion – Verbrechen in Karlsruhe“, Stadtfüh-
            rung, Info und Anmeldung: 0721/1613685, TP:
            Bundesverfassungsgericht, Schranke neben
            der Pforte, Waldstraße/Ecke Schlossplatz

M O  3 . 6 .
K O N Z E R T E
17.00   Young Lions Workshop, anschließend Ses-
            sion, Jazzclub Karlsruhe, Kaiserpassage 6
19.30   Studierende der Klasse Prof. Holger Speck,
            PRIMA Abend Gesang, Hochschule für Musik,
            Velte-Saal, Am Schloss Gottesaue 7
19.30   Studierende der Klasse Prof. Pirmin Grehl,
            PRIMA Abend Querflöte, Hochschule für Musik,
            CampusOne, Genuit-Saal, Am Schloss Gottes-
            aue 7
20.00   Bloshka and Band + Future DILF, ukrainische
            Singer/Songwriterin + Deutsche Indie Love
            Formation, Tollhaus
20.00   Torsten Steudinger (Bass) und Stefan
            Günther-Martens (Schlagzeug), Jazz Ses-
            sion, Jubez, Café

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N / TA L K
9.30   „Die Seele der Romantik – Caspar David
            Friedrich und seine Zeit“, Frauengesprächs-
            kreis mit Simone Maria Dietz, Roncalli-Forum,
            Ignatius-Saal, Kriegsstr. 37

K I N D E R
17.00   Young Lions Workshop, anschließend Ses-
            sion, Jazzclub Karlsruhe, Kaiserpassage 6

K O N G R E S S E / TA G U N G E N
9.00   Karlsruher Entwicklertag, Konferenz für Soft-
            ware Engineering, IHK Haus der Wirtschaft,
            Lammstr. 13-17

M E S S E N / M Ä R K T E
14.00   Karlsruher Mess’, bis 23 Uhr, Messplatz

F E S T E / F E S T I VA L S
14.00   Karlsruher Mess’, bis 23 Uhr, Messplatz

WO R K S H O P S
17.00   Young Lions Workshop, anschließend Ses-
            sion, Jazzclub Karlsruhe, Kaiserpassage 6

D I E S  &  D A S
14.00   „Heimatstadt Karlsruhe“, Stadtführung, An-
            meldung: 0721/602997580, TP: Tourist-Infor-
            mation, Kaiserstr. 72-74
17.00   „Schutz der Artenvielfalt an der Alb in Karls-
            ruhe“, Exkursion mit Katherina Fies und Dr.
            Judith Bieberich, TP: Thomaswehr beim Willi-
            Kastin-Weg
20.00   „Dante, Gilgamesch & Co. – Lüpertz’ Bilder-
            welt im Untergrund“, Stadtführung, Info und
            Anmeldung: 0721/1613685, TP: Douglas-
            straße/Ecke Europaplatz

n Konzerte und musikalische
Gottesdienste in der Evangeli-

schen Stadtkirche am Marktplatz

Sonntag, 2. Juni 10.30 Uhr
Kammerchor „Sophia“ aus Kiew

Musik im Gottesdienst mit anschlies-
sender Matinée. Werke von Elgar,
Hogan und ukrainische Musik.

Der Kammerchor Sophia aus Kiew ist
eine einzigartige, kreative Formation
von Künstlern, die gemeinsam das Ziel
verfolgen, hochwertige Chormusik zu
erschaffen. Das Ensemble wurde im

Oktober 2007 von Ivan Bogdanov ge-
gründet, dessen besondere Aufmerk-

samkeit auf die Aufführung alter
Musik lag. Seit Ende 2010 wird das
Ensemble von Oleksii Schamritsky ge-
leitet, damals Student im 5. Jahr an

der Nationalen Tschaikowsky-Musika-
kademie der Ukraine. Seit 2012

nimmt der Chor „Sophia“ regelmäßig
an Festivals, Versammlungen wie dem
„Kievmyuzik-Fest“, der Osterversamm-
lung „Premieren der Saison“ und an-
deren teil. Seit Beginn des Krieges in
der Ukraine bewegt sich der Chor in
den Mitteleuropäischen Ländern und
versucht dort ein Standbein mit ukrai-

nischer Literatur aufzubauen. Der
Chor war 2022 zu einer kleinen Tour

in Ötigheim und konnte dort mit
seinen wunderbaren Stimmen die

Zuhörer begeistern.

Sonntag, 16. Juni 20.30 Uhr
KMD Christian-Markus Raiser (Orgel)

Konzert-Gottesdienst „Gott in der
Welt“. Olivier Messiaen: „Dieu parmi

nous“.

Samstag, 29. Juni 19 Uhr
Hofkonzert „Französische Nacht“

Werke von Massenet, Certon, Poulenc,
Satie, Bizet, Debussy, Saint-Saëns,

Piaf.
Frankreich bietet eine unglaubliche
Fülle an Musikstilen und Genres, so
dass die Auswahl geradezu schwer-
fällt. Der Bachchor Karlsruhe präsen-
tiert mit der Camerata 2000 einen

Querschnitt und entführt die
Zuhörer*innen in das Nachbarland.
Mit Motetten über Madrigale und
Oper bis hin zu Chansons werden

Sänger*innen, Orchester und die Mo-
deratorin Luise Wunderlich unter der
Leitung von KMD Christian-Markus
Raiser eine Montmartre-Stimmung in
den Hof der Stadtkirche am Markt-

platz zaubern. Nach dem Verklingen
des letzten Tons ist der Abend noch
lange nicht beendet: Es startet das

beliebte Hoffest!

Sonntag, 30. Juni 10.30 Uhr
Hoffest-Gottesdienst

Kinderchöre des Cantus Juvenum, Lei-
tung: Anu Nalbach und Jörg Wetzel,

Bläserkreis der Christuskirche.

Tickets und weitere Informationen:
www.musikanderstadtkirche

karlsruhe.de

Im Eiselbrunnen 13 · 76703 Kraichtal / Unteröwisheim
Telefon 0 72 51 / 6 31 13 · Fax 0 72 51 / 6 13 33

www.licht-und-design.com

Mo.-Fr. 9.00-13.00 Uhr und 15.00-18.30 Uhr
Sa. 9.00-13.00 Uhr · Di. nachmittag geschlossen

…kreative Lichtideen
für innen und außen

Leuchte
des Monats

http://www.licht-und-design.com
http://www.musikanderstadtkirchekarlsruhe.de
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M I  5 . 6 .
K O N Z E R T E
12.15   „Orgelpunkt“, 20 Minuten Orgelmusik zur
            Mittagszeit, Kleine Kirche, Kaiserstr. 131
19.30   Studierende der Klasse Prof. Hanno Müller-
            Brachmann, PRIMA Abend Gesang, Hoch-
            schule für Musik, CampusOne, Velte-Saal, Am
            Schloss Gottesaue 7
19.30   Orchester der Hochschule für Musik, Werke
            von Schostakowitsch, Messiaen und Schu-
            mann, Leitung: Prof. German Tcakulov, Hoch-
            schule für Musik, CampusOne, Wolfgang-Rihm-
            Forum, Am Schloss Gottesaue 7
20.00   The Krusty Moors, Irish Folk, Scruffy’s Irish
            Pub, Karlstr. 4

C L U B S / P A R T I E S / TA N Z
19.30   HM-BigBand, Swing, Rantastic Eventbiergar-
            ten, Haueneberstein, Aschmattstr. 2

T H E A T E R
19.00   „D!E SP!NNER! in der Wohngemeinschaft“,
            inklusive Theatergruppe des Sandkorn und der
            Lebenshilfe, Premiere, Das Sandkorn, Fabrik
20.00   „This could be complicated“, Kammerballett
            von und mit Alba Nadal & Kevin O’Day, Pre-
            miere, Badisches Staatstheater, Studio

M U S E E N
13.00   „Symboli(sti)sche Traumwelten: Ferdinand
            Keller: »Böcklins Grab«, 1901/1902“, Kurz-
            führung mit Selina Grill, Staatliche Kunsthalle
            im ZKM
18.00   „Einführung in die Systematik und Bestim-
            mung von Pflanzen“ Teil 2 von 4, Bestim-
            mungskurs mit Dr. Judith Bieberich, Anmeldung:
            www.naturkundemuseum-karlsruhe.de, Natur-
            kundemuseum, Pavillon

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N / TA L K
11.30    „Widmungen vom »lieben Gott« zu »Scha-
            fen und Affen«“, Musik-Plauderei mit Hans
            Hachmann, Dr. Thomas Seedorf, Ferdinand
            Dehner und Sara Pavlovic, Hemingway
            Lounge, Uhlandstr. 26
18.30   „Das KIT-Zentrum Energie stellt sich vor“,
            Dr. Thomas Walter Tromm, Rathaus, Marktplatz

K I N D E R
10.00   „Wo die wilden Kerle wohnen“, (ab 4 J.),
            marotte
16.00   Vorlesenachmittag, (3-5 J.), Anmeldung: 0721/
            133-4262, Kinder- und Jugendbibliothek im
            Prinz-Max-Palais, Karlstr. 10

K O N G R E S S E / TA G U N G E N
           „next_generation X“, europaweit größtes Tref-
            fen der Hochschulstudios für elektronische
            Musik, ZKM, Kubus und Medientheater
9.00   Karlsruher Entwicklertag, Konferenz für Soft-
            ware Engineering, IHK Haus der Wirtschaft,
            Lammstr. 13-17

M E S S E N / M Ä R K T E
           New Work Evolution 2024, Fachmesse für
            Morderne Arbeitswelten, Messe Karlsruhe
9.00   Learntec 2024, 31. Internationale Fachmesse
            und Kongress, Leitmesse für digitale Bildung,
            Schule, Hochschule, Beruf, Messe Karlsruhe
14.00   Karlsruher Mess’, bis 23 Uhr, Messplatz

M O N AT S T R E F F E N / S TA M M T I S C H E
9.00   „Open House – Space to create“, Austau-
            schen, Experimentieren, Vernetzen, Triangel
            Open Space, Kaiserstr. 93

F E S T E / F E S T I VA L S
           „next_generation X“, europaweit größtes Tref-
            fen der Hochschulstudios für elektronische
            Musik, ZKM, Kubus und Medientheater
14.00   Karlsruher Mess’, bis 23 Uhr, Messplatz

D I  4 . 6 .
K O N Z E R T E
19.00   Jueun Heo und Sarah Wöhrle, Klavierrezital
            mit Werken von Bach, Schubert, Liszt, Wagner
            und Sofia Gubaidulina, Seniorenresidenz Ober-
            reut, Hermann-Müller-Würtz-Str. 4
19.00   Kiwi Keith, Open Stage, Scruffy’s Irish Pub,
            Karlstr. 4
19.30   Claudia von Kopp-Ostrowski (Violine),
            Christoph Klein (Viola), Ben Groocock
            (Violoncello) und Miho Uchida (Klavier),
            Brahms: Quartett Nr. 2 A-Dur, Badisches
            Staatstheater, Neues Entrée
19.30   Studierende der Klasse Prof. Markus Stange,
            PRIMA Abend Klavier, Hochschule für Musik,
            CampusOne, Velte-Saal, Am Schloss Gottes-
            aue 7
19.30   Studierende der Klasse Prof. Brandt Attema,
            PRIMA Abend Posaune, Hochschule für Musik,
            Genuit-Saal, Am Schloss Gottesaue 7

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N / TA L K
19.30   „Der Tag, an dem die Preußen kamen – das
            Gefecht an der Obermühle am 25. Juni 1849“,
            Dr. Peter Güß, Rathaus Durlach, Bürgersaal
19.30   „LitNight“, englischsprachige Diskussions-
            runde, Anmeldung: 0721/72752, Amerikanische
            Bibliothek, Kanalweg 52
20.00   „Und alle so still“, die österreichische Autorin
            Mareike Fallwickl liest aus ihrem feministischen
            Gesellschaftsroman, Tollhaus
20.30   Talk im Rantastic, Evelin König im Gespräch
            mit Boris Palmer, Rantastic, Baden-Baden-
            Haueneberstein, Aschmattstr. 2

K I N D E R
14.30   „Farbe“, Experimente für Kinder, (5-7 J.), An-
            meldung unter www.naturkundemuseum-
            karlsruhe.de, Naturkundemuseum
15.30   „Farbe“, Experimente für Kinder, (5-7 J.), An-
            meldung unter www.naturkundemuseum-
            karlsruhe.de, Naturkundemuseum

S E N I O R E N
19.00   Jueun Heo und Sarah Wöhrle, Klavierrezital
            mit Werken von Bach, Schubert, Liszt, Wagner
            und Sofia Gubaidulina, Seniorenresidenz Ober-
            reut, Hermann-Müller-Würtz-Str. 4

K O N G R E S S E / TA G U N G E N
9.00   Karlsruher Entwicklertag, Konferenz für Soft-
            ware Engineering, IHK Haus der Wirtschaft,
            Lammstr. 13-17

M E S S E N / M Ä R K T E
           New Work Evolution 2024, Fachmesse für
            Morderne Arbeitswelten, Messe Karlsruhe
9.00   Learntec 2024, 31. Internationale Fachmesse
            und Kongress, Leitmesse für digitale Bildung,
            Schule, Hochschule, Beruf, Messe Karlsruhe
14.00   Karlsruher Mess’, bis 23 Uhr, Messplatz

F E S T E / F E S T I VA L S
14.00   Karlsruher Mess’, bis 23 Uhr, Messplatz

WO R K S H O P S
13.00   „Bild- und Lizenzrechte kennen und verste-
            hen“, Infos und Anmeldung: 0721/175-2221,
            Badische Landesbibliothek, Erbprinzenstr. 15

D I E S  &  D A S
10.00   „Einfach digital! | Simply digital!“, offene
            Sprechstunde rund um Internetnutzung, Smart-
            phone, Tablet und Co., Stadtbibliothek im
            Neuen Ständehaus, Ständehausstr. 2
14.00   „Heimatstadt Karlsruhe“, Stadtführung, An-
            meldung: 0721/602997580, TP: Tourist-Infor-
            mation, Kaiserstr. 72-74
19.00   „Nachhaltiger Tourismus – kann Reisen
            nachhaltig sein?“, Sustainability Networking
            Night, Triangel Open Space, Kaiserstr. 93

n Boris Palmer  Als „enfant terrible“
der Grünen hat der mehrfach wieder-
gewählte Oberbürgermeister von
Tübingen auch bundesweit immer wie-
der für Schlagzeilen gesorgt. Der mitt-
lerweile ehemalige Grüne lässt sich
nicht in vorgefertige Schubladen pres-
sen, zoffte sich mit seiner Partei, für
die er zweimal souverän ins Rathaus
gewählt wurde, und trat aus, bevor
ein angestrengtes Parteiausschlussver-
fahren eine Entscheidung über ihn
fällte.
Ist das alles dem Erbgut seines Vaters
Helmut, dem „Remstalrebell“, geschul-
det? Oder ist Boris Palmer einfach an-
ders als andere Stadthäuptlinge? Ein
Blick nach Tübingen zeigt einen Men-
schen, einen, der mit pfiffigen Ideen in
seiner Heimatstadt auf reichlich Ge-
genliebe bei den Bürgern trifft, sich
gleichwohl immer wieder über die
Stadtgrenzen hinaus zu Wort meldet,
einmischt – und dabei eins ums an-
dere Mal deutlich polarisierte wie nur
wenige andere Politiker im Land.
Boris Erasmus Palmer gilt bei vielen
als kluger Kopf, der mit seinen kreati-
ven, pragmatischen und oft auch un-
konventionellen Ideen seinen ganz
eigenen Weg geht. Und das sehr er-
folgreich. So schaffte er es, als Kom-
munalpolitiker auch bundesweite
Prominenz zu erlangen und für
Schlagzeilen zu sorgen. Zeitweise
wurde Boris Palmer sogar als potenti-
eller Nachfolger von Winfried Kretsch-
mann als Ministerpräsident von
Baden-Württemberg gehandelt.
Andere wiederum sehen in Boris Pal-
mer einen kaum berechenbaren Politi-
ker, der sich immer wieder durch
gezielte Provokationen angreifbar
macht. Streitlustig ist er allemal. Dabei
spielt es keine Rolle, ob er sich mit der
eigenen Partei oder dem politischen
Gegner anlegt.
Warum er sich vom einstigen grünen
Hoffnungsträger inzwischen in ein
neues politisches Leben provozierte,
darüber wird er sich mit Fernsehmo-
deratorin Evelin König unterhalten.
Parteilos, doch meinungsstark! Lernen
Sie die dieses schwäbische Unikat im
Gespräch persönlich kennen!
(Foto: Gudrun de Maddalena)
Tickets unter www.rantastic.com
und www.reservix.de sowie bei allen
bekannten Vorverkaufsstellen. 
Weitere Infos unter
Telefon (0 72 21) 39 80 11.
Am Dienstag, 4. Juni um 20.30 Uhr
im Rantastic, Baden-Baden-Hauen-
eberstein, Aschmattstraße 2.

http://www.rantastic.com
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WOR K S H O P S
17.00   „Literatur besser managen – Einführung in
            Zotero“, Infos und Anmeldung erforderlich
            unter Telefon 0721/175-2221, Badische Lan-
            desbibliothek, Erbprinzenstr. 15

D I E S  &  D A S
10.00   Onleihe Sprechstunde, bis 11 Uhr, Stadtbiblio-
            thek im Neuen Ständehaus, Ständehausstr. 2
17.00   Offene Bibliotheksführung, umfangreiche
            Informationen zur Bibliotheksnutzung, Stadt-
            bibliothek im Neuen Ständehaus, Ständehaus-
            str. 2
17.00   „Wir wählen für Europa“, Seminar für Erst-
            wähler und Erstwählerinnen, Volkshochschule,
            Kaiserallee 12 e

O N L I N E - V E R A N S TA L T U N G E N
20.00   „Medien in der Kleinkindwelt“, Online-Vor-
            trag von Tanja Burkhardt, Anmeldung unter
            www.karlsruhe.de/kinderbuero

D O  6 . 6 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
19.30   Andreas Müller, „Washatterdann?“, Landau,
            Jugendstil-Festhalle, Mahlastr. 3
20.00   „Damenwahl“, mit Dande Rotraud, Silke
            Weißenrieder und Abends mit Beleuchtung,
            Moderation: Antje Schumacher, Tollhaus

K O N Z E R T E
18.00   „Blockflöte Pur“, Konzert des Fachbereichs
            Blockflöte, Badisches KONServatorium, Orden-
            steinsaal, Kaiserallee 11 c
19.00   Bands und Chöre des Lise-Meitner-Gymna-
            siums Königsbach-Stein, Jazz, Rock und
            Pop, Kulturhalle Remchingen, Hauptstr. 115
19.30   Wolfgang Klockewitz (Klavier) und Robin
            Mock (Bass), Bar Jazz, Hemingway Lounge,
            Uhlandstr. 26
19.30   Studierende der Klasse Prof. Tatjana Vassil-
            jeva-Monnier, PRIMA Abend Violoncello,
            Hochschule für Musik, CampusOne, Velte-
            Saal, Am Schloss Gottesaue 7

19.30   Kurpfälzisches Kammerorchester, Werke
            von Mendelssohn Bartholdy und Schubert,
            Evang. Stadtkirche, Marktplatz

C L U B S / P A R T I E S / TA N Z
19.00   „ARTtoNight“, Kurzführungen, Drinks & DJ,
            Städtische Galerie

T H E A T E R
10.00   „D!E SP!NNER! in der Wohngemeinschaft“,
            die inklusive Theatergruppe des Sandkorn und
            der Lebenshilfe, Das Sandkorn, Fabrik
19.30   „Kein Sportstück“, Tanzstück von Yvonne
            Rainer, mit Trio Ace, Premiere, Badisches
            Staatstheater, Kleines Haus
20.00   „Giselle“, Ballett in zwei Akten von David Daw-
            son, Einführung um 19.30 Uhr im Neuen
            Entrée, Badisches Staatstheater, Großes Haus
20.00   „Venedig im Schnee“, Komödie von Gilles
            Dyrek, Jakobus-Theater

M U S E E N
19.00   „ARTtoNight“, Kurzführungen, Drinks & DJ,
            Städtische Galerie

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N / TA L K
18.00   „Digitalisierung und Künstliche Intelligenz –
            Chancen und Risiken für die menschliche
            Freiheit“, Prof.Dr. Armin Grunwald, KIT Cam-
            pus Süd, Atrium im InformatiKOM I, Geb.
            50.19, Adenauerring 12
18.30   „Durs Grünbein: »Der Komet«“, Monika
            Rihm, Anmeldung auf der Web-Seite:
            www.roncalli-forum.de, Roncalli-Forum, Igna-
            tius-Saal, Kriegsstr. 37
20.00   „Wort Bankett“, Poetry Slam, Einführung um
            19.30 Uhr im Spiegelfoyer, Theater Baden-
            Baden, Goetheplatz

S P O R T
18.30   B2Run Karlsruhe 2024, Firmenlauf, BBBank
            Wildpark

K I N D E R
10.00   „Wo die wilden Kerle wohnen“, (ab 4 J.),
            marotte
14.30   „Farbe“, Experimente für Kinder, (5-7 J.), An-
            meldung unter www.naturkundemuseum-
            karlsruhe.de, Naturkundemuseum
15.00   „Wo die wilden Kerle wohnen“, (ab 4 J.),
            marotte
15.30   „Farbe“, Experimente für Kinder, (5-7 J.), An-
            meldung unter www.naturkundemuseum-
            karlsruhe.de, Naturkundemuseum

K O N G R E S S E / TA G U N G E N
           „next_generation X“, europaweit größtes Tref-
            fen der Hochschulstudios für elektronische
            Musik, ZKM, Kubus und Medientheater

M E S S E N / M Ä R K T E
           New Work Evolution 2024, Fachmesse für
            Morderne Arbeitswelten, Messe Karlsruhe
9.00   Learntec 2024, 31. Internationale Fachmesse
            und Kongress, Leitmesse für digitale Bildung,
            Schule, Hochschule, Beruf, Messe Karlsruhe
14.00   Karlsruher Mess’, Familientag, bis 23 Uhr,
            Messplatz

G A S T R O N O M I E
20.00   Pub Quiz and Student Nite, mit Charlotte,
            Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4

F E S T E / F E S T I VA L S
           „next_generation X“, europaweit größtes Tref-
            fen der Hochschulstudios für elektronische
            Musik, ZKM, Kubus und Medientheater
14.00   Karlsruher Mess’, Familientag, bis 23 Uhr,
            Messplatz

D I E S  &  D A S
14.00   „Heimatstadt Karlsruhe“, Stadtführung, An-
            meldung: 0721/602997580, TP: Tourist-Infor-
            mation, Kaiserstr. 72-74

n Phil  Musikalisch und optisch un-
glaublich dicht am Original. Eine pul-

sierende Show, im Mittelpunkt ein
Frontmann mit Charisma, Witz,

Charme – und der „echten“ Stimme.
Mit „Phil“ kann man zur perfekt ge-
spielten Musik von Phil Collins und

Genesis träumen – oder tanzend rich-
tig abheben.

Die elfköpfige Gruppe um den Sänger
und Entertainer Jürgen „Phil“ Mayer
ist für viele Fans und Kritiker die der-
zeit beste Phil Collins und Genesis

Tribute Band in Europa. Die sympathi-
sche Truppe aus dem Raum Karlsruhe
bietet ganz authentisch die vielseitige
und komplexe Musik des britischen

Megastars Collins und seiner früheren
Band Genesis. Dabei kommt Sänger
Jürgen ‚Phil‘ Mayer seinem großen
Idol sehr nahe: stimmlich, äußerlich

und mit überragender Bühnenpräsenz.
„Phil“ pflegt mit Phil seit Jahren über

sein Management guten Kontakt – und
ist darauf recht zurecht stolz. In Stutt-
gart trafen sich Phil und „Phil“ einst.
Und auf seiner früheren Internetseite
verwies Collins gern auf die Kollegen

aus Deutschland.
Die professionelle Band mit zwei Sän-
gerinnen und einem Bläsersatz sorgt

für ein unvergessliches Konzerterlebnis
auf höchstem musikalischen Niveau.
Und überrascht dabei Gourmets auch
mit dem ein oder anderen weniger be-
kannten Collins- und Genesis-Song.
Die Welthits sind in der zweieinhalb-
stündigen Show aber natürlich ebenso

zu hören: „Against All Odds“,
„Another Day in Paradise“, „Easy
Lover“, „Invisible Touch“ oder die

Hymne „Carpet Crawlers“. Die Liste ist
endlos.

Der Abend uferlos, ein grenzenloses
Musikspektakel!

Die Band:
Jürgen „Phil“ Mayer (Gesang)

Frank Stolzenthaler (Percussions)
Bernd Schubach (Schlagzeug,

Gesang)
Marco Vincenzi (Saxophon,

Percussions)
Matthias Engel (Keyboards, Gesang)
Alexander Lang (Gitarre, Gesang)

Kurt Meister (Bass, Gesang)
Thomas Sturm (Trompete)
Simone Weber (Gesang)
Ray Denzel (Posaune)
Larissa Doll (Gesang)

Tickets unter www.rantastic.com
und www.reservix.de sowie bei allen

bekannten Vorverkaufsstellen. 
Weitere Infos unter

Telefon (0 72 21) 39 80 11.
Am Freitag, 7. Juni um 20.30 Uhr im
Rantastic, Baden-Baden-Hauen-eber-

stein, Aschmattstraße 2.

Veranstalterin: Karin Etzold
75447 Diefenbach  ·  Telefon 0 70 43/26 54

www.lebendiges-kunsthandwerk.de

http://www.lebendiges-kunsthandwerk.de
http://www.rantastic.com
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16.30   „Der Bildvorhang. Ein Motiv der Malerei“,
            Führung mit Margit Fritz, Staatliche Kunsthalle
            im ZKM

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N / TA L K
15.30   „Frag den Direktor!“, offene Gesprächsrunde
            mit Prof. Dr. Martin Husemann, Naturkundemu-
            seum
19.00   Jens Schäfer: „Gebrauchsanweisung für
            den Schwarzwald“, Autorenlesung im Rahmen
            der Erlebnisausstellung „Schwarzwald#Aben-
            teuerHeimat“, Regierungspräsidium, Karl-
            Friedrich-Str. 17

K I N D E R
10.00   Digitaltag in der JuBi, Workshops und Aktionen
            zu digitalen Medien, bis 18 Uhr, Anmeldung:
            0721/133-4262, Kinder- und Jugendbibliothek
            im Prinz-Max-Palais, Karlstr. 10
11.00    „Das Dschungelbuch“, Kinderkammerkon-
            zert, (ab 6 J.), Badisches Staatstheater, Kleines
            Haus

S E N I O R E N
18.30   Konstantin Pointner (Violoncello) und Hyun-
            hee Hwang (Klavier), Werke von Beethoven,
            Bach und Schubert, FächerResidenz, Rhode-
            Island-Allee 4

K O N G R E S S E / TA G U N G E N
           „next_generation X“, europaweit größtes Tref-
            fen der Hochschulstudios für elektronische
            Musik, ZKM, Kubus und Medientheater

M E S S E N / M Ä R K T E
14.00   Karlsruher Mess’, bis 24 Uhr, Messplatz

F E S T E / F E S T I VA L S
           „next_generation X“, europaweit größtes Tref-
            fen der Hochschulstudios für elektronische
            Musik, ZKM, Kubus und Medientheater
14.00   Karlsruher Mess’, bis 24 Uhr, Messplatz
16.30   Forró Festival, brasilianisches Tanz- und Kul-
            turfestival, Jubez
20.00   1. Gaggenauer Bluesfestival, mit The New
            Sturdy Blues Band und Timo Gross Band, klag
            Kleinkunstbühne, Gaggenau, Luisenstr. 17

D I E S  &  D A S
           Digitaltag 2024, verschiedenste Aspekte der
            Digitalisierung, ZKM
           „next_generation X“, europaweit größtes Tref-
            fen der Hochschulstudios für elektronische
            Musik, ZKM, Kubus und Medientheater
7.00   „Mindful Morning Walk – Zeit für Dich“, Info
            und Anmeldung: 0721/602997580, TP: Schloss-
            garten, Rückseite des Karlsruher Schlosses
10.00   Digitaltag in der JuBi, Workshops und Aktionen
            zu digitalen Medien, bis 18 Uhr, Anmeldung:
            0721/133-4262, Kinder- und Jugendbibliothek
            im Prinz-Max-Palais, Karlstr. 10
10.30   „Bundesverfassungsgericht“, Führung, Info
            und Anmeldung: 0721/1613685, TP: Bundes-
            verfassungsgericht, Schranke neben der
            Pforte, Waldstraße/Ecke Schlossplatz
14.30   „Wiener Kaffeehaus und Jugendstil“, Stadt-
            führung, Info und Anmeldung: 0721/1613685,
            TP: Straßenbahn-Haltestelle Otto-Sachs-
            Straße
15.00   „Digitale Bildung für alle – Präsentation der
            digitalen Angebote und Roboter Karlotta der
            Stadtbibliothek Karlsruhe“, im Rahmen der
            Bunten Nacht der Digitalisierung, bis 21 Uhr,
            Marktplatz
17.00   „Die schweren Wege nicht alleine gehen“,
            Orientierungskurs, Anmeldung unter 0721/
            20397195, Hospiz in Karlsruhe, Karlstr. 56
17.00   Rundgang Areal Alter Schlachthof, Info und
            Anmeldung: 0170/2935072, TP: Alte Fleisch-
            markthalle, Durlacher Allee 62
17.00   „Lange Nacht der Brauereien“, 1 Abend,
            6 Brauereien und jede Menge Bierkultur, An-
            meldung: 0721/602997580, TP: Tourist-Infor-
            mation, Kaiserstr. 72-74

D O  6 . 6 .
D I E S  &  D A S
17.00   Rundgang Areal Alter Schlachthof, Info und
            Anmeldung: 0170/2935072, TP: Alte Fleisch-
            markthalle, Durlacher Allee 62

F R  7. 6 .
K O N Z E R T E
12.15   Pedro Pandeirada (Klavier), Werke von Bach,
            Haydn, Schumann und Prokofjew, Kleine
            Kirche, Kaiserstr. 131
18.30   Konstantin Pointner (Violoncello) und Hyun-
            hee Hwang (Klavier), Werke von Beethoven,
            Bach und Schubert, FächerResidenz, Rhode-
            Island-Allee 4
19.00   Baton Rouge, Country und Folk, Amerikani-
            sche Bibliothek, Kanalweg 52
19.30   Studierende der Klasse Prof. Julius Kircher,
            PRIMA Abend Klarinette, Hochschule für Musik,
            CampusOne, Genuit-Saal, Am Schloss Gottes-
            aue 7
20.00   Peter Lehel’s Jazz Wanted, Hemingway
            Lounge, Uhlandstr. 26
20.00   Hélène Grimaud (Klavier), Werke von Beetho-
            ven, Brahms, Bach und Ferruccio Busoni,
            Baden-Baden, Festspielhaus
20.00   1. Gaggenauer Bluesfestival, mit The New
            Sturdy Blues Band und Timo Gross Band, klag
            Kleinkunstbühne, Gaggenau, Luisenstr. 17
20.30   Phil, Phil Collins- und Genesis-Tribute Show,
            Rantastic, Baden-Baden-Haueneberstein,
            Aschmattstr. 2
21.00   Badische Bluesverschwörung, „Neue Ferz“
            von Knoch ’n‘ Wacker, Blues Night Special, Das
            Sandkorn, Studio

T H E A T E R
10.00   „D!E SP!NNER! in der Wohngemeinschaft“,
            die inklusive Theatergruppe des Sandkorn und
            der Lebenshilfe, Das Sandkorn, Fabrik
18.00   Sanierungsführung, Anmeldung per Mail unter
            theaterfuehrungen@staatstheater.karlsruhe.de,
            Badisches Staatstheater, Treffpunkt K.
19.00   „Die Zauberflöte“, Oper in zwei Akten von
            W.A. Mozart, Badisches Staatstheater, Großes
            Haus
19.00   „D!E SP!NNER! in der Wohngemeinschaft“,
            die inklusive Theatergruppe des Sandkorn und
            der Lebenshilfe, Das Sandkorn, Fabrik
19.30   „Der ideale Mann“, Schauspiel von Oscar
            Wilde/Elfriede Jelinek, Einführung um 19 Uhr
            im Unteren Foyer, Badisches Staatstheater,
            Kleines Haus
19.30   „Kunst“, Komödie von Yasmina Reza, Badi-
            sches Staatstheater, Studio
20.00   „Achtsam morden“, Krimikomödie von Bernd
            Schmidt nach dem Roman von Karsten Dusse,
            Theatersaal K2, Kreuzstr. 29
20.00   „Der Bär auf dem Försterball“, marotte
20.00   „Kabale und Liebe“, von Friedrich Schiller,
            Einführung um 19.30 Uhr im Spiegelfoyer,
            Theater Baden-Baden, Goetheplatz
20.15   „Em Karle sei Dande“, Lustspiel von Jürgen
            Hörner, Badisch Bühn
21.30   „Dragfruit“, Junges Staatstheater, Premiere,
            Insel

M U S E E N
14.30   „Demokratie lebt! Dein Ort – Deine Wahl“,
            Luftschloss-Veranstaltung, Badisches Landes-
            museum
16.00   „gute aussichten. FOKUS: Mexiko –
            Deutschland“, Führung durch die Ausstellung
            mit Eric Schütt, Städtische Galerie
16.00   „1919 – Aufbruch in die Demokratie“, Füh-
            rung, Badisches Landesmuseum

n Forró Festival  Forró ist ein Musik-
genre aus dem Nordosten Brasiliens
und gehört zum immateriellen Kultur-
gut des Landes. Der typische Sound
von Akkordeon, Triangel und Za-
bumba, einer großen Basstrommel, ist
eingängig und harmonisch. Heute
noch werden die großen Forró-Klassi-
ker der 50er- und 60er-Jahre gespielt,
aber es gibt auch sehr moderne Inter-
pretationen. Die Band Forró de Ka
zählt zu den Vertretern von letzteren.
Sie mischt in ihrem unvergleichlichen
Stil nicht nur traditionelle Rhythmen
mit Reggae, Jazz, Rock und Tango,
sondern auch deutsch und englisch in
die portugiesisch gesungenen Lieder.
Eines haben aber alle Forró Lieder,
egal ob modern oder Oldie, gemein-
sam: Stillsitzen unmöglich! Deshalb ist
Forró auch ein Tanzstil, der sich in den
letzten Jahrzehnten zum populärsten
Tanz Brasiliens entwickelt hat. Die Be-
geisterung ist vor einigen Jahren nach
Europa geschwappt und jedes Jahr
werden zahlreiche Forró-Festivals ver-
anstaltet. Der Tanz hat eine Eigen-
schaft, die ihn einzigartig macht:
Leicht zu erlernen, schwer zu verges-
sen.
Beim ersten Forró de Ka Festival vom
7. bis 9. Juni im Jubez wird drei Tage
lang die Kultur Brasiliens gefeiert.
Neben Capoeira zum morgendlichen
Warm- und Wachwerden, Tanzwork-
shops auf allen Niveaus von interna-
tional renommierten Profi-Tanzlehrern
und Musikern, brasilianischem Essen
und Caipirinha von einem eigens en-
gagierten Caterer gibt es auch Musik
vom Feinsten von sechs DJs und drei
Livebands. Party- und sogenannte Full-
pässe, die zusätzlich alle Workshops
inkludieren, werden derzeit über die
Homepage des Jubez verkauft. 
Der Hauptakt am Samstag ist natürlich
Forró de Ka, die Band, die dem
ganzen Festival ihren Namen gibt.
Auch wenn die Band in Karlsruhe ge-
gründet wurde, hat sie zahlreiche
Fans im In- und Ausland. Das Konzert
verspricht Musik zum Tanzen und Mit-
singen.
Den Abschluss des Wochenendes am
Sonntag Spätnachmittag gestaltet
Gandaiá, ein Projekt von Johann Ahl
de Oliveira mit Alex de Almeida. Alle
Liveacts spielen neben neuinterpretier-
ten Forró-Klassikern auch viele be-
kannte und beliebte Eigenkompo-
sitionen. Ausserdem wurde angekün-
digt, daß Forró de Ka brandneue
Kompositionen das erste Mal auf der
Bühne seinen Fans präsentieren wird.
Wer sich nach diesem Wochenende
endgültig in Forró verliebt hat (oder
sich schon vor dem Festival eintanzen
will): Der Verein Forró in Karlsruhe
e.V. bietet in Karlsruhe von Montag
bis Donnerstag Tanzkurse von interna-
tional bekannten Tanzlehrern an. Zum
Reinschnuppern gibt es jeden Freitag
einen Übungsabend.
(Foto: Krystallenia Batziou)
Weitere Informationen:
www.forrodeka.com/festival

http://www.forrodeka.com/festival
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S A  8 . 6 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
19.30   10. Lions Comedy-Night, mit Starbugs, Nils
            Strassburg. Sybille Bullatschek, Danai Karam-
            poumioti und Tobias Gnacke, Moderation:
            Clown Jöörg, Konzerthaus
20.15   Kabarett Die Spiegelfechter Ole Hoffmann,
            „Verzicht verzichten“, Orgelfabrik

K O N Z E R T E
10.00   Dr. Hermann Büttner Klavierwettbewerb,
            bis 18 Uhr, Hochschule für Musik, Campus-
            One, Velte-Saal, Am Schloss Gottesaue 7

F R E I L I C H T T H E A T E R
20.00   „Don Camillo und Peppone“, von Gerold
            Theobalt, Premiere, Freilichtbühne Ötigheim

M U S E E N
10.00   „Archäologie in Baden hautnah“, öffentliche
            Vorlage, bis 18 Uhr zu jeder vollen Stunde,
            Badisches Landesmuseum

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N / TA L K
11.00    „Einfach Spitze – Kinder, schaff Neues!“,
            Ballett-Talk, Badisches Staatstheater, Neues
            Entrée
19.30   Jens Schäfer: „Gebrauchsanweisung für
            den Schwarzwald“, Autorenlesung im Rahmen
            der Erlebnisausstellung „Schwarzwald#Aben-
            teuerHeimat“, Regierungspräsidium, Karl-
            Friedrich-Str. 17
20.00   Lars Eidinger, „Bertold Brechts Hauspostille“,
            Lesung mit Musik, am Piano: Hans-Jörn Bran-
            denburg, Baden-Baden, Festspielhaus
20.30   „The Great Park“, Stephen Burch präsentiert
            lebendige „english problem folk“-Geschichten
            und Humor, Café NUN, Gottesauerstr. 35

K I N D E R
13.00   „Open Space“, sich von Kunstwerken inspirie-
            ren lassen und selbst kreativ sein, Junge
            Kunsthalle, Hans-Thoma-Str. 4
14.00   „Zahnstocherwolkenkratzer und Stäbchen-
            brücken: Konstruktionsatelier“, Workshop
            mit Christine Lutz, (ab 5 J.), Junge Kunsthalle,
            Hans-Thoma-Str. 4
14.00   Entdeckertag, für Familien mit Kindern jeden
            Alters, Waldklassenzimmer, Kanalweg
14.30   „Ringel, Ringel, Reihe – rund um dem
            Holderbusch“, für Familien mit Kindern, mit
            Daniela Klüger, (ab 5 J.), Anmeldung unter
            waldpaedagogik@fa.karlsruhe.de, Zentrum für
            Waldpädagogik, Linkenheimer Allee 10
15.00   Fredrik Vahle, Lieder und Geschichten, (3-8 J.),
            Tollhaus
15.00   „Peter und der Wolf“, (ab 4 J.), marotte
16.00   „Sonnenstrahl im Kopfsalat“, Theaterstück
            zum Vergessen von Holger Schober, (ab 10 J.),
            Insel

S E N I O R E N
18.00   Jule Hamp (Blockflöten) und Pedro Pandei-
            rada, Klavier), Werke von u.a. Aurelio Virgili-
            ano, Bach, Haydn, Schumann und Berio,
            Joseph-Keilberth-Saal, Erlenweg 2

K O N G R E S S E / TA G U N G E N
           „next_generation X“, europaweit größtes Tref-
            fen der Hochschulstudios für elektronische
            Musik, ZKM, Kubus und Medientheater

M E S S E N / M Ä R K T E
11.00    „Lebendiges Kunsthandwerk“, Festival der
            Ideen und Talente 2024, bis 19 Uhr, Diefenbach
            bei Sternenfels, Ortsmitte bis „Hofgalerie“
14.00   Karlsruher Mess’, bis 24 Uhr, Messplatz
14.00   Kleidertausch-Party, bis 17 Uhr, Zukunftsraum
            für Nachhaltigkeit und Wissenschaft, Rinthei-
            mer Str. 46

F E S T E / F E S T I VA L S
           Musikfest, Musikverein Grünwettersbach, Wet-
            tersbach, Multifunktionsplatz, Esslinger Str. 2
           „next_generation X“, europaweit größtes Tref-
            fen der Hochschulstudios für elektronische
            Musik, ZKM, Kubus und Medientheater
10.00   Forró Festival, brasilianisches Tanz- und Kul-
            turfestival, Jubez
14.00   Karlsruher Mess’, bis 24 Uhr, Messplatz
14.00   „Karla.tanzt“ – Flinta*Festival, mit Antje
            Schomaker, larasüß, Haze’evot, Luam, Delilah
            Bon, Aisha Vibes, Aktions- und Zirkusgelände
            im Otto-Dullenkopf-Park
19.30   1. Gaggenauer Bluesfestival, mit Rabbitears,
            Fast Eddy’s Blue Band und Henrik Freischlader
            Band, klag Kleinkunstbühne, Gaggenau, Lui-
            senstr. 17

n 1. Gaggenauer Bluesfestival
Beim 1. Gaggenauer Bluesfestival

wird die klag-Bühne zum Blues-Club.
Am Freitag, 7., und Samstag, 8. Juni,
kann sich das Publikum auf eine Mi-
schung regionaler und überregionaler
Bluesbands freuen. „Gleich an zwei

Abenden sind regionale und weit über
die Bundesgrenzen hinweg gefeierte
Bluesbands auf der Bühne zu erle-

ben“, führt Initiator Roland Hasenohr
aus. Dass Henrik Freischlader schon
für das 1. Gaggenauer Bluesfestival

zugesagt hat, freut ihn besonders. „Ja,
Henrik Freischlader ist großartig“,

schwärmt auch Angelika Schroth, Lei-
terin des Kulturbüros. Sie kündigt an:
„Am Samstagvormittag wird es in der
Fußgängerzone eine Session mit eini-
gen Musikern geben, Gaggenau wird
zur Blues-City.“ Auch wer keine Kar-
ten gekauft hat, soll etwas von dem

Blues-Festival spüren.
Am Freitag, 7. Juni, eröffnet um 20
Uhr „The New Sturdy Blues Band“

(Bild oben) das Festival. Das Trio rund
um Gerald Sänger bringt Virtuosität,

Feeling und Drive auf die Bühne.
Claus Müller und Ortwin Befurt sind
neben Gerald Sänger die Garanten
hierfür. Anschließend spielt die „Timo
Gross Band“, der eine einfache Defini-
tion liefert: „Wenn es echt klingt, ist es
Blues.“ Und das lässt den Spielraum
für die Überwindung von Genregren-
zen zu. Rockiges, Americana, Shuffle,
Southern Rock, reiner Blues: Alles ist

dabei. Timo Gross, der Preisträger der
Deutschen Schallplattenkritik (2012),
tritt mit kompletter Band beim Blues-

festival auf. 
Am Samstag, 8. Juni, ab 19.30 Uhr
steht Roland Hasenohr selbst auf der
Bühne: mit den „Rabbitears“. Zu zwei
Dritteln besteht die regionale Band aus
„Hasenohren“. Auch Roland Hasen-

ohrs Söhne und sein Neffe haben sich
dem Blues verschrieben. Die Alters-
spanne zwischen dem ältesten und
dem jüngsten Bandmitglied beträgt

34 Jahre. 
Anschließend spielt die „Fast Eddy‘s
Blue Band“. Der in London geborene
Sänger Eddy Wilkinson hat schon in
ganz Europa gespielt. Mit seiner un-
verwechselbaren und ausdrucksvollen
Stimme steht er im Zentrum der Show,
einem Feuerwerk aus Humor, Leiden-

schaft und Power.
Als Top-Act des Abends gastiert die

„Henrik Freischlader Band“. Freischla-
der ist einer der bekanntesten deut-

schen Bluesgitarristen. Sein klassisches
Bluesrock-Quartett mit Bass, Ham-

mond-Orgel, Gitarre und Gesang bie-
tet den Fans intensive Konzerte, bei
denen sich das Publikum gerne mal

einen Song wünschen kann. Die Band
wird neben den neuen Songs auch die

schon bekannten spielen. 
(Foto: Claudia Kerner)

Tickets und weitere Informationen:
www.kulturrausch-gaggenau.de

11.00    SIMSA-Singen zur Marktzeit, Leitung: Johan-
            nes Blomenkamp, Stadtkirche Durlach, Pfinz-
            talstr. 31
11.30    „Der Joker“, für kurzentschlossene Musiker,
            Hemingway Lounge, Uhlandstr. 26
14.00   „Karla.tanzt“, mit Antje Schomaker, larasüß,
            Haze’evot, Luam, Delilah Bon, Aisha Vibes,
            Aktions- und Zirkusgelände im Otto-Dullen-
            kopf-Park
18.00   Jule Hamp (Blockflöten) und Pedro Pandei-
            rada, Klavier), Werke von u.a. Aurelio Virgili-
            ano, Johann Sebastian Bach, Joseph Haydn,
            Robert Schumann und Luciano Berio, Joseph-
            Keilberth-Saal, Erlenweg 2
19.30   1. Gaggenauer Bluesfestival, mit Rabbitears,
            Fast Eddy’s Blue Band und Henrik Freischlader
            Band, klag Kleinkunstbühne, Gaggenau, Lui-
            senstr. 17
20.00   No Sugar, No Cream, „Future, Exhale“, Album
            Release, Tollhaus
20.00   The BeatBoyz, Covers von Green Day über
            Red Hot Chili Peppers bis zu Bruno Mars,
            Kulturhaus Mikado, Kanalweg 52
20.00   Jakob Ziegler, Acoustic Rock, Scruffy’s Irish
            Pub, Karlstr. 4
20.00   Subrata De (Sitar) und Florian Schiertz
            (Tabla), indisches Konzert, Baden-Baden, Spi-
            talkirche, Römerplatz 13

T H E A T E R
11.00    Sanierungsführung, Anmeldung per Mail unter
            theaterfuehrungen@staatstheater.karlsruhe.de,
            Badisches Staatstheater, Treffpunkt K.
16.00   „Sonnenstrahl im Kopfsalat“, Theaterstück
            zum Vergessen von Holger Schober, Insel
19.00   „Kein Sportstück“, Tanzstück von Yvonne
            Rainer, mit Trio Ace, Badisches Staatstheater,
            Kleines Haus
19.00   „Ganz im Glück“, ein Spiel um Wohlstand und
            Vergnügen, Badisches Staatstheater, Studio
19.30   „Cosi fan tutte“, Dramma giocoso von Mozart,
            Einführung um 19 Uhr im Neuen Entrée, Badi-
            sches Staatstheater, Großes Haus
19.30   „Ein seltsames Paar“, Komödie von Neil
            Simon, Das Sandkorn, Studio
20.00   „Achtsam morden“, Krimikomödie von Bernd
            Schmidt nach dem Roman von Karsten Dusse,
            Theatersaal K2, Kreuzstr. 29
20.00   „Winnetou – der Schatz im Silbersee“,
            marotte
20.00   „Mord auf Schloss Haversham (The Play
            That Goes Wrong)“, Komödie von Henry
            Lewis, Jonathan Sayer und Henry Shields,
            Theater Baden-Baden, Goetheplatz
20.15   „Em Karle sei Dande“, Lustspiel von Jürgen
            Hörner, Badisch Bühn

http://www.pfitzenmeier.de/Karlsruhe
https://www.kulturrausch-gaggenau.de/startseite.4220.htm
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19.00   „Mephisto“, Schauspiel nach der Romanvor-
            lage von Klaus Mann, Badisches Staatstheater,
            Kleines Haus
18.00   „Runter auf Null“, von Kristofer Grønskag,
            Produktion des Jugenddlub U22, Premiere,
            Theater Baden-Baden, TIK, Goetheplatz
19.00   „Mord auf Schloss Haversham (The Play
            That Goes Wrong)“, Komödie von Henry
            Lewis, Jonathan Sayer und Henry Shields,
            Theater Baden-Baden, Goetheplatz
19.30   „All das Schöne“, von Duncan Macmillan,
            Badisches Staatstheater, Studio

F R E I L I C H T T H E A T E R
14.00   „Don Camillo und Peppone“, von Gerold
            Theobalt, Freilichtbühne Ötigheim

M U S E E N
10.30   „Von Traumhäusern und Luftschlössern –
            mit Fantasie entwerfen“, Familienworkshop
            mit Dr. Hannah Reisinger, Junge Kunsthalle,
            Hans-Thoma-Str. 4
14.00   „KunsthalleKarlsruhe@ZKM“, Überblicks-
            führung, Staatliche Kunsthalle im ZKM
14.30   „Highlights Schloss und Hof“, Führung,
            Badisches Landesmuseum
15.15   „UBIK_un pezzolino da cielo. Leni Hoff-
            mann“, Führung durch die Ausstellung mit Dr.
            Hannah Reisinger, Städtische Galerie
16.00   „KunsthalleKarlsruhe@ZKM – ein neuer
            Blick auf die Sammlung“, Führung, Staatliche
            Kunsthalle im ZKM

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N / TA L K
11.00    „Der Freiheit eine Gasse!“, literarisch-musika-
            lische Lesung mit Lea Ammertal, Martina Bilke,
            Karin Bruder, Ondine Dietz, Martine Lombard
            und Ursula Zetzmann, GEDOK Künstlerinnen-
            forum, Markgrafenstr.14

S P O R T
12.00   Hänsel + Gretel-Kinderlauf, (4-12 J.), Infos:
            www.waescherinnenlauf.de, Bulach und Beiert-
            heim entlang der Alb
15.00   7. Wäscherinnenlauf und Karlsruher Frauen-
            lauf, Infos: www.waescherinnenlauf.de, Bulach
            und Beiertheim entlang der Alb

K I N D E R
10.30   „Von Traumhäusern und Luftschlössern –
            mit Fantasie entwerfen“, Familienworkshop
            mit Dr. Hannah Reisinger, Junge Kunsthalle,
            Hans-Thoma-Str. 4
11.00    „Rocky Waschbär – der Apfelkuchendieb“,
            (ab 4 J.), marotte
11.00    „Jazz & More for Kids“, singen, hören, bewe-
            gen, tanzen, Das Sandkorn, Fabrik
12.00   Hänsel + Gretel-Kinderlauf, (4-12 J.), Infos:
            www.waescherinnenlauf.de, Bulach und Beiert-
            heim entlang der Alb
13.00   „Open Space“, sich von Kunstwerken inspirie-
            ren lassen und selbst kreativ sein, Junge
            Kunsthalle, Hans-Thoma-Str. 4
14.00   „Mal reinschnuppern“, Kinderführung mit allen
            Sinnen, (ab 5 J,), Staatliche Kunsthalle im ZKM
15.00   „Ich so und du so?! Zeichensprache und
            Körperkunst“, Kinderwerkstatt mit Eva Wittig,
            Städtische Galerie
18.00   „Runter auf Null“, von Kristofer Grønskag,
            Produktion des Jugenddlub U22, (ab 13 J.),
            Premiere, Theater Baden-Baden, TIK, Goethe-
            platz

M E S S E N / M Ä R K T E
11.00    „Lebendiges Kunsthandwerk“, Festival der
            Ideen und Talente 2024, bis 19 Uhr, Diefenbach
            bei Sternenfels, Ortsmitte bis „Hofgalerie“
12.00   Karlsruher Mess’, bis 23 Uhr, Messplatz

F E S T E / F E S T I VA L S
           Musikfest, Musikverein Grünwettersbach, Wet-
            tersbach, Multifunktionsplatz, Esslinger Str. 2
11.00    Forró Festival, brasilianisches Tanz- und Kul-
            turfestival, Jubez

S A  8 . 6 .
WO R K S H O P S
14.00   „Zahnstocherwolkenkratzer und Stäbchen-
            brücken: Konstruktionsatelier“, Workshop
            mit Christine Lutz, (ab 5 J.), Junge Kunsthalle,
            Hans-Thoma-Str. 4

D I E S  &  D A S
9.30   „Die schweren Wege nicht alleine gehen“,
            Orientierungskurs, Anmeldung unter 0721/
            20397195, Hospiz in Karlsruhe, Karlstr. 56
10.00   „Karlsruhe erFAHREN“, Stadtrundfahrt mit
            dem Fahrrad, Anmeldung: 0721/602997580,
            TP: Schlossplatz, Karl-Friedrich-Denkmal
11.00    „Heimatstadt Karlsruhe“, Stadtführung, An-
            meldung: 0721/602997580, TP: Tourist-Infor-
            mation, Kaiserstr. 72-74
11.00    Grötzinger Klimatag 2024, Ideen-Markt zu
            Klimaschutz und nachhaltigem Leben, Grötzin-
            gen, zwischen Martin-Luther-Platz und Nidda-
            platz
12.00   „Kulinarisch rund um den Gutenbergmarkt“,
            Stadtführung, Info und Anmeldung: 0721/
            1613685, TP: Unter der großen Uhr, Goethe-
            straße/Ecke Nelkenstraße
14.00   „Strohschuhflechten und ein süffiges Pro-
            biererle“, Aktionstag im Rahmen der Erlebnis-
            ausstellung „Schwarzwald#AbenteuerHeimat“,
            Regierungspräsidium, Karl-Friedrich-Str. 17
14.00   „Insekten im Weingartener Moor“, Exkursion
            mit Dr. Eva Kemp, Anmeldung: eva.kemp@
            gmail.com, TP: Fahrradständer am Parkplatz
            im Stalbühl, Grötzingen 
14.00   „Der Karlsruher Rheinhafen – über 100
            Jahre Hafengeschichte“, Führung, Info und
            Anmeldung: 0721/1613685, TP: Straßenbahn-
            Haltestelle Rheinhafen 
14.00   „Trink Wasser!“, Spazier-Tour zu Karlsruher
            Trinkbrunnen, Info und Anmeldung: 0721/
            602997580, TP: Tourist-Information, Kaiser-
            str. 72-74
14.00   „Hinterhofidylle in Durlach“, Führung, Info
            und Anmeldung: 0721/1613685, TP: Denkmal
            vor der Friedrich-Realschule, Pfinztalstr. 78
14.00   Kleidertausch-Party, bis 17 Uhr, Zukunftsraum
            für Nachhaltigkeit und Wissenschaft, Rinthei-
            mer Str. 46
15.00   „Filmlocation Fahrrad-Tour“, Stadtführung,
            Anmeldung: 0721/602997580, TP: Am Film-
            haus, Alter Schlachthof 17 c

S O  9 . 6 .
K O N Z E R T E
10.00   Dr. Hermann Büttner Klavierwettbewerb,
            bis 18 Uhr, Hochschule für Musik, Campus-
            One, Velte-Saal, Am Schloss Gottesaue 7
15.00   Irish Folk Music, Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4
20.30   Hazmat Modine, „Bonfire“-Tour 2024, Tollhaus

C L U B S / P A R T I E S / TA N Z
21.00   Freies Tanzen, nicht kommerziell jenseits vom
            Mainstream, KIT Campus Süd, Altes Stadion,
            Engesserstr. 17

T H E A T E R
17.00   „Tannhäuser und der Sängerkrieg auf der
            Wartburg“, romantische Oper in drei Aufzügen
            von Richard Wagner, Einführung um 16.30 Uhr
            im Neuen Entrée, Badisches Staatstheater,
            Großes Haus
18.00   „Dragfruit“, Junges Staatstheater, Insel
18.30   „Achtsam morden“, Krimikomödie von Bernd
            Schmidt nach dem Roman von Karsten Dusse,
            Theatersaal K2, Kreuzstr. 29
18.30   „Ein seltsames Paar“, Komödie von Neil
            Simon, Das Sandkorn, Studio

n The BeatBoyz  TheBeatBoyz sind
Freunde seit Grundschultagen. Terry,
Maxi, Freddy, Bela und Diego covern
Musik von Green Day über Red Hot
Chili Peppers bis zu Bruno Mars und
haben bereits eigene Lieder kompo-
niert. 2019 konnten sie als jüngste
Teilnehmer jemals den Nachwuchs-
wettbewerb beim Durlacher Altstadt-
fest gewinnen und sammelten über die
Jahre immer mehr Bühnenerfahrung.
2023 standen die jungen Künstler
dann auf der großen Feldbühne von
„Das Fest“, wo sie erneut viele Men-
schen von sich überzeugen konnten.
Zuletzt gewannen sie den SRH-Band-
award-2024 und spielen nun als Vor-
band von Jupiter Jones. Wo sie
auftreten, ist gute Stimmung garan-
tiert. They Can’t Stop!
Am Samstag, 8. Juni um 20 Uhr
im Kulturhaus Mikado, Kanalweg 52.

n Mélange à Deux  Französische
Musik und Esprit liegen den 3 Musi-
kern am Herzen und so entführt
Mélange à Deux sein Publikum gerne
in „Die fabelhafte Welt der Amélie”,
„Sous le ciel de Paris”, ins Kino zu
den „Kindern des Monsieur Mathieu”,
zu Gilbert Bécaud, Edith Piaf, Eric
Satie, Gabriel Fauré.
Die stilistische Vielfalt reicht jedoch
noch weiter und ihr Repertoire umfasst
dabei mehr Stile wie vermutet, denn es
gehören auch Tangos von Astor Piaz-
zolla, Folk von Herbert Pixner sowie
Sting, Metallica und Hendrix dazu.
Mit eigenen Arrangements und span-
nenden Interpretationen überrascht
das Ensemble sein Publikum. Die
außergewöhnliche Klangkombination
von Oboe, Akkordeon und Kontra-
bass macht jedes Konzert zu einem
besonderen Erlebnis.
Mélange à Deux sind:
Ulrike Albeseder – Oboe, Blockflöte
Uwe Hanewald – Akkordeon,
Gesang, Komposition
Wolfgang Mayé – Kontrabass
(Foto: André Straub)
Am Samstag, 22. Juni um 20 Uhr
im Kulturhaus Mikado, Kanalweg 52.

https://mikadokultur.de
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WOR K S H O P S
10.30   „Von Traumhäusern und Luftschlössern –
            mit Fantasie entwerfen“, Familienworkshop
            mit Dr. Hannah Reisinger, Junge Kunsthalle,
            Hans-Thoma-Str. 4

D I E S  &  D A S
9.27   Historische Dampfzugfahrt ins Murgtal, zu-
            rück um 18.22 Uhr, Infos und Tickets: 07243/
            7159686, Hauptbahnhof
9.30   „Die schweren Wege nicht alleine gehen“,
            Orientierungskurs, Anmeldung unter 0721/
            20397195, Hospiz in Karlsruhe, Karlstr. 56
10.30   „Das Rheingold und die Nibelungen – Albe-
            rich, Siegfried und Brünnhilde“, Stadtfüh-
            rung, Info und Anmeldung: 0721/1613685,
            TP: Moningerhaus, Kaiserstr. 144
10.30   „Rosen“, Führung durch das Gartenbauamt,
            TP: Zoologischer Stadtgarten, Kasse Nord,
            Nancyhalle
10.30   „»Heile Wiese« – Tipps für eine selbstge-
            machte Apotheke“, Leitung: Kräutererlebnis-
            pädagogin Anja Schué, Anmeldung unter
            bildungsteam@schwarzwaldverein.de, Natur-
            schutzzentrum, Hermann-Schneider-Allee 47
11.00    „Heimatstadt Karlsruhe“, Stadtführung, An-
            meldung: 0721/602997580, TP: Tourist-Infor-
            mation, Kaiserstr. 72-74
14.00   „Meister der Landschaft – Friedrich Kallmor-
            gen“, Kunstausstellung Heimatfreunde Grötzin-
            gen e.V., Im Gäßle 18
15.00   7. Wäscherinnenlauf, Informationen unter
            www.waescherinnenlauf.de, Bulach und Beiert-
            heim entlang der Alb

M O  10 . 6 .
K O N Z E R T E
19.30   Studierende der Klasse Prof. Momo Kodams,
            PRIMA Abend Klavier, Hochschule für Musik,
            Velte-Saal, Am Schloss Gottesaue 7
20.00   Linda Kyei, Popular-Electronic-Jazz, Tempel,
            Hardtstr. 37 a

O P E N  A I R  K O N Z E R T E
20.00   Modern Church Band & Voices, „Gospel
            meets Popsongs“, Ettlingen, Schlosshof

T H E A T E R
19.30   „Menschen zu verkaufen“, von Carmen Lidia
            Vidu, Gastspiel des Deutschen Staatstheaters
            Temeswar, Badisches Staatstheater, Studio

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N / TA L K
20.00   „Die explosiven Magnetfelder der Sonne“,
            Dr. Rolf Schlichenmaier, Naturkundemuseum

K I N D E R
10.00   „Nelly und die Berlinchen“, Autorin Karin
            Beese liest aus der beliebten Kinderbuchreihe
            vor, (2-8 J.), Jubez

M E S S E N / M Ä R K T E
14.00   Karlsruher Mess’, bis 23 Uhr, mit Abschluss-
            feuerwerk, Messplatz
16.30   Praxisbörse Kindheitspädagogik 2024,
            15 Aussteller:innen präsentieren sich, Pädago-
            gische Hochschule, Bismarckstr. 10

F E S T E / F E S T I VA L S
           Musikfest, Musikverein Grünwettersbach, Wet-
            tersbach, Multifunktionsplatz, Esslinger Str. 2

WO R K S H O P S
18.00   „Wir haben die Karten in der Hand“, Klima
            Puzzle Workshop, weitere Informationen unter
            www.climatefresk.org, Volkshochschule, Kai-
            serallee 12 e

D I E S  &  D A S
14.00   „Heimatstadt Karlsruhe“, Stadtführung, An-
            meldung: 0721/602997580, TP: Tourist-Infor-
            mation, Kaiserstr. 72-74
17.00   Rundgang Areal Alter Schlachthof, Info und
            Anmeldung: 0170/2935072, TP: Alte Fleisch-
            markthalle, Durlacher Allee 62
20.00   „Dante, Gilgamesch & Co. – Lüpertz’ Bilder-
            welt im Untergrund“, Stadtführung, Info und
            Anmeldung: 0721/1613685, TP: Douglas-
            straße/Ecke Europaplatz

D I  11. 6 .
S H OW / U N T E R H A L T U N G
20.00   Shahar Binyamini, „More Than“, Tanz, Theater
            und Zirkus Tollhaus

K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.00   Pe Werner, „Von A nach Pe“ – Best of Songs &
            Satire, Kulturhalle Remchingen, Hauptstr. 115

K O N Z E R T E
19.00   Kiwi Keith, Open Stage, Scruffy’s Irish Pub,
            Karlstr. 4
19.30   „Zimmer 205“, neue Werke von Studierenden
            der Kompositionsklasse Prof. Markus Hechtle
            und Prof. Wolfgang Rihm, Eintritt frei, Hoch-
            schule für Musik, CampusOne, MUTprobe 1,
            Am Schloss Gottesaue 7

O P E N  A I R  K O N Z E R T E
20.00   Pe Werner, „Von A nach Pe“ – Best of Songs &
            Satire, Kulturhalle Remchingen, Hauptstr. 115

T H E A T E R
19.30   „Menschen zu verkaufen“, von Carmen Lidia
            Vidu, Gastspiel des Deutschen Staatstheaters
            Temeswar, Badisches Staatstheater, Studio
20.00   „More than“, mit dem israelischen Tänzer und
            Choreografen Shahar Binyamini, Tollhaus

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N / TA L K
19.30   „New(s)Views“, Current events read and dis-
            cussed in English, Amerikanische Bibliothek,
            Kanalweg 52

K I N D E R
16.00   „Lesestunde unter dem Bücherbaum“,
            Stadtteilbibliothek Mühlburg, Weinbrennstr. 79

n 10. Lions Comedy Night  Lachen
bis der Bauch weh tut, das Tanzbein
schwingen und dabei Gutes tun: Am
8. Juni 2024 fließt all das im Konzert-

haus Karlsruhe bei der 10. Lions
Comedy Night zusammen. Die Orga-
nisation und Durchführung stemmen

13 Lions Clubs und die Leos aus Karls-
ruhe und Umgebung gemeinsam und
ehrenamtlich, unter der Schirmherr-
schaft von OB Dr. Frank Mentrup.
Die Jagd der Löwen auf große

Showacts war in diesem Jahr sehr er-
folgreich. Mit Slapstick und Akrobatik
fordert das Schweizer Comedy-Trio
Starbugs die Lachmuskeln. Ein gran-
dioses Musikerlebnis verspricht Nils

Strassburg, einer der besten Elvis-Imi-
tatoren weltweit. Sybille Bullatschek,
bekannt durch die ARD Ladies Night,
nimmt die Zuschauer mit in ihr Pfläge-
Universum im Haus Sonnenuntergang.

Schwerelose Akrobatik zeigt die
Artistin Danai Karampournioti. Und
Tobias Gnacke jongliert mit seiner

Stimme und zaubert ganz nach dem
Motto: ein Künstler, viele Stars. Durch
den Abend dieser Comedy Night führt
Moderator und Clown Jöörg. Und –

wetten, dass die Lions noch eine ganz
besondere Überraschung aus ihrer

Zauberkiste holen?
Als krönenden Abschluss sind in die-
ser 10. Ausgabe der Comedy-Night
alle Gäste zu einer After-Show-Party
eingeladen. Wenn „Elvis“, alias Nils
Strassburg, zusammen mit DJ Steam
aka DJ Rolf die Stimmung anheizt,
wird es niemanden auf den Plätzen

halten.
„One for money, two for the show and
three for the kids. 2022 haben wir die
1-Millionen-Euro-Grenze geknackt.
Dieses Jahr kratzen wir an der 1,25-
Millionen-Euro-Marke – mit weiteren
Sponsoren und Kartenverkäufen hof-
fen wir, sie zu knacken!“, so Jörg
Trippe. „Der Reinerlös aus der

Comedy-Night fließt in wirkungsvolle
soziale Projekte in der Region, die von

den 13 Clubs und Leos betreut
werden.“

Kartenverkauf und Programm:
www.lions-comedy-night.de

Am Samstag, 8. Juni um 19.30 Uhr
im Konzerthaus.

http://www.ettlingen.de
https://www.lions-comedy-night.de
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VO R T R Ä G E / L E S U N G E N / TA L K
12.30   „Zirkulär und zukunftsfähig – Klima- und
            Ressourcenschutz im Bauwesen“, Elena
            Boerman, Triangel Open Space, Kaiserstr. 93
18.30   „MovieTalk“, „The Wedding Banquet“, Anmel-
            dung: 0721/72752, Amerikanische Bibliothek,
            Kanalweg 52
19.00   „»Lebensfahrt« – Gedichte von Heinrich
            Heine im biografischen, historischen und
            literaturgeschichtlichen Kontext, szenische
            Lesung mit Eva und Dr. Gerhard Friedl, Prinz-
            Max-Palais, Karlstr. 10

K I N D E R
14.00   „Storytime“, Stories auf Englisch, Anmeldung:
            0721/72752, (3-5 J.), Amerikanische Bibliothek,
            Kanalweg 52
16.00   Vorlesenachmittag, (3-5 J.), Anmeldung: 0721/
            133-4262, Kinder- und Jugendbibliothek im
            Prinz-Max-Palais, Karlstr. 10
18.00   „Runter auf Null“, von Kristofer Grønskag,
            Produktion des Jugenddlub U22, (ab 13 J.),
            Theater Baden-Baden, TIK, Goetheplatz

K O N G R E S S E / TA G U N G E N
11.00    Neuland Innovationstag 2024, rund um die
            Themen Innovation und Unternehmertum, KIT
            Campus Süd, Audimax, Straße am Forum 1

M E S S E N / M Ä R K T E
8.30   vocatium Karlsruhe 2024, Fachmesse für
            Ausbildung und Studium, Gartenhalle

M O N AT S T R E F F E N / S TA M M T I S C H E
9.00   „Open House – Space to create“, Austau-
            schen, Experimentieren, Vernetzen, Triangel
            Open Space, Kaiserstr. 93
18.00   „Planet F“, inklusiver Freizeittreff, Jubez

WO R K S H O P S
17.00   „Plagiate vermeiden“, für Studierende aller
            Fachbereiche, Infos und Anmeldung: 0721/175-
            2221, Badische Landesbibliothek, Erbprinzen-
            str. 15
17.00   „Power Editing I – schneller Einstieg in den
            Videoschnitt“, Infos und Anmeldung: 0721/
            175-2221, Badische Landesbibliothek, Erbprin-
            zenstr. 15

D I E S  &  D A S
10.00   Onleihe Sprechstunde, bis 11 Uhr, Stadtbiblio-
            thek im Neuen Ständehaus, Ständehausstr. 2
17.00   Rundgang Areal Alter Schlachthof, Info und
            Anmeldung: 0170/2935072, TP: Alte Fleisch-
            markthalle, Durlacher Allee 62

O N L I N E - V E R A N S TA L T U N G E N
17.00   „Viele Gebete, wenig Schlaf: Mönchisches
            Leben im Mittelalter“, Kultur am Telefon, inklu-
            sive Hörführung, Anmeldung unter service@
            landesmuseum.de

D O  13 . 6 .
S H OW / U N T E R H A L T U N G
20.30   Pit Hartling, Stand-Up Zauberkunst, Rantastic,
            Baden-Baden-Haueneberstein, Aschmattstr. 2

K O N Z E R T E
19.30   Tobias Langguth (g) und Johannes Schaed-
            lich (b), Bar Jazz, Hemingway Lounge, Uhland-
            str. 26
19.30   Lukas Frind (Violoncello) und WooRim Lee
            (Klavier), Werke von Bach, Britten und Brahms,
            Hochschule für Musik, CampusOne, Velte-
            Saal, Am Schloss Gottesaue 7
19.30   Juri Vallentin (Oboe solo und Live-Elektro-
            nik), Werke von Sarah Nemtsov, Juri Vallentin,
            Heinz Holliger und Luciano Berio, Hochschule 
            für Musik, CampusOne, Wolfgang-Rihm-Forum,
            Am Schloss Gottesaue 7

D I  11. 6 .
WO R K S H O P S
17.00   „Design Thinking – Beobachten und Stand-
            punkt definieren“, Infos und Anmeldung:
            0721/175-2221, Badische Landesbibliothek,
            Erbprinzenstr. 15

D I E S  &  D A S
10.00   „Einfach digital! | Simply digital!“, offene
            Sprechstunde rund um Internetnutzung, Smart-
            phone, Tablet und Co., Stadtbibliothek im
            Neuen Ständehaus, Ständehausstr. 2
14.00   „Heimatstadt Karlsruhe“, Stadtführung, wei-
            tere Informationen und Anmeldung unter Tele-
            fon 0721/602997580, TP: Tourist-Information,
            Kaiserstr. 72-74
17.00   Rundgang Areal Alter Schlachthof, weitere
            Informationen und Anmeldung: unter Telefon
            0170/2935072, TP: Alte Fleischmarkthalle,
            Durlacher Allee 62

O N L I N E - V E R A N S TA L T U N G E N
17.00   „Leben mit Demenz“, Online-Vortrag von
            Lieselotte Klotz, https://us06web.zoom.us/
            j/84918648071?pwd=ds8DpQmb2lnTjnQGKKj
            CM925a3uwu5.1

M I  12 . 6 .
K O N Z E R T E
12.15   „Orgelpunkt“, 20 Minuten Orgelmusik zur
            Mittagszeit, Kleine Kirche, Kaiserstr. 131
17.00   Studierende der Hochschule für Musik,
            Streichquartette von Juan Crisóstomo de
            Arriagat, Badische Landesbibliothek, Erbprin-
            zenstr. 15
18.30   Ririko Kanno und Sumire Hadano, Klavier-
            rezital mit Werken von Johann Bach, Mendels-
            sohn-Bartholdy, Chopin, Liszt, Schumann und
            Skrjabin, Schömberg, Silbersaal im Kurhaus,
            Lindenstr. 7
18.30   Bigband, Chöre und Kammerensemble des
            Gymnasiums Remchingen, Sommerkonzert,
            Leitung: Katja Kautz und Johannes Sieber,
            Kulturhalle Remchingen, Hauptstr. 115
19.30   Studierende der Hochschule für Musik,
            „Opernarien frisch gezapft“, Hemingway
            Lounge, Uhlandstr. 26
20.00   The Krusty Moors, Irish Folk, Scruffy’s Irish
            Pub, Karlstr. 4

O P E N  A I R  K O N Z E R T E
19.30   Jemi, Finest Acoustic Covers, Rantastic Event-
            biergarten, Baden-Baden-Haueneberstein,
            Aschmattstr. 2

T H E A T E R
18.00   „Runter auf Null“, von Kristofer Grønskag,
            Produktion des Jugenddlub U22, Theater
            Baden-Baden, TIK, Goetheplatz

M U S E E N
13.00   „Neue Sichtweisen. Das späte 19. Jahrhun-
            dert“, Kurzführung mit Simone Maria Dietz,
            Staatliche Kunsthalle im ZKM
16.00   „gute aussichten. FOKUS: Mexiko –
            Deutschland“, Kunstgespräch in der Ausstel-
            lung mit Eric Schütt, Städtische Galerie
17.00   „Viele Gebete, wenig Schlaf: Mönchisches
            Leben im Mittelalter“, Kultur am Telefon, inklu-
            sive Hörführung, Anmeldung unter service@
            landesmuseum.de
18.00   „Einführung in die Systematik und Bestim-
            mung von Pflanzen“ Teil 3 von 4, Bestim-
            mungskurs mit Dr. Judith Bieberich, Anmeldung:
            www.naturkundemuseum-karlsruhe.de, Natur-
            kundemuseum, Pavillon

n „Don Camillo und Peppone“
Mit einer italienischen Komödie begin-
nen die Volksschauspiele Ötigheim
2024 ihren Theatersommer auf
Deutschlands größter Freilichtbühne:
„Don Camillo und Peppone“ in einer
Inszenierung von Stefan Haufe.
Die Stimmung ist aufgeheizt im kleinen
Dorf in der italienischen Bassa. Kom-
munist Peppone hat die Gemeinde-
wahl gewonnen, nun will er auch
noch seinen Sohn auf den Namen
Lenin taufen lassen! Das geht dem
streitbaren Priester Don Camillo zu
weit. Beide liefern sich in der italieni-
schen Provinz einen erbitterten Glau-
benskampf. Dabei hat Don Camillo im
gekreuzigten Jesus einen starken Ver-
bündeten und strengen Richter. Partei-
politik auf Gemeindeebene – das ist
genau der richtige Boden für groteske
Auswüchse und tragikomische Ver-
wicklungen, besonders in Italien, wo
die Freude an Klamauk und Theater-
donner zur guten Tradition gehört.
Eine Liebesgeschichte, die das Dorf
spaltet, bis es zum Streik kommt, eine
antikapitalistische Demonstration, die
zur Prozession wird, ein kommunisti-
sches Manifest mit mangelnder Recht-
schreibung. Don Camillo und Peppone
verfolgen beide das gleiche Ziel: das
Dorf und seine Bewohner glücklich zu
machen. Ihre Vorstellungen vom Glück
sind jedoch grundverschieden.
Die Vorlage zu „Don Camillo und Pep-
pone“ entstammt der Feder Giovan-
nino Guareschis. Er gründete nach
dem Kriegsende die satirische Wo-
chenzeitschrift „Candido“, die er bis
1957 leitete. Dort erschienen die ers-
ten Geschichten über Don Camillo und
Peppone, die zuerst in Italien, später
dann auch weltweit erfolgreich waren.
Insgesamt sieben Kinofilme und eine
Fernsehserie trugen dazu bei, die Po-
pularität der Geschichten zu erhalten.
Regisseur Stefan Haufe freut sich auf
„Don Camillo und Peppone“ in Ötig-
heim: „Was wünschen wir uns mehr,
als Problemen mit einem Lachen zu
begegnen und sie letztlich gemein-
sam zu lösen. Zur Not auch durch ein
Fußballspiel.“
Karten gibt es unter
Telefon (0 72 22) 968790 und auf
www.volksschauspiele.de
(Foto: Lukas Tüg)
Premiere ist am Samstag, 8. Juni
um 20 Uhr auf der Freilichtbühne in
Ötigheim.
Neben der Premiere ist „Don Camillo
und Peppone“ auch am 9., 14., 15.,
16. und 23. Juni sowie am 13. und
14. Juli und am 4., 11. sowie 18.
August zu sehen.

http://www.volksschauspiele.de


V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
TH E A T E R
10.00   „Fluid“, Jugendstück über Identitätsfragen von
            Andreas Schierl, Das Sandkorn, Fabrik
18.00   „Runter auf Null“, von Kristofer Grønskag,
            Produktion des Jugenddlub U22, Theater
            Baden-Baden, TIK, Goetheplatz
19.30   „Ein seltsames Paar“, Komödie von Neil
            Simon, Das Sandkorn, Studio
19.30   „Spring Awakening“, eine Überschreibung
            von Katharina Stoll und Ensemble nach Frank
            Wedekind, mit anschließendem Nachgespräch,
            Badisches Staatstheater, Studio

M U S E E N
17.00   „Katarina Baumann: 100 Jahre ohne Ge-
            dächtnis“, Führung mit Dr. Sophie Jürgens-
            Tatje, Städtische Galerie

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N / TA L K
18.00   „Die Große Landesausstellung zur Kloster-
            insel Reichenau – Highlights und Hinter-
            gründe“, Dr. Olaf Siart, Generallandesarchiv,
            Nördliche Hildapromenade 3
18.00   „Neue Konzertformate und Musikvermitt-
            lung“, Dr.h.c. Hans Hachmann im Gespräch
            mit Dr. Cornelia Wild, Hochschule für Musik,
            MUTprobe 1, Am Schloss Gottesaue 7
19.00   Markus Fix: „Wem die Kuckucksuhr
            schlägt“, Autorenlesung im Rahmen der Erleb-
            nisausstellung „Schwarzwald#AbenteuerHei-
            mat“, Regierungspräsidium, Karl-Friedrich-
            Str. 17
19.00   „Fotobuch Highlights. Ein Blick auf Ge-
            schichte und Aktualität des Mediums“,
            Dr. Anja Schürmann, im Rahmen der Ausstel-
            lung „Alte Bücher – neue Inspirationen. Künst-
            lerische Blicke auf die Reichenauer Handschrif-
            ten, Bad. Landesbibliothek, Erbprinzenstr. 15
19.00   „Das Skulpturale im (post-)digitalen Zeital-
            ter“, Gespräch mit Mara-Johanna Kölmel und
            Ursula Ströbele, ZKM, Medialounge

19.30   „Vernünftiger Glaube“, theologischer Ge-
            sprächskreis mit Kira Busch-Wagner und Dipl.-
            Theol. Tobias Licht, Roncalli-Forum, Ignatius-
            Saal, Kriegsstr. 37

K I N D E R
10.00   „Fluid“, Jugendstück über Identitätsfragen von
            Andreas Schierl, (ab 13 J.), Das Sandkorn,
            Fabrik
18.00   „Runter auf Null“, von Kristofer Grønskag,
            Produktion des Jugenddlub U22, (ab 13 J.),
            Theater Baden-Baden, TIK, Goetheplatz

M E S S E N / M Ä R K T E
8.30   vocatium Karlsruhe 2024, Fachmesse für
            Ausbildung und Studium, Gartenhalle
17.00   Kleider- und Bücherbasar, ZKM, Insel Hub
            auf dem Vorplatz
19.00   „Rausverkauft“, Flohmarkt, Theaterladen,
            Kaiserstr. 145

G A S T R O N O M I E
20.00   Pub Quiz and Student Nite, mit Charlotte,
            Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4

D I E S  &  D A S
12.00   KI Mittagspause für Kreativschaffende,
            praktische Integration von KI in der Kommuni-
            kation, FUX Festigungs- und Expansionszen-
            trum, Alter Schlachthof 33
14.00   „Heimatstadt Karlsruhe“, Stadtführung, An-
            meldung: 0721/602997580, TP: Tourist-Infor-
            mation, Kaiserstr. 72-74
17.00   „Die faszinierende Welt der Pilze“, Exkursion
            mit Verena Becker, Anmeldung: 0721/950-470,
            Naturschutzzentrum, Hermann-Schneider-
            Allee 47
17.00   Rundgang Areal Alter Schlachthof, Info und
            Anmeldung: 0170/2935072, TP: Alte Fleisch-
            markthalle, Durlacher Allee 62
19.30   „Die Weiße Frau vom Turmberg“, Kostüm-
            führung mit Susanne Hilz-Wagner, Anmeldung:
            0721/9483404, TP: Marktplatz Durlach beim
            Marktbrunnen

F R  14 . 6 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.00   Sascha Grammel, „Wünsch Dir was“, Baden-
            Baden, Festspielhaus

K O N Z E R T E
10.00   Ludger Brümmer (Komposition), Karlsruher
            Meisterklasse, Hochschule für Musik, Campus-
            One, MUTprobe 1, Am Schloss Gottesaue 7
12.15   Jie Wan (Violine) und Leon Sundermeyer
            (Klavier), Werke von Bach und Alban Berg,
            Kleine Kirche, Kaiserstr. 131
19.30   Mitchell Miller (Orgel), Werke von Bach, Bux-
            tehude, Litaize und Willan, St. Bernhard, Dur-
            lacher Tor
19.30   Dr. Hermann Büttner Klavierwettbewerb,
            Preisträgerkonzert, Hochschule für Musik,
            CampusOne, Velte-Saal, Am Schloss Gottes-
            aue 7
19.30   „Klangwerk“, Jamsession, Café NUN, Gottes-
            auerstr. 35
19.30   „Die Berliner Philharmoniker live im Kino“,
            Gustav Mahler: Symphonie Nr. 6, Dirigent:
            Gustavo Dudamel, Filmpalast am ZKM
20.00   Projekt Hauser.Klein, Schlagzeugmusik, Toll-
            haus
20.00   Kiwi Keith, Acoustic Rock aus Neuseeland,
            Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4

T H E A T E R
10.00   „Fluid“, Jugendstück über Identitätsfragen von
            Andreas Schierl, Das Sandkorn, Fabrik
18.00   „Runter auf Null“, von Kristofer Grønskag,
            Produktion des Jugenddlub U22, Theater
            Baden-Baden, TIK, Goetheplatz

JUNI 24 | Treffpunkt | 19

n Pit Hartling  Er sieht völlig harmlos
aus, aber das ist bereits der erste

Trick. Tatsächlich gehört Pit Hartling zu
den erfolgreichsten Magiern der Welt.
Schon im Alter von 17 Jahren wurde
er in Tokio Vize-Weltmeister der Zau-
berkunst. Zwei fantastische Stunden

lang scheinen sämtliche Naturgesetze
außer Kraft gesetzt, und meisterhaft
führt Pit Hartling sein Publikum von

lautem Lachen zu fassungslosem Stau-
nen und zurück.

Geld vermehrt sich wie von Zauber-
hand, Geburtstage wildfremder Men-
schen werden streng wissenschaftlich
aus Hausnummer und Schuhgröße er-

rechnet, geliehene Eheringe sind
plötzlich miteinander verkettet, und

zwischendurch tritt Pit Hartling Privat-
sphäre und Datenschutz mit Füßen

und liest ungeniert die Gedanken sei-
ner Gäste.

(Foto: Jonas Ratermann)
Am Donnerstag, 13. Juni 20.30 Uhr
im Rantastic, Baden-Baden-Hauen-

eberstein, Aschmattstraße 2.

n Seyda Kurt: „Radikale Zärtlich-
keit“ & „HASS“  Şeyda Kurt widmet
sich dem „Hass“, seiner Macht und
Widerständigkeit. Der Hass, dieses
knirschende, zersetzende Gefühl, ist
allgegenwärtig. Er brüllt von den

Straßen oder flüstert in gutbürgerlicher
Feindseligkeit, selbst wenn er ge-

schmäht und geächtet ist. Sie holt den
Hass raus aus der Verbannung. Wer
sind sie, diese Hassenden, und aus

welchen Machtverhältnissen kommen
sie?

Wer sind sie, die Liebenden? What is
love? Ist die Liebe Sinn des Lebens,
eine politische Allianz, Illusion oder

Selbstzweck? Oder ist sie gar unmög-
lich, weil wir uns zwischen Zukunfts-
ängsten, überhöhten Ansprüchen und
diskriminierenden Strukturen völlig
zerreiben? Şeyda Kurt nimmt unsere
allzu vertrauten Liebesnormen ausein-
ander. Denn Liebe ist ein Spiegel unse-
rer Gesellschaft. Sie ist politisch. Wie
also wollen wir wirklich lieben? Wie
kann ein radikaler Neuentwurf der
Liebe aussehen? Wie verhalten sich

Liebe und Hass zueinander?
Şeyda Kurt ist auf der Suche nach

dem Menschen zwischen den Gefühls-
extremen, seinen Bedrängnissen,

Möglichkeiten und den Chancen für
ein fruchtbares Miteinander.

(Foto: Harriet Meyer)
Am Dienstag, 25. Juni um 20.30 Uhr
im Rantastic, Baden-Baden-Hauen-

eberstein, Aschmattstraße 2.

http://www.rantastic.com
http://www.rantastic.com
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
18.00   „Runter auf Null“, von Kristofer Grønskag,
            Produktion des Jugenddlub U22, (ab 13 J.),
            Theater Baden-Baden, TIK, Goetheplatz

K O N G R E S S E / TA G U N G E N
           „Matters of Evidence A conference on how
            to unearth and manifest material traces“, An-
            meldung: matters-of-evidence@zkm.de, ZKM

F E S T E / F E S T I VA L S
           Unifest Karlsruhe, studentisches Festival, KIT
            Campus Süd

WO R K S H O P S
16.00   „3D-Druck-Crashkurs für Anfänger“, Anmel-
            dung unter bibliothekspaedagogik@kultur.
            karlsruhe.de, Stadtbibliothek im Neuen Stände-
            haus, Ständehausstr. 2
17.30   „Rhetorik – die freie Rede“, Schnupperkurs
            mit Dr. Ursula Degen, Anmeldung: 0721/175-
            2221, Badische Landesbibliothek, Erbprinzen-
            str. 15

D I E S  &  D A S
7.00   „Mindful Morning Walk – Zeit für Dich“, Info
            und Anmeldung: 0721/602997580, TP: Schloss-
            garten, Rückseite des Karlsruher Schlosses
14.30   „Wie bauen wir in Zukunft?“, öffentliche Füh-
            rung zum Gebäudeprototyp „RoofKIT“, Anmel-
            dung: https://www.arch.kit.edu/, TP: KIT Cam-
            pus Süd, RoofKIT (Geb. 30.79), Kreuzung
            Richard-Willstätter-Allee/Adenauerring
15.00   „Demokratie lebt! Kinderrechte erleben“,
            Luftschloss-Veranstaltung, Badisches Landes-
            museum
16.30   „Einbuße an Weiblichkeit? – Spurensuche
            in Karlsruher Hinterhöfen“, Stadtführung, Info
            und Anmeldung: 0721/1613685, TP: Brunnen
            hinter der Postgalerie, Stephanplatz
19.30   „Die Weiße Frau vom Turmberg“, Kostüm-
            führung mit Susanne Hilz-Wagner, Anmeldung:
            0721/9483404, TP: Marktplatz Durlach beim
            Marktbrunnen
21.00   Deutschland – Schottland, Live-Übertragung
            auf Großleinwand, Rantastic Eventbiergarten,
            Baden-Baden-Haueneberstein, Aschmattstr. 2

S A  15 . 6 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
19.30   „Ich will! – aus dem Leben einer Hochzeits-
            sängerin“, mit Silvie Fazlija Michael Postwei-
            ler am Piano, Das Sandkorn, Studio
19.30   „Neies un Aldes fun de Onne un Ingrid“,
            mit Anne Sessler und Ingrid Heiler, Amateur-
            theater Die Koralle e.V., Theater im Riff, Bruch-
            sal, Eggerten 47
20.00   Werner Koczwara, „Am achten Tag schuf Gott
            den Rechtsanwalt“, Kulturhalle Remchingen,
            Hauptstr. 115
20.15   Kabarett Die Spiegelfechter Ole Hoffmann,
            „Verzicht verzichten“, Orgelfabrik

K O N Z E R T E
11.00    SIMSA-Singen zur Marktzeit, Leitung: Johan-
            nes Blomenkamp, Stadtkirche Durlach, Pfinz-
            talstr. 31
11.30    Ekaterina Merzliakova (Violine), Meli Yama-
            shita (Violoncello) und Florian Kleinertz
            (Klavier), Hemingway Lounge, Uhlandstr. 26
18.00   Plácido Domingo (Bariton), Maria Kataeva
            (Mezzosopran) und Philharmonie Baden-
            Baden, Arien und Duette aus Zarzuelas, Diri-
            gent: Gaetano Lo Coco, Baden-Baden, Fest-
            spielhaus
19.00   Duo Klarissimo, „Klezmer und mehr“, Unter-
            grombach, Michaelskapelle
20.00   Die WEIBrations, „30 Jahre Weibrations – die
            ganze Wahrheit“, Tollhaus
20.30   NOUK, Indietronic & Chamber Pop Band, Café
            NUN, Gottesauerstr. 35

F R  14 . 6 .
T H E A T E R
18.00   „Friends Will Be Friends“, inklusive Jubez-
            Theatergruppe, Premiere, Jubez
18.30   „Kunst“, Komödie von Yasmina Reza, Badi-
            sches Staatstheater, Studio
19.30   „Alles tanzt! The Human Condition“, Tanz-
            abend von Paul Calderone, Einführung um 19
            Uhr im Unteren Foyer, Badisches Staatstheater,
            Kleines Haus
19.30   „Ein seltsames Paar“, Komödie von Neil
            Simon, Das Sandkorn, Studio
20.00   „Giselle“, Ballett in zwei Akten von David Daw-
            son, Einführung um 19.30 Uhr im Neuen
            Entrée, Badisches Staatstheater, Großes Haus
20.00   „Achtsam morden“, Krimikomödie von Bernd
            Schmidt nach dem Roman von Karsten Dusse,
            Theatersaal K2, Kreuzstr. 29
20.00   „Adams Äpfel“, marotte
20.15   „Em Karle sei Dande“, Lustspiel von Jürgen
            Hörner, Badisch Bühn

F R E I L I C H T T H E A T E R
20.00   „Don Camillo und Peppone“, von Gerold
            Theobalt, Freilichtbühne Ötigheim

M U S E E N
15.00   „Demokratie lebt! Kinderrechte erleben“,
            Luftschloss-Veranstaltung, Badisches Landes-
            museum
15.00   „Mit Kindern ansehen“, Interkultureller Mu-
            seumsnachmittag für Eltern und Kinder, mit
            Eva Wittig, (3-12 J.), Anmeldung unter
            kunstvermittlung.galerie@kultur.karlsruhe.de,
            Städtische Galerie
16.00   „Update! Die Sammlung neu sichten. Sze-
            nenwechsel 1“, Führung durch die Ausstellung
            mit Eric Schütt, Städtische Galerie
16.00   „Coding democracy: Bilder von Bürgern und
            Nicht-Bürgern in der Attischen Demokratie
            des 5. und 4. Jh. v. Chr“, Führung, Badisches
            Landesmuseum
16.30   „Familienbande. Eine kunsthistorische Be-
            trachtung zu Familienbildnissen“, Führung
            mit Rahel Maria Koech, Staatliche Kunsthalle
            im ZKM

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N / TA L K
16.00   „Der nahe und der ferne Kaiser. Zum Stand
            der Regesten Kaiser Friedrichs III. im Süd-
            westen“, mit Prof.Dr. Paul-Joachim Heinig,
            Dr. Johannes Deißler, Prof.Dr. Konrad Krimm
            und Dr. Steffen Krieb, Generallandesarchiv,
            Nördliche Hildapromenade 3
18.00   „Der Literaturpreis »Premio Strega 2024«“,
            Literatur und Gesellschaft in Italien, Deutsch-
            Italienische Gesellschaft, Kaiserstr. 150

F U S S B A L L - E U R O P A M E I S T E R S C H A F T
21.00   Deutschland – Schottland, München

K I N D E R
9.30   „Auf großer Reise: Eine Schifffahrt, Klein-
            kinderkonzert, (ab 3 J.), Insel
10.00   „Fluid“, Jugendstück über Identitätsfragen von
            Andreas Schierl, (ab 13 J.), Sandkorn, Fabrik
11.00    „Auf großer Reise: Eine Schifffahrt, Klein-
            kinderkonzert, (ab 3 J.), Insel
15.30   „Auen-Zwerge“, Spiel und Spaß im Rheinauen-
            wald, (4-6 J.), Anmeldung: 0721/950-470, Natur-
            schutzzentrum, Hermann-Schneider-Allee 47
15.30   „Naturspürnasen“, Thema: „Wir basteln Un-
            terkünfte für Wildbienen“, (7-10 J.), Anmeldung:
            0721/950-470, Naturschutzzentrum, Hermann-
            Schneider-Allee 47
16.30   „Stories for Kids“, „Be a Good Dragon“, by
            Kurt Cvrus, (ab 6 J.), Anmeldung: 0721/72752,
            Amerikanische Bibliothek, Kanalweg 52
16.30   „Teen Time, „Soult dough charmes“, Anmel-
            dung: 0721/72752, (ab 5 J.), Amerikanische
            Bibliothek, Kanalweg 52

n Die WEIBrations: „30 Jahre
WEIBrations – die ganze Wahr-
heit“  Die WEIBrations, der netteste
Lesbenchor Karlsruhes, werden 30!
Aber was ist das (Erfolgs-)Geheimnis
dieses Chores? Was bringt Frauen
dazu, sich mal in eigenartige, mal in
schicke gelbe oder orangefarbene
Konzert-Outfits zu zwängen oder ent-
stellende Perücken zu tragen? Was
motiviert eine Chorleiterin, sich jeden
Donnerstag einem Haufen schnattern-
der Sängerinnen auszusetzen? Ist es
wahr, dass Sängerinnen im Alt bevor-
zugt schwarze Unterwäsche anziehen
und im Sopran die meisten Frauen Ve-
ganerinnen sind? Heißen in der zwei-
ten Stimme wirklich drei Sängerinnen
Renate? Fragen über Fragen, die
unser Publikum niemals stellen würde
und vielleicht auch lieber nicht beant-
wortet bekommen will? Jetzt gibt es
eine einmalige Gelegenheit: die
WEIBrations lüften ungeahnte Chorge-
heimnisse und singen nebenbei auch
noch.
Am Samstag, 15. Juni
um 20 Uhr im Tollhaus.

n Götz Alsmann: „...bei Nacht...“
Bei Nacht sind erstens alle Katzen
grau und ist zweitens der Mensch
nicht gern alleine. Die Weisheiten der
Sprichwörter und des Schlagers blei-
ben ewige Wahrheiten. Götz Alsmann
macht auf seinem neuen Album sowie
in seinem aktuellen Programm die
Nacht zum Mittelpunkt des
Abends. Oder den Abend zum Höhe-
punkt des Tages? Dazu greift er auf
erlesene Preziosen der Schlagerge-
schichte zurück, auf melancholische
wie humorvolle Glanzstücke von 1910
bis 1965 – und das tut er anders als
alle anderen. Nicht umsonst gilt der
Sänger und Pianist Götz Alsmann als
der „König des deutschen Jazzschla-
gers“. Selbstredend wäre auch sein
aktueller Parforceritt durch das Lieder-
buch wahrhaft klassischer Schlager-
musik und die berückenden Rhythmen
der Jazzgeschichte ohne sein legendä-
res Ensemble nicht denkbar! Die Götz
Alsmann Band, die mit ihrem Chef auf
ihren Tourneen die Welt gleich mehr-
fach umrundet hat, steht auch jetzt
wieder für musikalische Top-Qualität
und unermüdlichen Einsatz.
(Foto: Jens Koch)
Am Sonntag, 16. Juni
um 20 Uhr im Tollhaus.

https://www.tollhaus.de
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C L U B S / P A R T I E S / TA N Z
21.00   „Tanzbär“, mit DJ Ralf & Faris, Jubez

T H E A T E R
11.00    Theaterfest, Schlossfestspiele, bis 17 Uhr,
            Ettlinger Schloss
17.00   Ballett Gala, Ballettschule Baden-Baden,
            Theater Baden-Baden, Goetheplatz
19.00   „Effingers“, Schauspiel nach dem gleichnami-
            gen Roman von Gabriele Tergit, Einführung um
            18.30 Uhr im Unteren Foyer, Badisches Staats-
            theater, Kleines Haus
19.30   „Der Kreidekreis“, Oper in drei Akten von
            Alexander Zemlinsky, Einführung um 19 Uhr
            im Neuen Entrée, Premiere, Badisches Staats-
            theater, Großes Haus
20.00   „Achtsam morden“, Krimikomödie von Bernd
            Schmidt nach dem Roman von Karsten Dusse,
            Theatersaal K2, Kreuzstr. 29
20.00   „Venedig im Schnee“, Komödie von Gilles
            Dyrek, Jakobus-Theater
20.15   „Em Karle sei Dande“, Lustspiel von Jürgen
            Hörner, Badisch Bühn

F R E I L I C H T T H E A T E R
20.00   „Don Camillo und Peppone“, von Gerold
            Theobalt, Freilichtbühne Ötigheim

M U S E E N
10.00   „Archäologie in Baden hautnah“, öffentliche
            Vorlage, bis 18 Uhr zu jeder vollen Stunde,
            Badisches Landesmuseum
10.00   Museumsfest, „40 Jahre Deutsches Musik-
            automaten-Museum“, Schloss Bruchsal
14.30   „Chefs-d‘œuvre de la collection“, Führung in
            französischer Sprache mit Françoise Tönnes-
            mann, Staatliche Kunsthalle im ZKM

F U S S B A L L - E U R O P A M E I S T E R S C H A F T
15.00   Ungarn – Schweiz, Köln
18.00   Spanien – Kroatien, Berlin
21.00   Italien – Albanien, Dortmund

K I N D E R
9.30   „Auf großer Reise: Eine Schifffahrt, Klein-
            kinderkonzert, (ab 3 J.), Insel
11.00    „Auf großer Reise: Eine Schifffahrt, Klein-
            kinderkonzert, (ab 3 J.), Insel
13.00   „Open Space“, sich von Themen und Expona-
            ten der Ausstellung inspirieren lassen und
            selbst kreativ sein mit unterschiedlichen künst-
            lerischen Techniken, Junge Kunsthalle, Hans-
            Thoma-Str. 4
14.00   „Von Traumhäusern und Luftschlössern –
            mit Fantasie entwerfen“, Workshop mit Dipl.-
            Ing.Arch. Ina Ertelt, (ab 5 J.), Junge Kunsthalle,
            Hans-Thoma-Str. 4
16.00   „Michel in der Suppenschüssel“, (ab 5 J.),
            marotte
17.00   „Der kleine Rabe Socke – Piraten ahoi!“,
            Puppentheater, (ab 3 J.), Theater „Die Käuze“

V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
KO N G R E S S E / TA G U N G E N
           „Matters of Evidence A conference on how
            to unearth and manifest material traces“,
            Anmeldung: matters-of-evidence@zkm.de,
            ZKM

M E S S E N / M Ä R K T E
10.30   2. Jugendforum – „Klimaschutz zum Beruf
            machen“, Messe, Vorträge, Workshops, Gar-
            tenhalle

F E S T E / F E S T I VA L S
           Unifest Karlsruhe, studentisches Festival, KIT
            Campus Süd
10.00   Museumsfest, „40 Jahre Deutsches Musik-
            automaten-Museum“, Schloss Bruchsal
11.00    Theaterfest, Schlossfestspiele, bis 17 Uhr,
            Ettlinger Schloss
11.00    Energie- und Klimafestival, Workshops, Info-
            -Stände, Präsentationen, Vorträge, Tipps und
            Mitmach-Aktionen, bis 17 Uhr, Festplatz und
            Gartenhalle

WO R K S H O P S
14.00   „Von Traumhäusern und Luftschlössern –
            mit Fantasie entwerfen“, Workshop mit Dipl.-
            Ing.Arch. Ina Ertelt, (ab 5 J.), Junge Kunsthalle,
            Hans-Thoma-Str. 4

D I E S  &  D A S
9.00   „B.O.C.K. 1 - Battle of Champions Karls-
            ruhe“, Live Action Role Playing, Anmeldung:
            https://forms.gle/HMLBRy7CNWNUio7B8,
            Gasterosteus e.V., Kurzheckweg 25
9.30   „Die Insektenwelt von Weinbergsbrachen,
            Wiesen und Hohlwegen in Grötzingen“, Ex-
            kursion mit Dr. Hans-Joachim Greiler, Anmel-
            dung: www.naturkundemuseum-karlsruhe.de,
            TP: Haltestelle Karl-Leopold-Straße, Grötzin-
            gen
10.00   „Karlsruhes Schätze: Wohlfühlorte mit dem
            Rad entdecken“, Stadtführung, weitere Infor-
            mationen und Anmeldung unter Telefon 0721/
            602997580, TP: Schlossplatz, Karl-Friedrich-
            Denkmal
11.00    „Heimatstadt Karlsruhe“, Stadtführung, wei-
            tere Informationen und Anmeldung unter Tele-
            fon 0721/602997580, TP: Tourist-Information,
            Kaiserstr. 72-74
13.00   „Open Space“, sich von Themen und Expona-
            ten der Ausstellung inspirieren lassen und
            selbst kreativ sein mit unterschiedlichen künst-
            lerischen Techniken, Junge Kunsthalle, Hans-
            Thoma-Str. 4
14.00   „Genuss in Durlach“, kulinarische Stadt-
            führung, Info und Anmeldung: 0721/1613685,
            TP: Denkmal vor der Friedrich-Realschule,
            Pfinztalstr. 78
14.00   „Hinterhöfe in der Oststadt“, Führung, Info
            und Anmeldung: 0721/1613685, TP: Hauptein-
            gang der Lutherkirche, Durlacher Allee 23

n Oxbow  Die experimentelle Rock-
band aus San Francisco hat jüngst ihr

achtes Studioalbum veröffentlicht.
„Love’s Holiday“ (Ipecac Records) ist
6 Jahre nach dem epochalen „Thin
Black Duke“ (Hydra Head Records)

ein mehr als intensives Werk.
Die beiden Musikfreunde Eugene S.

Robinson und Niko Wenner toben sich
seit dem Ende ihrer Vorgängerband
Whipping Boy (1988) kräftigst aus.

Noisig, wild, experimentell geht es zu.
Mit Anleihen aus Blues, Noise Rock,
Heavy Metal, Jazz und sogar Klassik.
Robinsons Bühnenpräsenz ist einzigar-
tig – nicht umsonst ist er als Brazilian
Jiu Jitsu-Kämpfer bekannt. Aber auch
als genialer Journalist. Zuletzt waren
Oxbow beim 3-Tages-Dudefest 2017
bei uns – wir freuen uns, eine ihrer

Solo-Shows ergattert zu haben, denn
aktuell supporten sie die Projekt-Band
ihres Labelbosses Mike Patton, die

Kulttruppe Mr. Bungle.
(Foto: Phil Sharp)

Am Dienstag, 25. Juni um 20.30 Uhr
im Jubez am Kronenplatz.

https://www.youtube.com/watch?v=1v2j1EjNIdI
http://www.schloss-neuenbuerg.de
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
16.00   „KunsthalleKarlsruhe@ZKM – ein neuer
            Blick auf die Sammlung“, Führung, Staatliche
            Kunsthalle im ZKM

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N / TA L K
11.00    „Künstliche Intelligenz – was ist das?“,
            Peter Bolch, Internationales Begegnungszen-
            trum, Kaiserallee 12 d

S P O R T
11.00    21. Turmbergrennen, Infos und Anmeldung:
            www.turmbergrennen.de, Turmberg

F U S S B A L L - E U R O P A M E I S T E R S C H A F T
15.00   Polen – Niederlande, Hamburg
18.00   Slowenien – Dänemark, Stuttgart
21.00   Serbien – England, Gelsenkirchen

K I N D E R
           Schlosserlebnistag, „Geister & Gespenster“,
            Schloss Bruchsal
9.30   „Auf großer Reise: Eine Schifffahrt, Klein-
            kinderkonzert, (ab 3 J.), Insel
11.00    „Michel in der Suppenschüssel“, (ab 5 J.),
            marotte
11.00    Tag der offenen Tür, bis 17 Uhr, Waldklassen-
            zimmer und Waldzentrum, Kanalweg
11.00    „Auf großer Reise: Eine Schifffahrt, Klein-
            kinderkonzert, (ab 3 J.), Insel
13.00   „Open Space“, sich von Kunstwerken inspirie-
            ren lassen und selbst kreativ sein, Junge
            Kunsthalle, Hans-Thoma-Str. 4
13.00   „Wasserspiele – Spielen und Basteln für
            Kinder und Erwachsene“, Leitung: Ulrike
            Roelle, Anmeldung: 0721/950-470, Natur-
            schutzzentrum, Hermann-Schneider-Allee 47
14.00   „Mal reinschnuppern“, Kinderführung mit
            allen Sinnen, (ab 5 J,), Staatliche Kunsthalle im
            ZKM
15.00   Was blüht denn da? Wir basteln einen bun-
            ten Strauß Origami-Blumen“, Kinderwerkstatt
            mit Dr. Hannah Reisinger, Städtische Galerie
17.00   „Aladin“, Familienstück von Bastian Thurner,
            (ab 5 J.), Premiere, Ettlingen, Schlosshof
17.00   „Der kleine Rabe Socke – Piraten ahoi!“,
            Puppentheater, (ab 3 J.), Theater „Die Käuze“
18.00   „Runter auf Null“, von Kristofer Grønskag,
            Produktion des Jugenddlub U22, (ab 13 J.),
            Theater Baden-Baden, TIK, Goetheplatz

F E S T E / F E S T I VA L S
10.00   Museumsfest, „40 Jahre Deutsches Musik-
            automaten-Museum“, Schloss Bruchsal
11.00    30. Ettlinger Watthalden-Festival, Programm:
            www.ettlingen.de/watthaldenfestival, Ettlingen,
            Watthaldenpark

D I E S  &  D A S
11.00    „Heimatstadt Karlsruhe“, Stadtführung, An-
            meldung: 0721/602997580, TP: Tourist-Infor-
            mation, Kaiserstr. 72-74
11.00    Tag der offenen Tür, bis 17 Uhr, Waldklassen-
            zimmer und Waldzentrum, Kanalweg
13.00   „Wasserspiele – Spielen und Basteln für
            Kinder und Erwachsene“, Leitung: Ulrike
            Roelle, Anmeldung erforderlich unter Telefon
            0721/950-470, Naturschutzzentrum, Hermann-
            Schneider-Allee 47
14.00   „Der Karlsruher Hauptfriedhof – Bestat-
            tungsriten der Kulturen und Glaubensrich-
            tungen“, Führung, Info und Anmeldung: 0721/
            1613685, TP: Brunnen vor dem Haupteingang,
            Haid-und-Neu-Str. 33
14.00   „Meister der Landschaft – Friedrich Kallmor-
            gen“, Kunstausstellung Heimatfreunde Grötzin-
            gen e.V., Im Gäßle 18
15.00   Was blüht denn da? Wir basteln einen bun-
            ten Strauß Origami-Blumen“, Kinderwerkstatt
            mit Dr. Hannah Reisinger, Städtische Galerie
15.00   „Markus Lüpertz: »Genesis«“, Führung zum
            größten zusammenhängenden Gesamtkunst-
            werk Deutschlands im Stadtbahntunnel, Info
            und Anmeldung: 0721/602997580, TP: Dur-
            lacher Tor am braunen Kubus

S O  16 . 6 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
19.30   „Neies un Aldes fun de Onne un Ingrid“,
            mit Anne Sessler und Ingrid Heiler, Amateur-
            theater Die Koralle e.V., Theater im Riff, Bruch-
            sal, Eggerten 47
20.00   Sascha Grammel, „Wünsch Dir was, Schwarz-
            waldhalle

K O N Z E R T E
10.30   Christian-Markus Raiser (Orgel), Konzert-
            Gottesdienst, Olivier Messiaen: „Dieu parmi
            nous“, Evang. Stadtkirche, Marktplatz
11.00    „Gesangbuch-Marathon“, Zum Jubiläum „500
            Jahre Gesangbuch“, Leitung: Johannes Blo-
            menkamp, Stadtkirche Durlach, Pfinztalstr. 31
15.00   Irish Folk Music, Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4
17.30   Birke Falkenroth (Harfe) und Akademisches
            Kammerorchester Karlsruhe, Werke von
            Robert Volkmann, Mahler, Alan Hovhaness,
            Schönberg und Elgar, Leitung: Bertram Scha-
            de, Paul-Gerhardt-Gemeindezentrum, Breite
            Str. 49 a
18.00   Anna Zassimova und Christophe Sirodeau
            (Klavier), „Un Jardin Musical“, Hemingway
            Lounge, Uhlandstr. 26
18.00   Carsten Wiebusch (Orgel), Werke von Mus-
            sorgsky, Franck und Liszt, Christuskirche
18.30   Claudia Pereira (Mezzo-Sopran) und David
            Gatchel (Klavier), die Wesendonck-Lieder und
            Proben aus „Tannhäuser“ und „Tristan“, Anmel-
            dung: 0172/2615911, Tabou-Lounge, Zährin-
            gerstr. 65 a
20.00   Götz Alsmann, „...bei Nacht...“, Tollhaus

O P E N  A I R  K O N Z E R T E
11.00    30. Ettlinger Watthalden-Festival, Programm:
            www.ettlingen.de/watthaldenfestival, Ettlingen,
            Watthaldenpark

C L U B S / P A R T I E S / TA N Z
21.00   Freies Tanzen, nicht kommerziell jenseits vom
            Mainstream, KIT Campus Süd, Altes Stadion,
            Engesserstr. 17

T H E A T E R
17.00   Ballett Gala, Ballettschule Baden-Baden,
            Theater Baden-Baden, Goetheplatz
18.00   „Saiten/Sprünge“, Ballettabend mit Choreo-
            grafien von Annabelle Lopez Ochoa, Hans van
            Manen und Mthuthuzeli November, Badisches
            Staatstheater, Großes Haus
18.00   „Runter auf Null“, von Kristofer Grønskag,
            Produktion des Jugenddlub U22, Theater
            Baden-Baden, TIK, Goetheplatz
18.30   „Miss Golden Dreams“, eine Geschichte über
            Marilyn Monroe von Joyce Carol Oates, Ein-
            führung um 18 Uhr im Unteren Foyer, Badi-
            sches Staatstheater, Kleines Haus
18.30   „Ein seltsames Paar“, Komödie von Neil
            Simon, Das Sandkorn, Studio
18.30   „Achtsam morden“, Krimikomödie von Bernd
            Schmidt nach dem Roman von Karsten Dusse,
            Theatersaal K2, Kreuzstr. 29

F R E I L I C H T T H E A T E R
14.00   „Don Camillo und Peppone“, von Gerold
            Theobalt, Freilichtbühne Ötigheim
17.00   „Aladin“, Familienstück von Bastian Thurner,
            (ab 5 J.), Premiere, Ettlingen, Schlosshof

M U S E E N
10.00   Museumsfest, „40 Jahre Deutsches Musik-
            automaten-Museum“, Schloss Bruchsal
14.00   „KunsthalleKarlsruhe@ZKM“, Überblicks-
            führung, Staatliche Kunsthalle im ZKM
14.30   „Highlights des Mittelalters“, Führung, Badi-
            sches Landesmuseum
15.15   „UBIK_un pezzolino da cielo. Leni Hoff-
            mann“, Führung durch die Ausstellung mit Dr.
            Martina Wehlte, Städtische Galerie

n Ingrid Noll  Geboren 1935 in
Shanghai, studierte Ingrid Noll in
Bonn Germanistik und Kunstge-
schichte. Sie ist Mutter dreier erwach-
sener Kinder und vierfache
Großmutter. Nachdem die Kinder das
Haus verlassen hatten, begann sie Kri-
minalgeschichten zu schreiben, die al-
lesamt zu Bestsellern wurden. 2005
erhielt sie den Friedrich-Glauser-Eh-
renpreis der Autoren für ihr Gesamt-
werk.
Ingrid Noll über sich: „Ich wurde am
29. September 1935 in Shanghai ge-
boren. Meine drei Geschwister und
ich wurden von den Eltern unterrichtet.
In meiner Kinderzeit in Nanking, in
einem Haus mit großem Garten und
vielen Tieren, versponnenen Spielen
und altmodischen Büchern, begann
ich heimlich kleine Geschichten zu
schreiben, die ich erfolgreich vor der
Familie versteckte. Aus Angst vor Ent-
deckung meines Geheimnisses begrub
ich bei einem Umzug meine Werke im
Garten.“
(Foto: Monika Werneke)
Am Dienstag, 18. Juni
um 20 Uhr im Tollhaus.

n Elke Heidenreich: „Altern“  Alle
wollen alt werden, niemand will alt
sein. Der Widerspruch ist absurd, das
Leiden daran real. Wie lernen wir, so
gut wie möglich damit zurechtzukom-
men? Geht das, alt werden und ein er-
fülltes Leben führen? Elke Heidenreich
hat sich mit dem Altwerden beschäf-
tigt. Herausgekommen ist dabei ein
Buch, wie nur sie es schreiben kann.
Persönlich, ehrlich, doch nie gnaden-
los, mit einem Wort: lebensklug. Sie
denkt über ihr eigenes Leben nach,
und das heißt vor allem, über ihre Be-
ziehungen zu anderen Menschen. Im
Alter trägt man die Konsequenzen für
alles, was man getan hat. Aber mit
ihm kommt auch Gelassenheit, und
man begreift: „Das meiste ist vollkom-
men unwichtig. Man sollte einfach
atmen und dankbar sein.“
Elke Heidenreich lebt in Köln. Sie stu-
dierte Germanistik und Theaterwissen-
schaft und arbeitete viele Jahre für
Hörfunk und Fernsehen. Ihr Werk
wurde mehrfach ausgezeichnet, u.a.
mit dem Ernst -Johann -Literaturpreis
2021.
(Foto: Stephan Pick))
Am Montag, 24. Juni
um 20 Uhr im Tollhaus.

https://www.tollhaus.de
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M O  17. 6 .
K O N Z E R T E
20.00   Cedar Walton, Hardbop, Jubez, Café

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N / TA L K
19.30   „LitNight“, englischsprachige Diskussions-
            runde, Anmeldung: 0721/72752, Amerikanische
            Bibliothek, Kanalweg 52

F U S S B A L L - E U R O P A M E I S T E R S C H A F T
15.00   Rumänien – Ukraine, München
18.00   Belgien – Slowakei, Frankfurt
21.00   Österreich – Frankreich, Düsseldorf

D I E S  &  D A S
14.00   „Heimatstadt Karlsruhe“, Stadtführung, An-
            meldung: 0721/602997580, TP: Tourist-Infor-
            mation, Kaiserstr. 72-74
17.00   Rundgang Areal Alter Schlachthof, Info und
            Anmeldung: 0170/2935072, TP: Alte Fleisch-
            markthalle, Durlacher Allee 62

D I  18 . 6 .
K O N Z E R T E
19.00   Kiwi Keith, Open Stage, Scruffy’s Irish Pub,
            Karlstr. 4

T H E A T E R
10.00   „Fluid“, Jugendstück über Identitätsfragen von
            Andreas Schierl, Das Sandkorn, Fabrik
18.00   „Runter auf Null“, von Kristofer Grønskag,
            Produktion des Jugenddlub U22, Theater
            Baden-Baden, TIK, Goetheplatz
19.00   „Zukunft“, Stückentwicklung, Junges Staats-
            theater, mit anschließendem Publikumsge-
            spräch, Insel
19.30   „Szenen einer Ehe“, Schauspiel nach dem
            Film von Ingmar Bergman, Badisches Staats-
            theater, Studio

F R E I L I C H T T H E A T E R
10.00   „Aladin“, Familienstück von Bastian Thurner,
            Ettlingen, Schlosshof

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N / TA L K
19.30   „Künstlich und intelligent – wie KI funktio-
            niert und was sie kann“, Prof.Dr. Steffen Kin-
            kel, Prof.Dr. Jan Niehues und Prof.Dr. Jörn Mül-
            ler-Quade Triangel Open Space, Kaiserstr. 93
20.00   Ingrid Noll, Lesung, Tollhaus

F U S S B A L L - E U R O P A M E I S T E R S C H A F T
18.00   Türkei – Georgien, Dortmund
21.00   Portugal – Tschechien, Leipzig

K I N D E R
10.00   „Aladin“, Familienstück von Bastian Thurner,
            (ab 5 J.), Ettlingen, Schlosshof
10.00   „Fluid“, Jugendstück über Identitätsfragen von
            Andreas Schierl, (ab 13 J.), Das Sandkorn,
            Fabrik
14.30   „Luft“, Experimente für Kinder, (5-7 J.), An-
            meldung unter www.naturkundemuseum-
            karlsruhe.de, Naturkundemuseum
15.30   „Luft“, Experimente für Kinder, (5-7 J.), An-
            meldung unter www.naturkundemuseum-
            karlsruhe.de, Naturkundemuseum
18.00   „Runter auf Null“, von Kristofer Grønskag,
            Produktion des Jugenddlub U22, (ab 13 J.),
            Theater Baden-Baden, TIK, Goetheplatz

D I E S  &  D A S
10.00   „Einfach digital! | Simply digital!“, offene
            Sprechstunde rund um Internetnutzung, Smart-
            phone, Tablet und Co., Stadtbibliothek im
            Neuen Ständehaus, Ständehausstr. 2

14.00   „Heimatstadt Karlsruhe“, Stadtführung, An-
            meldung: 0721/602997580, TP: Tourist-Infor-
            mation, Kaiserstr. 72-74
17.00   Rundgang Areal Alter Schlachthof, Info und
            Anmeldung: 0170/2935072, TP: Alte Fleisch-
            markthalle, Durlacher Allee 62
19.00   „Coded Bias“, Film von Shalini Kantayya,
            Kinemathek, Kaiserpassage 6

M I  19 . 6 .
K O N Z E R T E
12.15   „Orgelpunkt“, 20 Minuten Orgelmusik zur
            Mittagszeit, Kleine Kirche, Kaiserstr. 131
20.00   The Krusty Moors, Irish Folk, Scruffy’s Irish
            Pub, Karlstr. 4

O P E N  A I R  K O N Z E R T E
19.30   Schlagerbrodt, Mixed Music, Rantastic Event-
            biergarten, Baden-Baden-Haueneberstein,
            Aschmattstr. 2

T H E A T E R
10.00   „Fluid“, Jugendstück über Identitätsfragen von
            Andreas Schierl, Das Sandkorn, Fabrik
10.00   „Zukunft“, Stückentwicklung, Junges Staats-
            theater, mit anschließendem Publikumsge-
            spräch, Insel
18.00   „Runter auf Null“, von Kristofer Grønskag,
            Produktion des Jugenddlub U22, Theater
            Baden-Baden, TIK, Goetheplatz
20.00   „Tosca“, Oper in drei Akten von Giacomo
            Puccini, Badisches Staatstheater, Großes Haus
20.00   „Szenen einer Ehe“, Schauspiel nach dem
            Film von Ingmar Bergman, Badisches Staats-
            theater, Studio

F R E I L I C H T T H E A T E R
10.00   „Aladin“, Familienstück von Bastian Thurner,
            Ettlingen, Schlosshof

M U S E E N
13.00   „»Ein Narr und sein Geld sind schnell von-
            einander getrennt«. Die Tulpomanie im Hol-
            land des 17. Jahrhunderts“, Kurzführung mit
            Dr. Ursula Schmitt-Wischmann, Staatliche
            Kunsthalle im ZKM
15.00   „Update! Die Sammlung neu sichten. Sze-
            nenwechsel 1“, Kunstgespräch in der Ausstel-
            lung mit Margit Fritz, Städtische Galerie
18.00   „Einführung in die Systematik und Bestim-
            mung von Pflanzen“ Teil 4 von 4, Bestim-
            mungskurs mit Dr. Judith Bieberich, Anmeldung:
            www.naturkundemuseum-karlsruhe.de, Natur-
            kundemuseum, Pavillon

F U S S B A L L - E U R O P A M E I S T E R S C H A F T
15.00   Kroatien – Albanien, Hamburg
18.00   Deutschland – Ungarn, Stuttgart
21.00   Schottland – Schweiz, Köln

K I N D E R
10.00   „Aladin“, Familienstück von Bastian Thurner,
            (ab 5 J.), Ettlingen, Schlosshof
10.00   „Fluid“, Jugendstück über Identitätsfragen von
            Andreas Schierl, (ab 13 J.), Das Sandkorn,
            Fabrik
10.00   „Vom kleinen Maulwurf, der wissen wollte,
            wer ihm auf den Kopf gemacht hat“, (ab 3 J.),
            marotte
15.00   „Die Welt unter UV-Licht“,Workshop, (6-7 J.),
            Anmeldung unter www.naturkundemuseum-
            karlsruhe.de, Naturkundemuseum
16.00   Vorlesenachmittag, (3-5 J.), Anmeldung: 0721/
            133-4262, Kinder- und Jugendbibliothek im
            Prinz-Max-Palais, Karlstr. 10
16.00   Vorlesenachmittag, (4-6 J.), Stadtteilbibliothek
            Waldstadt, Neisser Str. 12
18.00   „Runter auf Null“, von Kristofer Grønskag,
            Produktion des Jugenddlub U22, (ab 13 J.),
            Theater Baden-Baden, TIK, Goetheplatz

Gewerbegebiet Nord, Am Hasenbiel
Linkenheimer Straße 55
76297 Stutensee-Blankenloch
Telefon (0 72 44) 74 13 57
E-Mail: info@deschner-gartenmoebel.de
Besuchen Sie unsere Ausstellung:
Mo.-Fr. 9.00-18.00 Uhr
Sa. 9.00-14.00 Uhr

www.deschner-gartenmoebel.de

Sommerzeit =
Grillzeit !

Grillen mit
Familie/Freunden

Große Fachabteilung der Grillhersteller:

http://www.deschner-gartenmoebel.de
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
15.00   „Minerale im Alltag“, Forschungskurs, (9-11 J.),
            Anmeldung unter www.naturkundemuseum-
            karlsruhe.de, Naturkundemuseum
15.30   „Luft“, Experimente für Kinder, (5-7 J.), An-
            meldung unter www.naturkundemuseum-
            karlsruhe.de, Naturkundemuseum

G A S T R O N O M I E
20.00   Pub Quiz and Student Nite, mit Charlotte,
            Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4

F E S T E / F E S T I VA L S
9.00   23. Cinéfête Festival – das französische
            Schulfilm-Festival, Kurzfilme, Spielfilme und
            Dokumentarfilme auf Französisch mit deut-
            schen Untertiteln, Kinemathek, aiserpassage 6

WO R K S H O P S
18.00   „Wir haben die Karten in der Hand“, Klima
            Puzzle Workshop, weitere Informationen unter
            www.climatefresk.org, Bürgerzentrum Wald-
            stadt, Glogauer Str. 10

D I E S  &  D A S
14.00   „Heimatstadt Karlsruhe“, Stadtführung, An-
            meldung: 0721/602997580, TP: Tourist-Infor-
            mation, Kaiserstr. 72-74
17.00   Rundgang Areal Alter Schlachthof, Info und
            Anmeldung: 0170/2935072, TP: Alte Fleisch-
            markthalle, Durlacher Allee 62

F R  2 1. 6 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.15   Kabarett Die Spiegelfechter Ole Hoffmann,
            „Verzicht verzichten“, Orgelfabrik

K O N Z E R T E
12.15   Jiyeong Ban (Klavier), Werke von Bach,
            Schubert und Janáček, Kleine Kirche, Kaiser-
            str. 131
19.30   Erra + Alpha Wolf, Guests: Crystal Lake,
            Resolve, Substage

O P E N  A I R  K O N Z E R T E
17.00   „Fête de la Musique“, Singer/Songwriter,
            Bands, Chöre und Orchester, Gaggenau,
            Innenstadt
20.00   SAP Sinfonieorchester, „Hitparade meets
            Classic“, Freilichtbühne Ötigheim

T H E A T E R
9.00   „Sonnenstrahl im Kopfsalat“, Theaterstück
            zum Vergessen von Holger Schober, Insel
11.30    „Sonnenstrahl im Kopfsalat“, Theaterstück
            zum Vergessen von Holger Schober, Insel
18.00   „Runter auf Null“, von Kristofer Grønskag,
            Produktion des Jugenddlub U22, Theater
            Baden-Baden, TIK, Goetheplatz
19.30   „Zukunft Choreografie“, Ballettabend mit Cho-
            reografien von und mit dem Badischen Staats-
            ballett, Einführung um 19 Uhr im Unteren
            Foyer, Premiere, Badisches Staatstheater,
            Kleines Haus
19.30   „ABBA – Waterloo im Bällebad“, musikali-
            sche Komödie von William Danne, Premiere,
            Kammertheater
19.30   „Ein seltsames Paar“, Komödie von Neil
            Simon, Das Sandkorn, Studio
20.00   „Der Kreidekreis“, Oper in drei Akten von
            Alexander Zemlinsky, Einführung um 19.30 Uhr
            im Neuen Entrée, Badisches Staatstheater,
            Großes Haus
20.00   „Achtsam morden“, Krimikomödie von Bernd
            Schmidt nach dem Roman von Karsten Dusse,
            Theatersaal K2, Kreuzstr. 29
20.00   „Ich bin dein Mensch“, nach dem gleichnami-
            gen Film von Maria Schrader, Theater Baden-
            Baden, Goetheplatz
20.15   „Em Karle sei Dande“, Lustspiel von Jürgen
            Hörner, Badisch Bühn

M I  19 . 6 .
WO R K S H O P S
15.00   „Die Welt unter UV-Licht“,Workshop, (6-7 J.),
            Anmeldung unter www.naturkundemuseum-
            karlsruhe.de, Naturkundemuseum

D I E S  &  D A S
10.00   Onleihe Sprechstunde, bis 11 Uhr, Stadtbiblio-
            thek im Neuen Ständehaus, Ständehausstr. 2
17.00   Rundgang Areal Alter Schlachthof, Info und
            Anmeldung: 0170/2935072, TP: Alte Fleisch-
            markthalle, Durlacher Allee 62
17.00   Offene Bibliotheksführung, umfangreiche
            Informationen zur Bibliotheksnutzung, Stadt-
            bibliothek im Neuen Ständehaus, Ständehaus-
            str. 2
18.00   Deutschland – Ungarn, Live-Übertragung auf
            Großleinwand, Rantastic Eventbiergarten,
            Baden-Baden-Haueneberstein, Aschmattstr. 2

D O  2 0 . 6 .
K O N Z E R T E
19.30   Rüdiger Wolf (p & voc) und Jessica Hous-
            ton (voc), Bar Jazz, Hemingway Lounge,
            Uhlandstr. 26
19.30   Jürgen Ferber“, SchönFERBERei 2024“ – Lie-
            der und Gedichte zum Fühlen und Lachen,
            Orgelafbrik
20.00   Benjamin Schaefer Stone Flowers, Jazz-
            pianist, Tempel, Hardtstr. 37 a

T H E A T E R
10.00   „Fluid“, Jugendstück über Identitätsfragen von
            Andreas Schierl, Das Sandkorn, Fabrik
19.30   „La Traviata“, Oper in drei Akten von Giuseppe
            Verdi, Einführung um 19 Uhr im Neuen Entrée,
            Badisches Staatstheater, Großes Haus
19.30   „ABBA – Waterloo im Bällebad“, musikali-
            sche Komödie um große Hits und schöne
            Möbel von William Danne, Generalprobe,
            Kammertheater
19.30   „Ein seltsames Paar“, Komödie von Neil
            Simon, Das Sandkorn, Studio
19.30   „All das Schöne“, von Duncan Macmillan,
            Badisches Staatstheater, Studio
20.00   „Venedig im Schnee“, Komödie von Gilles
            Dyrek, Jakobus-Theater

F R E I L I C H T T H E A T E R
20.30   „Evita“, Musical von Andrew Lloyd Webber,
            Premiere, Ettlingen, Schlosshof

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N / TA L K
11.00    „Creative Weibs – kreative Frauen an den
            Start!“, kalkulieren, planen und steuern für
            Gründerinnen, mit Dr. Petra Schneidewind,
            FUX Festigungs- und Expansionszentrum,
            Alter Schlachthof 33
17.00   „Über die Freiheit, Neues zu wagen: Wie
            Veränderungen gelingen“, Dr. Michael Stolle,
            Badische Landesbibliothek, Erbprinzenstr. 15

F U S S B A L L - E U R O P A M E I S T E R S C H A F T
15.00   Slowenien – Serbien, München
18.00   Dänemark – England, Frankfurt
21.00   Spanien – Italien, Gelsenkirchen

K I N D E R
10.00   „Fluid“, Jugendstück über Identitätsfragen von
            Andreas Schierl, (ab 13 J.), Das Sandkorn,
            Fabrik
10.00   „Petterssons Feuerwerk für den Fuchs“,
            (ab 5 J.), marotte
14.30   „Luft“, Experimente für Kinder, (5-7 J.), An-
            meldung unter www.naturkundemuseum-
            karlsruhe.de, Naturkundemuseum

n SAP Sinfonieorchester  Das SAP
Sinfonieorchester wird erneut bei den
Volksschauspielen zu Gast sein. Unter
dem Titel „Hitparade meets Classic“
bringt der Klangkörper die bekann-
testen Melodien aus 300 Jahren
Musikgeschichte mit. Die musikalische
Leitung liegt in den Händen von
Frederik Diehl.
Das SAP Sinfonieorchester wurde
1997 gegründet und entwickelte sich
seither zu einem etablierten kulturellen
Leuchtturm der SAP SE. Das semipro-
fessionelle Orchester arbeitet je nach
Besetzung mit 30 bis 80 Musikern, die
sich neben Mitarbeitern der SAP aus
ambitionierten Amateur- und Berufs-
musikern – hauptsächlich aus der
Metropolregion Rhein-Neckar – zu-
sammensetzen. Das Repertoire des
SAP Sinfonieorchesters reicht von klas-
sischer, sinfonischer Orchestermusik
und kleineren, kammermusikalischen
Programmen bis hin zu Filmmusik-
und Symphonic-Rock-Projekten. Alle
Konzerte sind als Benefizkonzerte
konzipiert, deren Einnahmen vollum-
fänglich gemeinnützigen Zwecken zur
Verfügung gestellt werden – so auch
bei den Volksschauspielen.
In Ötigheim wird der Klangkörper
unter dem Motto „Hitparade meets
Classis“ ein Crossoverprogramm bie-
ten, das dem Phänomen „Hit“ auf die
Spur geht. Programmatisch vereint
werden bekannte Melodien der ver-
gangenen 300 Jahre Musikgeschichte,
die man vermutlich auch in einhundert
Jahren noch hören, summen und spie-
len wird.
Karten gibt es unter
Telefon (0 72 22) 968790 und auf
www.volksschauspiele.de
(Foto: Sven Engel)
Am Freitag, 21. Juni um 20 Uhr auf
der Freilichtbühne in Ötigheim.
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
MU S E E N
16.00   „UBIK_un pezzolino da cielo. Leni Hoff-
            mann“, Führung durch die Ausstellung mit
            Thomas Angelou, Städtische Galerie
16.30   „Gärten, Rikschas, schöne Frauen – unser
            Japan-Bild im Spiegel früher Fotografien“,
            Führung mit Cordula Treimer, Staatliche Kunst-
            halle im ZKM

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N / TA L K
16.00   „Zeitzeugen im Gespräch“, „Ich bin ein Süd-
            stadt-Indianer“, Badisches Landesmuseum
19.00   „Frauen in der Revolution von 1848“, Dr.
            Kerstin Wolff, Anmeldung: 07251/79531, Rat-
            haus Bruchsal, Kaiserstr. 66

17.00   „Was Sie schon immer über den Karlsruher
            Stadtbahntunnel wissen wollten“, Tunnel-
            führung, Anmeldung: 0721/602997580, TP:
            Tourist-Information, Kaiserstr. 72-74

S A  2 2 . 6 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.15   Bühnensprung, „Sommer, Sonne, Sonnen-
            schein“, Improtheater-Show, Orgelfabrik

K O N Z E R T E
11.00    SIMSA-Singen zur Marktzeit, Leitung: Johan-
            nes Blomenkamp, Stadtkirche Durlach, Pfinz-
            talstr. 31
11.30    Duo Fandango, Spanish Guitar, Hemingway
            Lounge, Uhlandstr. 26
16.00   „young loKAlz“, Newcomer*innen aus Karls-
            ruhe, Jubez
18.00   Maria Duenas (Violine) und Bamberger Sym-
            phoniker, Werke von Beethoven und Brahms,
            Dirigent: Christoph Eschenbach, Baden-Baden,
            Festspielhaus
19.00   Melanie Bähr (Klavier) und Vokalensemble
            Chorioso, „Tyger, Tyger – ein tierisches Ver-
            gnügen“, Leitung: Christoph Breitenbach,
            Johanneskirche, Werderplatz
19.00   Claudio Piastra (Gitarre) und Streicherinnen
            und Streicher der Villa Musica, Werke von
            Luigi Boccherini, Paganini, Enrique Granados
            und Leo Brouwer, Annweiler, Kaiserburg Trifels
20.00   Mélange à Deux, Musette, Chanson, Tango,
            Jazz, Folk, Rock & Pop, Kulturhaus Mikado,
            Kanalweg 52
20.00   Hugh Morrison, Acoustic Rock aus USA,
            Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4

O P E N  A I R  K O N Z E R T E
14.00   El Flecha Negra, Snap Jacks u.v.a., „Mondo –
            ein Fest für alle“, Marktplatz
16.00   „Jugend.Kultur.Festival.2024 meets live &
            local“, mit Brunke, Ignited, Realschul-Band
            Gaggenau, Sebastian Dracu, Ensemble des
            Badischen KONServatoriums, Gaggenau,
            Murgpark

T H E A T E R
11.00    „Sonnenstrahl im Kopfsalat“, Theaterstück
            zum Vergessen von Holger Schober, Insel
16.00   „Saiten/Sprünge“, Ballettabend mit Choreo-
            grafien von Annabelle Lopez Ochoa, Hans van
            Manen und Mthuthuzeli November, Badisches
            Staatstheater, Großes Haus
19.30   „ABBA – Waterloo im Bällebad“, musikali-
            sche Komödie um große Hits und schöne
            Möbel von William Danne, Kammertheater
19.30   „Ein seltsames Paar“, Komödie von Neil
            Simon, Das Sandkorn, Studio
20.00   „Achtsam morden“, Krimikomödie von Bernd
            Schmidt nach dem Roman von Karsten Dusse,
            Theatersaal K2, Kreuzstr. 29
20.00   „Venedig im Schnee“, Komödie von Gilles
            Dyrek, Jakobus-Theater
20.00   „Er ist wieder da“, marotte
20.00   „Ich bin dein Mensch“, Theater Baden-
            Baden, Goetheplatz
20.15   „Em Karle sei Dande“, Lustspiel von Jürgen
            Hörner, Badisch Bühn

F R E I L I C H T T H E A T E R
20.30   „Evita“, Musical von Andrew Lloyd Webber,
            Ettlingen, Schlosshof

M U S E E N
10.00   „Archäologie in Baden hautnah“, öffentliche
            Vorlage, bis 18 Uhr zu jeder vollen Stunde,
            Badisches Landesmuseum
14.00   „Die Welt unter UV-Licht,Workshop für Fami-
            lien mit Kindern, (ab 8 J.), Anmeldung unter
            www.naturkundemuseum-karlsruhe.de, Natur-
            kundemuseum

www.facebook.com/Treffpunkt.Khe

Gefällt mir

S P O R T
18.00   16. Volksbank Ettlingen Altstadtlauf, 10 km
            Hauptlauf, 1 und 3 km Schülerläufe, 3 km
            Inklusionslauf, ab 21 Uhr Partytime mit Cover
            up, Infos: www.ettlinger-altstadtlauf.de, Ettlin-
            gen, Altstadt

F U S S B A L L - E U R O P A M E I S T E R S C H A F T
15.00   Slowakei – Ukraine, Düsseldorf
18.00   Polen – Österreich, Berlin
21.00   Niederlande – Frankreich, Leipzig

K I N D E R
9.00   „Sonnenstrahl im Kopfsalat“, Theaterstück
            zum Vergessen von Holger Schober, (ab 10 J.),
            Insel
11.30    „Sonnenstrahl im Kopfsalat“, Theaterstück
            zum Vergessen von Holger Schober, (ab 10 J.),
            Insel
16.00   „Themenschwerpunkt Artenvielfalt“, mit Re-
            vierförster Martin Kurz, für Familien mit Kindern,
            (ab 8 J.), Anmeldung: 0721/133-7354, Zentrum
            für Waldpädagogik, Linkenheimer Allee 10
17.00   „Der kleine Rabe Socke – Piraten ahoi!“,
            Puppentheater, (ab 3 J.), Theater „Die Käuze“
18.00   „Runter auf Null“, von Kristofer Grønskag,
            Produktion des Jugenddlub U22, (ab 13 J.),
            Theater Baden-Baden, TIK, Goetheplatz

K O N G R E S S E / TA G U N G E N
           RSM Ebner Stolz Rechtsanwaltstag, Kon-
            gresszentrum

F E S T E / F E S T I VA L S
9.00   23. Cinéfête Festival – das französische
            Schulfilm-Festival, Kurzfilme, Spielfilme und
            Dokumentarfilme auf Französisch mit deut-
            schen Untertiteln, Kinemathek, aiserpassage 6
17.00   „Fête de la Musique“, Singer/Songwriter, Bands,
            Chöre und Orchester, Gaggenau, Innenstadt

D I E S  &  D A S
7.00   „Mindful Morning Walk – Zeit für Dich“, Info
            und Anmeldung: 0721/602997580, TP: Schloss-
            garten, Rückseite des Karlsruher Schlosses
16.30   „Prom Night“ der Berufsschulen Karlsruhe,
            DJs, Live-Acts, Foodtrucks, Jubez
17.00   „Karlsruher Braugeschichte(n)“, badische
            Spezialitäten in ausgewählten Restaurants, Info
            und Anmeldung: 0721/602997580, TP: Tourist-
            Information, Kaiserstr. 72-74
17.00   „Tief im Süden – Sybelheim, Streetart, Stutt-
            garter Straße“, Stadtführung, Info und Anmel-
            dung: 0721/1613685, TP: Ettlinger Str. 59/Ecke
            Lauterbergstraße

n Trifelsserenaden starten am 22.
Juni  Das hat es bei den Trifelsserena-
den noch nicht gegeben: Sieben Beat-
les-Songs als Quintett für Gitarre und
Streicher. Der Italiener Claudio Piastra

aus Parma (Bild oben) eröffnet am
22. Juni um 19 Uhr die Traditionsreihe

in der Kaiserburg Trifels hoch über
Annweiler. Vier junge Streicher der
Villa Musica spielen mit ihm das
berühmte „Fandango-Quintett“
von Boccherini, ein virtuoses Trio
concertante von Paganini und die
Beatles-Songs, arrangiert von Leo
Brouwer. Auch spanische Gitarren-

musik (Enrique Granados:
„Andaluza“) darf bei dieser mediter-

ranen Serenade nicht fehlen.
Bis 24. August folgen noch vier wei-
tere Konzerte, jeweils samstags um
19 Uhr, eine Kooperation von Villa
Musica mit dem Trifelsverein und der

GDKE Rheinland-Pfalz.
Tickets bei Villa Musica,

Telefon (0 61 31) 925 1800
und im Internet: www.villamusica.de

Samstag, 22. Juni um 19 Uhr
auf der Burg Trifels bei Annweiler.

http://www.hotel-anker-eggenstein.de
http://www.villamusica.de
www.facebook.com/Treffpunkt.Khe
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Sport ist nicht gleich Sport. In jeder Sportart werden
unterschiedliche Anforderungen an den Körper und
Geist gestellt. In manchen benötigen die Athleten
mehr Beinmuskulatur, in anderen eher Köpfchen und
in wieder anderen Sportarten sind Reaktion und
Schnellkraft wichtig. Um die speziellen Notwendig-
keiten zu fördern, den Erfolg und Fortschritt zu erle-
ben, wird in den Vereinen der Region trainiert. Nicht
nur in Breitensportvereinen auf Amateurebene, son-
dern auch in den Profi-Klubs. Doch während die nö-
tigen Körperpartien beansprucht werden, bleiben
andere auf der Strecke. Das haben viele Top-Athleten
der Metropolregion Rhein-Neckar erkannt und nutzen

dafür das sportartenspezifische Training bei Pfitzen-
meier. 

Pfitzenmeier: Hand in Hand mit Top-
Sportorganisationen, Vereinen und Athleten
Die Nummer eins der Region in Sachen Wellness, Fit-
ness und Gesundheit kooperiert mit vielen Vereinen,
Sportlerinnen und Sportlern, aber auch mit Stiftun-
gen und Verbänden. Der Grund ist einfach: Pfitzen-
meier setzt auf Bewegung, setzt auf langfristige
Gesundheit und teilt in diesem Rahmen seine Exper-
tise, um auch Athleten zu fördern. Denn Sport ist
schließlich nicht gleich Sport. Zu oft wird sehr einsei-
tig belastet, nicht nur im Freizeitsport, sondern auch
im Profibereich. Der fehlende Ausgleich kann lang-
fristig zu gesundheitlichen Problemen führen. Ganz-
heitlich Trainieren, so das Stichwort. 

Topvereine wie die Rhein-Neckar Löwen (Handball),
die MLP Academics Heidelberg (Basketball) oder der
SV Sandhausen (Fußball) schicken ihre Profis zu Pfit-
zenmeier, um das ganzheitliche Angebot wahrzuneh-
men. Auch Verbände und Förderprogramme wie das

Premium Personal Training im Top-Sport
Pfitzenmeier bietet sportartenspezifisches Training an

http://www.pfitzenmeier.de/Karlsruhe
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Team Paris der Metropolregion Rhein-Neckar, das
Athletinnen und Athleten auf dem Weg zu den Olym-
pischen Spielen in Paris im Sommer begleitet, greifen
regelmäßig auf das Training und Know-how von Pfit-
zenmeier zurück. Doch nicht nur Spitzensportler
kommen in die Premium Clubs und Resorts, auch die
lokalen Vereine in der Pfitzenmeier-Heimat Schwet-
zingen setzen auf die Nummer eins der Region. 

Sportartenspezifisches Training
bei Pfitzenmeier als Ergänzung
Dabei geht es meistens um das sportartenspezifi-
sche Training. Heißt: Die Belastungen der Sportart
ausgleichen und so frühzeitig eventuellen Verletzun-
gen entgegenwirken. Die einseitige Belastung durch
immer wiederkehrende, tägliche Bewegungsabläufe
schadet den Muskeln und Gelenken. Durch moderns-
te Trainingsgeräte, ein vielfältiges Kursangebot und
die dazugehörige Expertise ist Pfitzenmeier für Sport-
vereine und einzelne Athleten ein starker Partner, der
genau diesen Problemen entgegenwirken kann. 

Kraft, Balance, Ausdauer und vieles mehr ist möglich
in den Premium Clubs und Resorts. Ein weiterer sehr
naheliegender Vorteil bei Pfitzenmeier: Das Training
ist nicht wetterabhängig und kann individuell an die
jeweiligen Bedürfnisse angepasst werden. Und wer
trainiert, muss auch pausieren. Eine Auszeit ist wich-
tig, um die Trainingsbelastung ordentlich zu steuern.
Das Vereinstraining wird durch Pfitzenmeier natürlich
nicht ersetzt – im Gegenteil! Die Nummer eins der
Region ergänzt den Trainingsalltag, um Sportlerinnen
und Sportler zu neuen Höhen zu führen – ohne Ver-
letzungen, denn: Sport ist zwar nicht gleich Sport,
aber Gesundheit ist sportartenübergreifend wichtig.

Mehr Infos unter www.pfitzenmeier.de

Pfitzenmeier Premium
Resort Karlsruhe
Rudolf-Freytag-Straße 6
76189 Karlsruhe
Telefon 07 21/98 19 29 80

http://www.pfitzenmeier.de/Karlsruhe
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
14.00   Schwarzwald-Aktionstag mit Seifenwork-
            shop und Basteln von Schwarzwaldbom-
            meln, im Rahmen der Erlebnisausstellung
            „Schwarzwald #AbenteuerHeimat“, Anmeldung:
            ausstellungen@rpk.bwl-de, Regierungspräsi-
            dium, Karl-Friedrich-Str. 17
15.30   „Koloniale Spuren in Karlsruhe“, Stadtfüh-
            rung, Anmeldung: karlsruhepostkolonial@
            posteo.de, TP: Zoobrücke am Schild „Karl-Birk-
            mann-Brücke" (Straßenbahnhaltestelle Augar-
            tenstraße)
17.00   Rundgang Areal Alter Schlachthof, Info und
            Anmeldung: 0170/2935072, TP: Alte Fleisch-
            markthalle, Durlacher Allee 62 

S O  2 3 . 6 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
16.00   „Neies un Aldes fun de Onne un Ingrid“,
            mit Anne Sessler und Ingrid Heiler, Amateur-
            theater Die Koralle e.V., Theater im Riff, Bruch-
            sal, Eggerten 47
19.30   „Neies un Aldes fun de Onne un Ingrid“,
            mit Anne Sessler und Ingrid Heiler, Amateur-
            theater Die Koralle e.V., Theater im Riff, Bruch-
            sal, Eggerten 47

K O N Z E R T E
11.00    Sebastian Heindl (Orgel) und Brasssonanz
            Blechbläser-Ensemble, Sonntags-Matinée,
            Baden-Baden, Festspielhaus
15.00   Irish Folk Music, Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4
17.00   Melanie Bähr (Klavier) und Vokalensemble
            Chorioso, „Tyger, Tyger – ein tierisches Ver-
            gnügen“, Leitung: Christoph Breitenbach,
            Karlsburg Durlach, Pfinztalstr. 9
18.00   Sindelfinger Vokalkabinett, „Jesus meine
            Freude“ – choralgebundene Motetten von Jo-
            hann Sebastian Bach, Leitung: Daniel Tepper,
            Christuskirche
19.00   Collegium a Rhythmicum, Werke von Ostijn,
            Hofmann und Hamerik, Lutherkirche, Durlacher
            Allee 23

C L U B S / P A R T I E S / TA N Z
21.00   Freies Tanzen, nicht kommerziell jenseits vom
            Mainstream, KIT Campus Süd, Altes Stadion,
            Engesserstr. 17

T H E A T E R
11.00    „Tanz der Teufel“, Schauspiel von Fiston
            Mwanza Mujila, Jazz & Literatur, Badisches 
            taatstheater, Neues Entrée
16.00   „Tannhäuser und der Sängerkrieg auf der
            Wartburg“, romantische Oper in drei Aufzügen
            von Richard Wagner, Einführung um 15.30 Uhr
            im Neuen Entrée, Badisches Staatstheater,
            Großes Haus
18.00   „Effingers“, Schauspiel nach dem gleichnami-
            gen Roman von Gabriele Tergit, Einführung um
            17.30 Uhr im Unteren Foyer, Badisches Staats-
            theater, Kleines Haus
18.00   „ABBA – Waterloo im Bällebad“, musikali-
            sche Komödie um große Hits und schöne
            Möbel von William Danne, Kammertheater
18.00   „Runter auf Null“, von Kristofer Grønskag,
            Produktion des Jugenddlub U22, Theater
            Baden-Baden, TIK, Goetheplatz
18.30   „Achtsam morden“, Krimikomödie von Bernd
            Schmidt nach dem Roman von Karsten Dusse,
            Theatersaal K2, Kreuzstr. 29
19.00   „Ich bin dein Mensch“, nach dem gleichnami-
            gen Film von Maria Schrader, Theater Baden-
            Baden, Goetheplatz
19.30   „This could be complicated“, Kammerballett
            von und mit Alba Nadal & Kevin O’Day,  Badi-
            sches Staatstheater, Studio

F R E I L I C H T T H E A T E R
14.00   „Don Camillo und Peppone“, von Gerold
            Theobalt, Freilichtbühne Ötigheim

S A  2 2 . 6 .
MU S E E N
14.30   „Cada día un recorrido diferente a travédse
            las obras maestras de la colección“, Führung
            in spanischer Sprache mit Ana Álvarez Lcda,
            Staatliche Kunsthalle im ZKM

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N / TA L K
19.00   „Dead and alive“, Poetry Slam, Badisches
            Staatstheater, Kleines Haus

F U S S B A L L - E U R O P A M E I S T E R S C H A F T
15.00   Georgien – Tschechien, Hamburg
18.00   Türkei – Portugal, Dortmund
21.00   Belgien – Rumänien, Köln

K I N D E R
11.00    „Sonnenstrahl im Kopfsalat“, Theaterstück
            zum Vergessen von Holger Schober, (ab 10 J.),
            Insel
13.00   „Open Space“, sich von Kunstwerken inspirie-
            ren lassen und selbst kreativ sein, Junge
            Kunsthalle, Hans-Thoma-Str. 4
14.00   „Matschen, pressen, stampfen: Experimente
            im Materiallabor“, Workshop mit Carsten Fer-
            tig, (ab 5 J.), Junge Kunsthalle, Hans-Thoma-
            Str. 4
15.00   „Ritter Rost“, (ab 5 J.), marotte
15.00   Runkelpunzel & Hänselkrötel verlaufen sich
            im Universum“, Familiennachmittag, inklusive
            Workshop, Eintritt frei, (ab 8 J.), Insel
17.00   „Der kleine Rabe Socke – Piraten ahoi!“,
            Puppentheater, (ab 3 J.), Theater „Die Käuze“

M E S S E N / M Ä R K T E
8.00   Traditioneller Großflohmarkt, bis 15 Uhr,
            Messplatz
8.00   Papier- und Bücherflohmarkt, bis 15 Uhr,
            Ettlingen, entlang der Alb von der Hirschgasse
            bis zur Sternengasse

F E S T E / F E S T I VA L S
9.00   23. Cinéfête Festival – das französische
            Schulfilm-Festival, Kurzfilme, Spielfilme und
            Dokumentarfilme auf Französisch mit deut-
            schen Untertiteln, Kinemathek, aiserpassage 6
14.00   „Mondo – ein Fest für alle“, 50 Vereine und
            Institutionen präsentieren sich mit Essens- und
            Informationsständen sowie einem internationa-
            lem Kulturprogramm, Marktplatz
16.00   „Jugend.Kultur.Festival.2024 meets live &
            local“, Rock, Rap, Pop, Jazz und Indie, bis
            22 Uhr, Gaggenau, Murgpark

WO R K S H O P S
14.00   „Die Welt unter UV-Licht,Workshop für Fami-
            lien mit Kindern, (ab 8 J.), Anmeldung unter
            www.naturkundemuseum-karlsruhe.de, Natur-
            kundemuseum
14.00   „Schwert und Feder – Schreibabenteuer Mit-
            telalter“, In Kooperation mit Julius Link und der
            Kreativschreibgruppe KITeratur, Infos und An-
            meldung: 0721/175-2221, Badische Landes-
            bibliothek, Erbprinzenstr. 15
14.00   „Matschen, pressen, stampfen: Experimente
            im Materiallabor“, Workshop mit Carsten Fer-
            tig, (ab 5 J.), Junge Kunsthalle, Hans-Thoma-
            Str. 4

D I E S  &  D A S
10.00   „Achtsamer Genuss“, Spaziergang durch den
            Karlsruher Schlossgarten m it Mindcoach Ale-
            xandra Mayer, Anmeldung: 0721/602997580,
            TP: Schlosscafé
11.00    „Heimatstadt Karlsruhe“, Stadtführung, An-
            meldung: 0721/602997580, TP: Tourist-Infor-
            mation, Kaiserstr. 72-74
11.00    „Hinterhofidylle in der Innenstadt-West“,
            Führung, Info und Anmeldung unter Telefon
            0721/1613685, TP: Eingang Karl-Apotheke,
            Karlstr. 18

n Black Stone Cherry  Seit gut zwei
Jahrzehnten ist es die wuchtige
Mischung aus traditionellen Hardrock-
Einflüssen und Emotionalität, die Black
Stone Cherry spektakulär macht. Das
Quartett aus Edmonton/Kentucky ver-
eint harten Rock und mitreißende
Gitarrenriffs mit zeitgemäßer Energie
und weiß so weltweit zu begeistern.
Seit ihrem dritten Album „Between The
Devil And The Deep Blue Sea“ (2011)
erzielen sie internationale Charter-
folge, die mit ihrem im September er-
schienenen Album „Screamin’ at the
Sky“ weiter untermauert wurden. Live
wird man das Album auf ihrer kom-
menden Welttournee zu hören bekom-
men, in deren Rahmen sie zwischen
dem 18. und 27. Juni 2024 für fünf
Shows in Deutschland Station machen,
um mit ihrem schweißtreibenden Rock
in Nürnberg, Leipzig, Saarbrücken,
Hannover und Karlsruhe über die Büh-
nen zu fegen. Es scheint wie das Ge-
genteil ihres rohen, wilden Sounds: In
sehr idyllischer Umgebung wuchsen
Sänger und Gitarrist Chris Robertson,
Schlagzeuger John Fred Young, Bas-
sist Jon Lawhon und Gitarrist Ben
Wells auf und gründeten 2001 Black
Stone Cherry. Über die Schallplatten
ihrer Eltern entdeckten sie ihre Liebe
zur Rockmusik, die ihnen im Blut liegt.
So entwickelten sie aus klassischen
Einflüssen wie Led Zeppelin, Lynyrd
Skynyrd oder AC/DC ihren eigenen
Stil. Ergebnis ist ein schnörkelloser,
leidenschaftlicher, riff-orientierter
Hardrock mit Südstaaten-Touch. In den
USA wurden Black Stone Cherry von
Legenden wie Def Leppard,
Motörhead, Whitesnake und ihren
Helden Lynyrd Skynyrd auf Tournee
eingeladen. Live fällt insbesondere die
positive Mentalität sowie überbor-
dende Begeisterung der musikalisch
kompromisslosen Gruppe auf. Diese
Erfolge ließen sie umso konsequenter
weiter arbeiten. Verdientermaßen
avancierten alle weiteren Alben –
„Magic Mountain“ (2014), „Kentucky“
(2016), „Family Tree“ (2018) und
„The Human Condition“ (2020) – in-
ternational zum Hit. Nachdem die
Band bei ihrem letzten Album ihre ge-
wohnte Arbeitsweise des Live-Recor-
dings eintauschte gegen detailverliebte
Track-by-Track-Aufnahmen, kehrten
Black Stone Cherry mit dem neuen
Bassisten Steve Jewell für „Screamin’
at the Sky“ zu ihrer üblichen Vorge-
hensweise zurück: Die zwölf Songs
wurden live aufgenommen in einem
alten Theater in Kentucky. Damit for-
mulieren sie erneut diese enorme
Dringlichkeit, die auch ihre Liveshows
stets auszeichnet.
(Foto: Jimmy Fontaine)
Am Donnerstag, 27. Juni um 20 Uhr
im Musicclub Substage.

https://www.youtube.com/watch?v=5kuyhVj93xM
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
MU S E E N
14.00   „KunsthalleKarlsruhe@ZKM“, Überblicks-
            führung, Staatliche Kunsthalle im ZKM
14.30   „Highlights der Antike“, Führung, Badisches
            Landesmuseum
15.15   „gute aussichten. FOKUS: Mexiko –
            Deutschland“, Führung durch die Ausstellung
            mit Dr. Claudia Pohl, Städtische Galerie
16.00   „KunsthalleKarlsruhe@ZKM – ein neuer
            Blick auf die Sammlung“, Führung, Staatliche
            Kunsthalle im ZKM

F U S S B A L L - E U R O P A M E I S T E R S C H A F T
21.00   Schweiz – Deutschland, Frankfurt
21.00   Schottland – Ungarn, Stuttgart

K I N D E R
11.00    „Vom kleinen Maulwurf, der wissen wollte,
            wer ihm auf den Kopf gemacht hat“, (ab 3 J.),
            marotte
13.00   „Open Space“, sich von Kunstwerken inspirie-
            ren lassen und selbst kreativ sein, Junge
            Kunsthalle, Hans-Thoma-Str. 4
14.00   „Mal reinschnuppern“, Kinderführung mit al-
            len Sinnen, (ab 5 J,), Staatl. Kunsthalle im ZKM
15.00   „Schräge Typen! Unterwegs in der bunten
            Welt der Knetfiguren“, Kinderwerkstatt mit
            Dr. Hannah Reisinger, Städtische Galerie
16.00   „Vom kleinen Maulwurf, der wissen wollte,
            wer ihm auf den Kopf gemacht hat“, (ab 3 J.),
            marotte
17.00   „Der kleine Rabe Socke – Piraten ahoi!“,
            Puppentheater, (ab 3 J.), Theater „Die Käuze“
18.00   „Runter auf Null“, von Kristofer Grønskag,
            Produktion des Jugenddlub U22, (ab 13 J.),
            Theater Baden-Baden, TIK, Goetheplatz

G A S T R O N O M I E
17.00   „Sherlock Holmes und die vergiftete Maul-
            räscglesupp“, Krimidinner, Infos und Tickets:
            www.das-kriminal-dinner.de, Weingarten, Alte
            Brauerei, Bruchsaler Str. 22

F E S T E / F E S T I VA L S
9.00   23. Cinéfête Festival – das französische
            Schulfilm-Festival, Kurzfilme, Spielfilme und
            Dokumentarfilme auf Französisch mit deut-
            schen Untertiteln, Kinemathek, aiserpassage 6
10.00   „50 Jahre Gesamtstadt – wir feiern unser
            Ettlingen“, abwechslungsreiches Musik- und
            Bühnenprogramm auf drei Open-Air-Bühnen,
            Ettlingen, historische Altstadt

D I E S  &  D A S
10.00   „Jugendstil-Stadtführung per Rad“, Info und
            Anmeldung: 0721/602997580, TP: Schloss-
            platz, Karl-Friedrich-Denkmal
10.18   Historische Dampfzugfahrt nach Bad Herren-
            alb, Tickets: 07243/7159686, Hauptbahnhof
11.00    „Heimatstadt Karlsruhe“, Stadtführung, An-
            meldung: 0721/602997580, TP: Tourist-Infor-
            mation, Kaiserstr. 72-74

11.00    „Der Haydnplatz – einmal rundum“, Führung,
            Info und Anmeldung erforderlich unter Telefon
            0721/1613685, TP: Haydnplatz, Treppe gegen-
            über vom Brunnen
14.00   „Das Dörfle: Handwerker & Huren, Künstler
            & Studenten“, Stadtführung, Info und Anmel-
            dung: 0721/1613685, TP: Brunnen am Lidell-
            platz
14.00   „Meister der Landschaft – Friedrich Kallmor-
            gen“, Kunstausstellung Heimatfreunde Grötzin-
            gen e.V., Im Gäßle 18
14.18   Historische Dampfzugfahrt nach Bad Herren-
            alb, Infos und Tickets: 07243/7159686, Haupt-
            bahnhof
21.00   Deutschland – Schweiz, Live-Übertragung auf
            Großleinwand, Rantastic Eventbiergarten,
            Baden-Baden-Haueneberstein, Aschmattstr. 2

M O  2 4 . 6 .
K O N Z E R T E
18.00   Studierende der Klasse Kristian Nyquist und
            der Kammermusikklassen, langer Kammer-
            musikabend, Hochschule für Musik, Campus-
            One, Genuit-Saal, Am Schloss Gottesaue 7
19.30   Studierende der Klasse Prof. German Tcaku-
            lov, PRIMS Abend Viola, Hochschule für Musik,
            Velte-Saal, Am Schloss Gottesaue 7
20.00   Soulcafé, Funk- und Soul mit der von Niklas
            Braun gegründeten Local-Hero-Allstar-Forma-
            tion, Substage

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N / TA L K
20.00   Elke Heidenreich, „Altern“, Tollhaus

F U S S B A L L - E U R O P A M E I S T E R S C H A F T
21.00   Kroatien – Italien, Leipzig
21.00   Albanien – Spanien, Düsseldorf

F E S T E / F E S T I VA L S
9.00   23. Cinéfête Festival – das französische
            Schulfilm-Festival, Kurzfilme, Spielfilme und
            Dokumentarfilme auf Französisch mit deut-
            schen Untertiteln, Kinemathek, aiserpassage 6

D I E S  &  D A S
14.00   „Heimatstadt Karlsruhe“, Stadtführung, An-
            meldung: 0721/602997580, TP: Tourist-Infor-
            mation, Kaiserstr. 72-74

D I  2 5 . 6 .
K O N Z E R T E
20.00   Kiwi Keith, Acoustic Rock aus Neuseeland,
            Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4

n 7. Wäscherinnenlauf  Am Sonn-
tag, 9. Juni, findet um 15 Uhr der

7. Wäscherinnenlauf statt. Das illustre
Teilnehmerfeld des ersten Frauenlaufs
im Karlsruher Stadtteil sollte damals

den fleißigen Bulacher Wäscherinnen
von einst Tribut zollen.

Inzwischen findet dieser außerge-
wöhnliche Lauf bereits zum siebten
Mal statt und seit 2018 gibt es eine

weitere Laufveranstaltung: den „Karls-
ruher Frauenlauf“ – ein Lauf auf der

gleichen abwechslungsreichen
Strecke, jedoch über zwei Runden und
ohne die spezielle Kleiderordnung des

Wäscherinnen-Laufs.
Beide Läufe führen am 9. Juni 2024
ab 15 Uhr wieder durch die Karlsru-
her Stadtteile Bulach und Beiertheim
entlang der Alb und enden mit einem
Schlusssprint auf dem Sportgelände
des TSV Bulach in der St.-Florian-

Straße 14.
Ein weiterer Lauf, der sich zu einem
wahren Zuschauer- und Teilnehmer-
magneten entwickelt hat, ist der Hän-
sel+Gretel-Kinderlauf am selben Tag.
Der beliebte Kinderspendenlauf startet
am 9. Juni um 12 Uhr vor dem Wä-
scherinnen-Lauf und bietet jungen

Wäscherinnen und Wäschern im Alter
von 4 bis 12 Jahren die Möglichkeit,

an einem 400-Meter-Lauf
teilzunehmen.

Begleitet wird die Veranstaltung von
einem großen Festzelt und verschiede-
nen Attraktionen für die ganze Fami-
lie: Neben einer Bewirtung gibt es für

die Kinder eine Hüpfburg und die
Möglichkeit zum freien Malen. Auf

dem Gelände des TSV Bulach
können die Kinder unter Anleitung von
Ida Pfeifer von ID ARTS ihrer Kreati-

vität freien Lauf lassen.
Weitere Informationen:

www.waescherinnenlauf.de
www.facebook.com/waescherinnenlauf

(Foto: Bürgerverein Bulach)

https://waescherinnenlauf.de
https://www.chefsculinar.de/index.htm
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
14.00   „Heimatstadt Karlsruhe“, Stadtführung, An-
            meldung: 0721/602997580, TP: Tourist-Infor-
            mation, Kaiserstr. 72-74

O N L I N E - V E R A N S TA L T U N G E N
20.00   „Ein Pflegekind aufnehmen – schon mal
            dran gedacht?“, Adoptionsberatung der Stadt
            Karlsruhe, Anmeldung: www.karlsruhe.de/
            kinderbuero

M I  2 6 . 6 .
S H OW / U N T E R H A L T U N G
19.30   „Dirty Dancing“, das Original live on Tour,
            Baden-Baden, Festspielhaus

K O N Z E R T E
12.15   „Orgelpunkt“, 20 Minuten Orgelmusik zur
            Mittagszeit, Kleine Kirche, Kaiserstr. 131
18.00   Johannes Hustedt (Flöte), Johannes Blo-
            menkamp (Klavier) und Chai Min Werner
            (Alphorn), Werke von Bach, Scarlatti, Mozart,
            Beethoven, Mendelssohn, Saint-Saëns, Béla
            Bartók, Mancini, Goodwin u.a., Kunsthaus Dur-
            lach, Geigersbergstr. 12
19.30   Rosanna Zacharias (b), Florin Küppers (g)
            und Johannes Hamm (d), Jazz Session,
            Hemingway Lounge, Uhlandstr. 26
19.30   Studierende der Klasse Prof. Christian
            Ostertag, PRIMA Abend Violine, Hochschule
            für Musik, CampusOne, Velte-Saal, Am
            Schloss Gottesaue 7
20.00   The Krusty Moors, Irish Folk, Scruffy’s Irish
            Pub, Karlstr. 4

O P E N  A I R  K O N Z E R T E
19.30   Kool & The Gang, „Musik im Park“-Festival,
            Bruchsal, Schlossgarten

D I  2 5 . 6 .
K O N Z E R T E
19.30   Andrea Adour (Sopran) und Ingrid Baran-
            coski (Klavier), Portraitkonzert Almeida Prado,
            Einführungsvortrag um 18 Uhr, Hochschule für
            Musik, CampusOne, Velte-Saal, Am Schloss
            Gottesaue 7
20.30   Oxbow, experimentelle Rockband aus San
            Francisco, Jubez

T H E A T E R
10.00   „Fluid“, Jugendstück über Identitätsfragen von
            Andreas Schierl, Das Sandkorn, Fabrik
10.30   „#Constantcraving“, ein Stück über Verlangen
            und Abhängigkeit von Daniel Ratthei, Junges
            Staatstheater, Insel
19.00   „Leben des Galilei“, Schauspiel von Bertolt
            Brecht, Einführung um 18.30 Uhr im Unteren
            Foyer, Badisches Staatstheater, Kleines Haus
20.00   „Saiten/Sprünge“, Ballettabend mit Choreo-
            grafien von Annabelle Lopez Ochoa, Hans van
            Manen und Mthuthuzeli November, Badisches
            Staatstheater, Großes Haus

F R E I L I C H T T H E A T E R
10.00   „Aladin“, Familienstück von Bastian Thurner,
            Ettlingen, Schlosshof
20.30   „Evita“, Musical von Andrew Lloyd Webber,
            Einführung um 19.45 Uhr, Ettlingen, Schlosshof

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N / TA L K
19.30   „Poetry please“, Poetry read and discuss in
            English, Amerikanische Bibliothek, Kanal-
            weg 52
20.30   „Radikale Zärtlichkeit“ & „Hass“, Lesung mit
            Şeyda Kurt, Rantastic, Baden-Baden-Hauen-
            eberstein, Aschmattstr. 2

F U S S B A L L - E U R O P A M E I S T E R S C H A F T
18.00   Frankreich – Polen, Dortmund
18.00   Niederlande – Österreich, Berlin
21.00   England – Slowenien, Köln
21.00   Dänemark – Serbien, München

K I N D E R
10.00   „Aladin“, Familienstück von Bastian Thurner,
            (ab 5 J.), Ettlingen, Schlosshof
10.00   „Fluid“, Jugendstück über Identitätsfragen von
            Andreas Schierl, (ab 13 J.), Das Sandkorn,
            Fabrik
10.30   „#Constantcraving“, ein Stück über Verlangen
            und Abhängigkeit von Daniel Ratthei, Junges
            Staatstheater, (ab 12 J.), Insel
16.00   „Lesestunde unter dem Bücherbaum“,
            Stadtteilbibliothek Mühlburg, Weinbrennstr. 79

F E S T E / F E S T I VA L S
9.00   23. Cinéfête Festival – das französische
            Schulfilm-Festival, Kurzfilme, Spielfilme und
            Dokumentarfilme auf Französisch mit deut-
            schen Untertiteln, Kinemathek, aiserpassage 6

WO R K S H O P S
16.00   „Bild- und Lizenzrechte kennen und verste-
            hen“, Infos und Anmeldung: 0721/175-2221,
            Badische Landesbibliothek, Erbprinzenstr. 15
17.00   „Design Thinking – Ideen entwickeln und
            Prototyping“, Infos und Anmeldung: 0721/175-
            2221, Badische Landesbibliothek, Erbprinzen-
            str. 15
18.00   „Ensemble Spielplatz – Hörst du noch oder
            spielst du schon?“, Anmeldung erforderlich:
            musikpaedagogik@hfm.eu, Hochschule für
            Musik, CampusOne, Velte-Saal, Am Schloss
            Gottesaue 7

D I E S  &  D A S
10.00   „Einfach digital! | Simply digital!“, offene
            Sprechstunde rund um Internetnutzung, Smart-
            phone, Tablet und Co., Stadtbibliothek im
            Neuen Ständehaus, Ständehausstr. 2

n „Der Zauberer von Oz“  Für alle
jungen Freilichtspielfans spielen die
Volksschauspiele Ötigheim vom
29. Juni bis 7. Juli die Wiederauf-
nahme des Familienmusicals „Der
Zauberer von Oz“. Nach dem großen
Erfolg im Theatersommer 2023 prä-
sentieren sich Dorothy und ihre
Freunde Blechmann, Vogelscheuche
und Löwe 2024 erneut auf Deutsch-
lands größter Freilichtbühne. Regie
führt Torsten Krug, der in Ötigheim
u.a. auch schon die Erfolgsinszenie-
rungen vom „Gestiefelten Kater“ und
„Max und Moritz“ verantwortet hatte. 
Die junge Dorothy lebt mit ihrem klei-
nen Hund Toto bei Tante Em und
Onkel Henry in Kansas. Ihre Sehn-
sucht nach einer anderen Welt ist
groß. „Irgendwo über dem Regenbo-
gen“ muss es doch einen Platz ge-
ben, „wo Kummer schmilzt wie Him-
beereis“ und alle Träume wahr wer-
den. Ein Wirbelsturm trägt das
Mädchen in das magische Land von
Oz. Dieses ist voller Wunder – und
großer Gefahren. Nur der mächtige
Zauberer von Oz, so scheint es, kann
ihr die Rückkehr nach Hause ermögli-
chen. Auf ihrer abenteuerlichen Reise
findet sie Freunde fürs Leben: eine Vo-
gelscheuche, die sich Verstand
wünscht, einen Blechmann, der so
gerne ein Herz hätte, und einen ver-
ängstigten Löwen, der mutig und stark
sein möchte. Ob sie alle bekommen,
was sie sich wünschen?
Lyman Frank Baums Kinderbuchklassi-
ker aus dem Jahr 1900 wurde vielfach
weitergesponnen oder bearbeitet. Eine
ohrwurmträchtige musikalische Inter-
pretation erfuhr der Stoff 1939 durch
den legendären Film mit Judy Gar-
land. Freuen sie sich auf eine fantasti-
sche Inszenierung mit vielen großen
und kleine Darstellern, Kinderballett,
Kinderchor und zahlreichen Hits auf
Deutschlands größter Freilichtbühne
Karten gibt es unter
Telefon (0 72 22) 968790 und auf
www.volksschauspiele.de
(Foto: Lukas Tüg)
Premiere ist am Samstag, 29. Juni
um 13 Uhr auf der Freilichtbühne in
Ötigheim.
Neben der Premiere ist „Der Zauberer
von Oz“ auch am Sonntag, 30. Juni
(13 Uhr), am Samstag, 6. Juli (11 Uhr)
sowie am Sonntag, 7. Juli (13 Uhr) in
Ötigheim zu sehen.

http://www.volksschauspiele.de
https://www.tollhaus.de/de/302/zeltival.html
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
19.30   The Backyard Sons, Country, Rantastic Event-
            biergarten, Baden-Baden-Haueneberstein,
            Aschmattstr. 2
20.00   ira*s world, von Folk, Jazz, Pop, Rock, von
            Liebe bis Rebellion, Kulturhalle Remchingen,
            Hauptstr. 115

T H E A T E R
10.00   „Fluid“, Jugendstück über Identitätsfragen von
            Andreas Schierl, Das Sandkorn, Fabrik
10.30   „#Constantcraving“, ein Stück über Verlangen
            und Abhängigkeit von Daniel Ratthei, Junges
            Staatstheater, Insel
18.00   „#Constantcraving“, ein Stück über Verlangen
            und Abhängigkeit von Daniel Ratthei, Junges
            Staatstheater, Insel
19.00   „Hoffmanns Erzählungen“, Fantastische
            Oper von Jacques Offenbach, Einführung um
            18.30 Uhr im Neuen Entrée, Badisches Staats-
            theater, Großes Haus
19.30   Gastspiel der Akademie des Tanzes Mann-
            heim, Ballett, Badisches Staatstheater, Kleines
            Haus
19.30   „ABBA – Waterloo im Bällebad“, musikali-
            sche Komödie um große Hits und schöne
            Möbel von William Danne, Kammertheater
19.30   „Ein seltsames Paar“, Komödie von Neil
            Simon, Das Sandkorn, Studio
19.30   „Kunst“, Komödie von Yasmina Reza, Badi-
            sches Staatstheater, Studio
19.30   „Dirty Dancing“, das Original live on Tour,
            Baden-Baden, Festspielhaus

F R E I L I C H T T H E A T E R
10.00   „Aladin“, Familienstück von Bastian Thurner,
            Ettlingen, Schlosshof

M U S E E N
13.00   „Verführung und Reue. Jan van Hemessens
            »Lockere Gesellschaft«, um 1540“, Kurzfüh-
            rung mit Clara Heusch, Staatliche Kunsthalle im
            ZKM
17.00   „gute aussichten. FOKUS: Mexiko –
            Deutschland“, Kuratorinnenführung durch die
            Ausstellung mit Stefanie Patruno, Städt. Galerie

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N / TA L K
17.00   „Rendezvous mit den Originalen“, Dr. Annika
            Stello, im Rahmen der Ausstellung „Alte Bücher
            – neue Inspirationen. Künstlerische Blicke auf
            die Reichenauer Handschriften“, Anmeldung:
            kultur@blb-karlsruhe.de, Badische Landes-
            bibliothek, Erbprinzenstr. 15
19.30   „Mekka hier, Mekka da“, Lesung mit Melina
            Borčak, Jubez
F U S S B A L L - E U R O P A M E I S T E R S C H A F T
18.00   Ukraine – Belgien, Stuttgart
18.00   Slowakei – Rumänien, Frankfurt
21.00   Tschechien – Türkei, Hamburg
21.00   Georgien – Portugal, Gelsenkirchen

K I N D E R
10.00   „Aladin“, Familienstück von Bastian Thurner,
            (ab 5 J.), Ettlingen, Schlosshof
10.00   „Fluid“, Jugendstück über Identitätsfragen von
            Andreas Schierl, (ab 13 J.), Das Sandkorn,
            Fabrik
10.00   „Räuber Hotzenplotz“, (ab 5 J.), marotte
10.30   „#Constantcraving“, ein Stück über Verlangen
            und Abhängigkeit von Daniel Ratthei, Junges
            Staatstheater, (ab 12 J.), Insel
15.00   „Die Welt unter UV-Licht“,Workshop, (8-10 J.),
            Anmeldung unter www.naturkundemuseum-
            karlsruhe.de, Naturkundemuseum
16.00   Vorlesenachmittag, (3-5 J.), Anmeldung: 0721/
            133-4262, Kinder- und Jugendbibliothek im
            Prinz-Max-Palais, Karlstr. 10
16.00   „Storytime“, Stories auf Englisch, Anmeldung:
            0721/72752, (3-5 J.), Amerikanische Bibliothek,
            Kanalweg 52
18.00   „#Constantcraving“, ein Stück über Verlangen
            und Abhängigkeit von Daniel Ratthei, Junges
            Staatstheater, (ab 12 J.), Insel

F E S T E / F E S T I VA L S
9.00   23. Cinéfête Festival – das französische
            Schulfilm-Festival, Kurzfilme, Spielfilme und
            Dokumentarfilme auf Französisch mit deut-
            schen Untertiteln, Kinemathek, aiserpassage 6

WO R K S H O P S
15.00   „Die Welt unter UV-Licht“,Workshop, (8-10 J.),
            Anmeldung unter www.naturkundemuseum-
            karlsruhe.de, Naturkundemuseum
17.00   „Power Editing II – schneller Einstieg in den
            Videoschnitt“, Infos und Anmeldung: 0721/
            175-2221, Badische Landesbibliothek, Erbprin-
            zenstr. 15
17.00   „Zeit- und Lernmanagement für die Prü-
            fungsphase“, für Studierende aller Fachberei-
            che, Infos und Anmeldung: 0721/175-2221,
            Badische Landesbibliothek, Erbprinzenstr. 15

D I E S  &  D A S
10.00   Onleihe Sprechstunde, bis 11 Uhr, Stadt-
            bibliothek im Neuen Ständehaus, Ständehaus-
            str. 2
18.00   „Open House“, triff die Community, Impact
            Hub, Kaiserstr. 97

D O  2 7 . 6 .
S H OW / U N T E R H A L T U N G
19.30   „Dirty Dancing“, das Original live on Tour,
            Baden-Baden, Festspielhaus
21.00   „Killer Queen – She’s back“, theatrale Rock-
            show, Ettlingen, Schlosshof

K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.00   Lisa Eckhart, neues Programm: „Kaiserin Stasi
            die Erste“, Sinsheim, Dr.-Sieber-Halle, Fried-
            rich-Str. 17

K O N Z E R T E
15.00   Andrea Adour (Sopran) und Ronal Xavier
            Silveira (Klavier), „Africanías – A musica vocal
            Afro-Brasileira“, Hochschule für Musik, Cam-
            pus-One, Velte-Saal, Am Schloss Gottesaue 7
19.30   Pauliina Linnosaari (Sopran) und Irene-Cor-
            delia Huberti, „Mittsommernacht“, Lieder-
            abend, Badisches Staatstheater, Kleines Haus
19.30   Tobias Langguth (g) und Johannes Schaed-
            lich (b), Bar Jazz, Hemingway Lounge, Uhland-
            str. 26
19.30   Choro Brasileiro, eine Hommage an Pixin-
            guinha und die Chorões, Hochschule für Musik,
            CampusOne, Velte-Saal, Am Schloss Gottes-
            aue 7
19.30   Studierende der Hochschule für Musik,
            „Tribute to Klarenz Barlow“, Hochschule für
            Musik, CampusOne, MUTprobe 1, Am Schloss
            Gottesaue 7
20.00   Black Stone Cherry, Hardrock, Special Guest:
            Kelsy Karter & The Heroines, Substage

O P E N  A I R  K O N Z E R T E
19.00   Nico Santos, Summer Open Airs 2024,
            Bruchsal, Schlossgarten
20.30   Black Lives, „From Generation to Generation“,
            Zeltival beim Tollhaus

T H E A T E R
10.30   „#Constantcraving“, ein Stück über Verlangen
            und Abhängigkeit von Daniel Ratthei, Junges
            Staatstheater, Insel
19.30   „ABBA – Waterloo im Bällebad“, musikali-
            sche Komödie um große Hits und schöne
            Möbel von William Danne, Kammertheater
19.30   „Ein seltsames Paar“, Komödie von Neil
            Simon, Das Sandkorn, Studio
19.30   „Dem Marder die Taube“, Schauspiel von
            Caren Jeß, Einführung um 19 Uhr im Unteren
            Foyer, Badisches Staatstheater, Studio
19.30   „Dirty Dancing“, das Original live on Tour,
            Baden-Baden, Festspielhaus

n Gregor Meyle & Band  Wenn
Gregor Meyle und seine Band aus
lauter Champions League Musikern
auf die Bühne treten, springt der
Funke sofort über. Die Zuschauer

spüren die echte Freude, mit der alle
Musiker bei der Sache sind. Diese Be-
geisterung reißt alle mit: zwei Stunden

Musik mit spürbarer Leidenschaft.
Keine Specialeffekte nötig. Wer schon
einmal dabei war, weiß, es gibt Opti-
mismus, gute Laune und echte Inti-
mität, egal wie klein oder groß der
Rahmen der Veranstaltung auch sein

mag.
Viele kennen Gregor Meyle erst seit
der ersten Staffel von „Sing meinen
Song – das Tauschkonzert“, seine

treue Fangemeinde hat er sich in hun-
derten Live-Auftritten in Clubs, Stadt-
hallen und auf großen Open-Air-

Bühnen erspielt. Außerdem schaffte er
es als Drache bei „The Masked Sin-
ger“ in die Finalshow. Für seine Stu-
dioalben „New York-Stintino“ und
„Meile für Meyle“ auf dem eigenen

Label Meylemusic, bekommt er Gold-
Awards. Mit „Meylensteine“ erhält er
bei Vox eine eigene und erfolgreiche
TV-Sendung und er hat inzwischen

mehr als eine Viertelmillion begeisterte
Konzertbesucher, einen Echo und

einen Deutschen Fernsehpreis zu ver-
buchen. Es folgen ein weiteres eigenes
Abendprogramm „Playlist of my Life“
und zuletzt führt er als Gastgeber ge-
meinsam mit Jeanette Biedermann
durch die neue ARD-Show „Your
Songs“, in der er bereits Robbie

Williams küssen durfte und in 2023
dessen ehemaligen Bandmitglieder
Take That, sowie Ronan Keating be-

grüßte.
Am Samstag, 29. Juni um 20.30 Uhr

beim Zeltival am Tollhaus.

https://www.tollhaus.de
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
19.30   „ABBA – Waterloo im Bällebad“, musikali-
            sche Komödie um große Hits und schöne
            Möbel von William Danne, Kammertheater
19.30   „Ein seltsames Paar“, Komödie von Neil
            Simon, Das Sandkorn, Studio
19.30   „Birds flying high“, Komödie von Leonard
            Dick, Badisches Staatstheater, Studio
19.30   „Dirty Dancing“, das Original live on Tour,
            Baden-Baden, Festspielhaus
20.00   „La Traviata“, Oper in drei Akten von Giuseppe
            Verdi, Einführung um 19.30 Uhr im Neuen
            Entrée, Badisches Staatstheater, Großes Haus
20.00   „Achtsam morden“, Krimikomödie von Bernd
            Schmidt nach dem Roman von Karsten Dusse,
            Theatersaal K2, Kreuzstr. 29
20.00   „Venedig im Schnee“, Komödie von Gilles
            Dyrek, Jakobus-Theater
20.00   „Speeddating“, marotte
20.15   „Em Karle sei Dande“, Lustspiel von Jürgen
            Hörner, Badisch Bühn

F R E I L I C H T T H E A T E R
21.00   „Killer Queen – She’s back“, theatrale Rock-
            show, Ettlingen, Schlosshof

M U S E E N
10.00   „Museum erleben – Angebot für Menschen
            mit Demenz“, in Kooperation mit dem Netz-
            werk Demenz der Stadt Karlsruhe, Anmeldung:
            0721/133-5665, Naturkundemuseum
16.00   „Highlights des Badischen Landesmu-
            seums“, Führung, Badisches Landesmuseum
16.00   „Update! Die Sammlung neu sichten. Sze-
            nenwechsel 1“, Führung durch die Ausstellung
            mit Dr. Martina Wehlte, Städtische Galerie
16.30   „Mit Bleistift im Gepäck. Schreibend und
            hörend in Bildwelten reisen“, Führung mit Dr.
            Tamara Enger, Staatliche Kunsthalle im ZKM

K I N D E R
11.00    „Der Räuber Hotzenplotz“, von Otfried Preuß-
            ler, (ab 7 J.), Insel
16.30   „Stories for Kids“, „Be a Good Dragon“, by
            Kurt Cvrus, (ab 6 J.), Anmeldung: 0721/72752,
            Amerikanische Bibliothek, Kanalweg 52
16.30   „Teen Time, „Soult dough charmes“, Anmel-
            dung: 0721/72752, (ab 5 J.), Amerikanische
            Bibliothek, Kanalweg 52
17.00   „Der kleine Rabe Socke – Piraten ahoi!“,
            Puppentheater, (ab 3 J.), Theater „Die Käuze“

S E N I O R E N
10.00   „Museum erleben – Angebot für Menschen
            mit Demenz“, in Kooperation mit dem Netz-
            werk Demenz der Stadt Karlsruhe, Anmeldung:
            0721/133-5665, Naturkundemuseum
18.30   Violin-Duo Geunwoo Kim und Yujung Kim,
            Werke von Mozart und Reinhold Glière, Fächer-
            Residenz, Rhode-Island-Allee 4

M E S S E N / M Ä R K T E
10.00   New Housing, Tiny House Festival 2024,
            Messe Karlsruhe
17.00   „jubezmade“, Designmarkt mit Musik, Drinks
            und Mitbringbuffet., Jubez

F E S T E / F E S T I VA L S
17.00   HafenKulturFest, Rheinhafenbecken, Werft-
            straße

WO R K S H O P S
14.00   „Innovativ präsentieren mit Methoden aus
            dem Poetry Slam“, Infos und Anmeldung:
            0721/175-2221, Badische Landesbibliothek,
            Erbprinzenstr. 15

D I E S  &  D A S
7.00   „Mindful Morning Walk – Zeit für Dich“, Info
            und Anmeldung: 0721/602997580, TP: Schloss-
            garten, Rückseite des Karlsruher Schlosses
17.00   „Wasser – unser Lebenselixier: Wasser-
            türme, Zierbrunnen, Schaukelbadewannen“,
            Brunnenführung, Info und Anmeldung: 0721/
            1613685, TP: begehbarer Brunnen, Kronenplatz

D O  2 7 . 6 .
T H E A T E R
20.00   „Saiten/Sprünge“, Ballettabend mit Choreo-
            grafien von Annabelle Lopez Ochoa, Hans van
            Manen und Mthuthuzeli November, Badisches
            Staatstheater, Großes Haus
20.00   „Venedig im Schnee“, Komödie von Gilles
            Dyrek, Jakobus-Theater

F R E I L I C H T T H E A T E R
21.00   „Killer Queen – She’s back“, theatrale Rock-
            show, Ettlingen, Schlosshof

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N / TA L K
17.00   „Psychische Krisen – wie Sie Warnsignale
            erkennen und Hilfe finden können“, Chris-
            toph Lang, Stadtbibliothek im Neuen Stände-
            haus, Ständehausstr. 2

K I N D E R
10.00   „Räuber Hotzenplotz“, (ab 5 J.), marotte
10.30   „#Constantcraving“, ein Stück über Verlangen
            und Abhängigkeit von Daniel Ratthei, Junges
            Staatstheater, (ab 12 J.), Insel
16.00   „Komm mit mir ins Märchenland!“, „Als das
            Faultier mit seinem Baum verschwand“, Vorle-
            serunde mit Basteln, (ab 5 J.), Anmeldung:
            0721/133-4262, Kinder- und Jugendbibliothek
            im Prinz-Max-Palais, Karlstr. 10

G A S T R O N O M I E
20.00   Pub Quiz and Student Nite, mit Charlotte,
            Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4

D I E S  &  D A S
14.00   „Heimatstadt Karlsruhe“, Stadtführung, An-
            meldung: 0721/602997580, TP: Tourist-Infor-
            mation, Kaiserstr. 72-74
14.00   „Karlsruhe – Wein, Genuss & Wissenschaft“,
            Führung durch die einmalige Wildrebensamm-
            lung, Anmeldung: 0721/602997580, TP: KIT
            Botanischer Garten, Am Fasanengarten 2

F R  2 8 . 6 .
S H OW / U N T E R H A L T U N G
19.30   „Dirty Dancing“, das Original live on Tour,
            Baden-Baden, Festspielhaus
21.00   „Killer Queen – She’s back“, theatrale Rock-
            show, Ettlingen, Schlosshof

K O N Z E R T E
12.15   Matteo Bednarik (Klavier), Werke von Barock
            bis Moderne, Kleine Kirche, Kaiserstr. 131
15.00   Pre College in Concert, Schloss, Gartensaal
18.30   Violin-Duo Geunwoo Kim und Yujung Kim,
            Werke von Mozart und Reinhold Glière, Fächer-
            Residenz, Rhode-Island-Allee 4
19.30   University United Methodist Church Youth
            Choir, Duke Ellington: „Sacred Concert“, Lei-
            tung: Tim Baker, Stadtkirche Durlach, Pfinztal-
            str. 31
19.30   Studierende der Klasse Heike-Dorothee
            Allardt, PRIMA Abend Liedgestaltung, Hoch-
            schule für Musik, CampusOne, Velte-Saal, Am
            Schloss Gottesaue 7

O P E N  A I R  K O N Z E R T E
19.30   The Hollywood Film Orchestra, The Music of
            Hans Zimmer & Others, Bruchsal, Schloss-
            garten
20.30   Mal Élevé, Reggae, Dancehall, Ska, Rap und
            Punk, Zeltival beim Tollhaus

T H E A T E R
19.30   „Kein Sportstück“, Tanzstück von Yvonne
            Rainer, mit Trio Ace, Badisches Staatstheater,
            Kleines Haus

n 33. African Summer Festival
Das African Summer Festival ist ein in-
terkulturelles Ereignis, das dieses Jahr
vom 5. bis zum 7. Juli im Otto-Dullen-
kopf-Park stattfinden wird. Das Festi-
val entführt seine Besucher mit
lebendigen Rhythmen, einem bunten
Ambiente und einer Vielzahl köstlicher
Speisen auf eine unvergessliche Reise
durch den afrikanischen Kontinent.
Das dreitägige, vielfältige Kulturpro-
gramm hat das Ziel, den Besuchern
einen umfassenden Einblick in die
Handwerkskunst, Ausstellungen, Fair
Trade und die Kultur verschiedener
afrikanischer Länder zu vermitteln.
Repräsentative Musik- und Tanzgrup-
pen aus verschiedenen afrikanischen
Ländern gewährleisten gute Laune und
Fröhlichkeit.
Das African Summer Festival umfasst
Konzerte, Live-Bühnenshows, exoti-
sche Delikatessen, Modenschauen,
Afroshopping, Trommel- und Tanz-
workshops, Solarpraxisworkshops
sowie Basare und Ausstellungen be-
kannter afrikanischer Künstler.

Freitag, 5. Juli 2024
Ab 10 Uhr startet das Vorfestival mit
dem Afrikatag für Schulen und Kitas.
Dabei werden Musikgruppen und
Künstler auftreten.
Ab 15 Uhr beginnt die Afrolatin
Fiesta Night mit Live-Konzerten auf
der Festivalbühne.
17.30 Uhr: Ivantxaparro und Salsa
Picante
20.30 Uhr: Latin Spirit Salsa Band

Samstag, 6. Juli 2024
Beim „La Rumba-Soukouss Festival“
erwartet die Besucher ein buntes und
vielfältiges Programm.
15 Uhr: Wapani African Band 
17.30 Uhr: Eusebia Fatoma mit Musik
aus Madagascar
20.30 Uhr: Laye Mansa (Bild oben)
aus dem Senegal

Sonntag, 7. Juli 2024
Das Sonntagsprogramm steht unter
dem Motto „Afrocaribbean- &
Reggae-Festival“.
15 Uhr: BallaBalla Band
17.30 Uhr: Don Pelo (Reggae aus
Haiti)
20.30 Uhr: Eusebia Fatoma mit Musik
aus Madagascar

Für folgende Konzerte werden
jeweils 3 x 2 Eintrittskarten verlost:
Latin Spirit Salsa Band
Freitag, 5. Juli 20.30 Uhr
Eusebia Fatoma
Samstag, 6. Juli 17.30 Uhr
Don Pelo
Sonntag, 7. Juli 17.30 Uhr

Weitere Informationen:
www.africansummerfestival.de

http://www.africansummerfestival.de
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S A  2 9 . 6 .
S H OW / U N T E R H A L T U N G
15.00   „Dirty Dancing“, das Original live on Tour,
            Baden-Baden, Festspielhaus
19.00   SWR 1 Pop & Poesie, die 80er Show, Bruch-
            sal, Schlossgarten
19.30   „Dirty Dancing“, das Original live on Tour,
            Baden-Baden, Festspielhaus
21.00   „Killer Queen – She’s back“, theatrale Rock-
            show, Ettlingen, Schlosshof

K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
19.30   „Neies un Aldes fun de Onne un Ingrid“,
            mit Anne Sessler und Ingrid Heiler, Amateur-
            theater Die Koralle e.V., Theater im Riff, Bruch-
            sal, Eggerten 47
20.15   Kabarett Die Spiegelfechter Ole Hoffmann,
            „So sehen wir aus“, Orgelfabrik

K O N Z E R T E
11.00    SIMSA-Singen zur Marktzeit, Leitung: Johan-
            nes Blomenkamp, Stadtkirche Durlach, Pfinz-
            talstr. 31
11.30    Lunova, Jazz, Latin, Hemingway Lounge,
            Uhlandstr. 26
19.30   Isabelle Faust (Violine) und SWR Sympho-
            nieorchester, Werke von Erkki Melartin, Lud-
            wig van Beethoven, Ferruccio Busoni und Jean
            Sibelius, Dirigent: Hannu Lintu, Konzerthaus
20.00   „Jazz Night“, Thomas Siffling plays the Music
            of the Ballet „Jazz“, Badisches Staatstheater,
            Großes Haus
20.00   Ol Times, Rockin’ Blues aus Irland, Scruffy’s
            Irish Pub, Karlstr. 4
20.00   „Caveman“, mit Martin Luding, Tollhaus
20.30   Villa Acustica, Revivalkonzert, Rantastic,
            Baden-Baden-Haueneberstein, Aschmatt-
            str. 2

O P E N  A I R  K O N Z E R T E
11.00    „Karlsruhe klingt – music to go“, Festival
            Alemanha Brasil, Innenstadt Karlsruhe
15.30   Sinfonisches Blasorchester der Hochschule
            für Musik, Festival Alemanha Brasil, Leitung:
            Marcelo Jardim, Marktplatz
19.00   SWR 1 Pop & Poesie, die 80er Show, Bruch-
            sal, Schlossgarten

19.00   Bachchor Karlsruhe I Camerata 2000, „Fran-
            zösische Nacht“, Werke von Massenet, Certon,
            Poulenc, Satie, Bizet, Debussy, Saint-Saëns,
            Piaf, Leitung: Christian-Markus Raiser, mit
            anschließendem Hoffest, Hof der Evang. Stadt-
            kirche, Marktplatz
20.30   Gregor Meyle & Band, „Sommerkonzerte
            2024“, Zeltival beim Tollhaus

T H E A T E R
14.00   „Blick hinter die Kulissen“, Theaterführung,
            Anmeldung: theaterfuehrungen@staatstheater.
            karlsruhe.de, Badisches Staatstheater, Treff-
            punkt K.
15.00   „Dirty Dancing“, das Original live on Tour,
            Baden-Baden, Festspielhaus
19.00   „Zukunft Choreografie“, Ballettabend mit Cho-
            reografien von und mit dem Badischen Staats-
            ballett, Einführung um 18.3 Uhr im Unteren
            Foyer, Badisches Staatstheater, Kleines Haus
19.30   „ABBA – Waterloo im Bällebad“, musikali-
            sche Komödie um große Hits und schöne
            Möbel von William Danne, Kammertheater
19.30   „Ein seltsames Paar“, Komödie von Neil
            Simon, Das Sandkorn, Studio
19.30   „Dirty Dancing“, das Original live on Tour,
            Baden-Baden, Festspielhaus
20.00   „Achtsam morden“, Krimikomödie von Bernd
            Schmidt nach dem Roman von Karsten Dusse,
            Theatersaal K2, Kreuzstr. 29
20.00   „Der seltsame Fall des DR. Jekyll und Mr.
            Hyde“, nach der Erzählung von Robert Louis
            Stevenson, Badisches Staatstheater, Studio
20.00   Improtheater Karlsruhe, Gastspiel, marotte
20.00   „Die Addams Family“, Musical von Marshall
            Brickmann und Rick Elice, Premiere im An-
            schluss öffentliche Premierenfeier, Theater
            Baden-Baden, Goetheplatz
20.15   „Em Karle sei Dande“, Lustspiel von Jürgen
            Hörner, Badisch Bühn

F R E I L I C H T T H E A T E R
13.00   „Der Zauberer von Oz“, von L. Frank Baum,
            Premiere, Freilichtbühne Ötigheim
15.00   „Aladin“, Familienstück von Bastian Thurner,
            (ab 5 J.), Ettlingen, Schlosshof
21.00   „Killer Queen – She’s back“, theatrale Rock-
            show, Ettlingen, Schlosshof

M U S E E N
10.00   „Archäologie in Baden hautnah“, öffentliche
            Vorlage, bis 18 Uhr zu jeder vollen Stunde,
            Badisches Landesmuseum
15.00   „Von Schwarzwald bis Italienliebe. Die Rei-
            seziele der Badener (nicht nur!)“, sensori-
            sche Führung für blinde und seheingeschränkte
            Menschen, Anmeldung pereMail unter
            service@landesmuseum.de, Badisches Lan-
            desmuseum

F U S S B A L L - E U R O P A M E I S T E R S C H A F T
21.00   Erster Gruppe A – Zweiter Gruppe C, Dort-
            mund

K I N D E R
13.00   „Der Zauberer von Oz“, von L. Frank Baum,
            Premiere, (ab 6 J.), Freilichtbühne Ötigheim
13.00   „Open Space“, sich von Kunstwerken inspirie-
            ren lassen und selbst kreativ sein, Junge
            Kunsthalle, Hans-Thoma-Str. 4
14.00   „Matschen, pressen, stampfen: Experimente
            im Materiallabor“, Workshop mit Dorothea
            Charlotte Schober, (ab 5 J.), Junge Kunsthalle,
            Hans-Thoma-Str. 4
14.30   „Wald aus Sicht der Tiere“, für Familien mit
            Kindern im Grundschulalter, mit Försterin Ste-
            phi Bauer, Anmeldung: 0721/133-7354, Zen-
            trum für Waldpädagogik, Linkenheimer Allee 10
15.00   „Aladin“, Familienstück von Bastian Thurner,
            (ab 5 J.), Ettlingen, Schlosshof
17.00   „Der kleine Rabe Socke – Piraten ahoi!“,
            Puppentheater, (ab 3 J.), Theater „Die Käuze“
15.00   11. Kinderflohmarkt, bis 17 Uhr, Sonntagplatz
            an der Hirschbrücke

n Gerd Dudenhöffer: „Mo so Mo
so“  Heinz oder Hilde – das ist die
Frage? Gerd Dudenhöffer muss sich

nicht entscheiden, denn er spielt
beide. Als Darsteller und Autor 

ist die „Aufführung“ für ihn eine reiz-
volle Herausforderung, denn die bei-

den Charaktere  können
unterschiedlicher nicht sein. Dennoch
sind sie sich so nahe, in einer Person

vereint. 
Für das Publikum wird es eine neue
Erfahrung sein, beide Figuren so eng

verwoben an einem Abend zu
erleben. Gerd Dudenhöffer lässt in sei-

nem neuen Programm zwei Seiten
derselben Medaille auf die 

Welt blicken: „Mo so Mo so“. 
In diesem darf das Publikum erstmals
auch Heinz Beckers Frau Hilde ken-
nenlernen. Beide werden von Gerd

Dudenhöffer höchstpersönlich gemimt!
Das wird spannend! Wie kaum ein
anderer karikiert Gerd Dudenhöffer
mit seiner Figur auf realsatirische und
grotestk-authentischer Weise den Ot-
tonormalbürger, den er pointiert ent-
larvt. All das mit sparsamer Mimik,
fehlender politischen Korrektheit und

dem typischen Heinz-Witz.
Gerd Dudenhöffer wurde 1949 im
saarländischen Bexbach geboren.
Bevor er 1985 zum ersten Mal als
Heinz Becker auftrat, war er schon

acht Jahre als Kabarettist tätig. Zudem
wirkte er in der TV-Talkshow „So isses“
als Co-Moderator von Jürgen von der
Lippe mit. Neben seinen Bühnenpro-
grammen war er regelmäßig im Fern-
sehen zu sehen: Unter anderem in der
erfolgreichen Comedy Fernsehserie

„Familie Heinz Becker“. Bis heute tourt
der Kabarettist und Schriftsteller mit
seinen Programmen durch die ge-

samte Bundesrepublik.
Karten an allen Vorverkaufsstellen von

CTS und Reservix,
beim telefonischen Kartenservice
unter (0721) 23000 oder unter

www.foerderkreis-kultur.de
Freitag, 20. September 20 Uhr
in der Harmonie Heilbronn.

Samstag, 21. September 20 Uhr
im CongressCentrum Pforzheim.
Donnerstag, 24. Oktober 20 Uhr

im Bürgerzentrum Bruchsal.
Donnerstag, 28. November 20 Uhr

in der Stadthalle Kehl.
Freitag, 29. November 20 Uhr

in der BadnerHalle Rastatt.

http://foerderkreis-kultur.de
http://www.africansummerfestival.de
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20.30   Thomas D & The KBCS, „M.A.R.S. Session
            Vol. 2“, Zeltival beim Tollhaus

C L U B S / P A R T I E S / TA N Z
21.00   Freies Tanzen, nicht kommerziell jenseits vom
            Mainstream, KIT Campus Süd, Altes Stadion,
            Engesserstr. 17

T H E A T E R
11.00    „Baden im Applaus“, Theater(ver)führung
            mit Max, Theater Baden-Baden, Goetheplatz
14.00   „Dirty Dancing“, das Original live on Tour,
            Baden-Baden, Festspielhaus
18.00   „Der ideale Mann“, Schauspiel von Oscar
            Wilde/Elfriede Jelinek, Einführung um 17,30 Uhr
            im Unteren Foyer, Badisches Staatstheater,
            Kleines Haus
18.00   „ABBA – Waterloo im Bällebad“, musikali-
            sche Komödie um große Hits und schöne
            Möbel von William Danne, Kammertheater
18.30   „Achtsam morden“, Krimikomödie von Bernd
            Schmidt nach dem Roman von Karsten Dusse,
            Theatersaal K2, Kreuzstr. 29
19.30   „Tosca“, Oper in drei Akten von Giacomo
            Puccini, Badisches Staatstheater, Großes Haus
20.00   Improtheater Karlsruhe, Gastspiel, marotte

F R E I L I C H T T H E A T E R
13.00   „Der Zauberer von Oz“, von L. Frank Baum,
            Freilichtbühne Ötigheim
18.00   „Evita“, Musical von Andrew Lloyd Webber,
            Ettlingen, Schlosshof

M U S E E N
11.00    „Korallenriff“, Führung mit Rebekka Sinz,
            Naturkundemuseum

S A  2 9 . 6 .
M E S S E N / M Ä R K T E
10.00   New Housing, Tiny House Festival 2024,
            Messe Karlsruhe

F E S T E / F E S T I VA L S
           HafenKulturFest, Rheinhafenbecken, Werft-
            straße
11.00    Festival Alemanha Brasil, mit über 100 Stu-
            dierenden und Dozierenden der Hochschule für
            Musik und der Choro-Gruppe der Universidade
            Federal do Rio, Innenstadt Karlsruhe
21.00   Hoffest, Hof der Evang. Stadtkirche, Marktplatz

WO R K S H O P S
10.00   „Film ab!“ – Kurzfilmworkshop für Einstei-
            ger, Infos und Anmeldung: 0721/175-2221,
            Badische Landesbibliothek, Erbprinzenstr. 15
14.00   „Matschen, pressen, stampfen: Experimente
            im Materiallabor“, Workshop mit Dorothea
            Charlotte Schober, (ab 5 J.), Junge Kunsthalle,
            Hans-Thoma-Str. 4

D I E S  &  D A S
10.00   „Archäologie in Baden hautnah“, öffentliche
            Vorlage, bis 18 Uhr zu jeder vollen Stunde,
            Badisches Landesmuseum
11.00    „Heimatstadt Karlsruhe“, Stadtführung, An-
            meldung: 0721/602997580, TP: Tourist-Infor-
            mation, Kaiserstr. 72-74
14.00   „Genuss in Durlach“, kulinarische Stadt-
            führung, Info und Anmeldung: 0721/1613685,
            TP: Denkmal vor der Friedrich-Realschule,
            Pfinztalstr. 78
16.00   „Das andere Krimidinner – der Fall Kaspar
            Hauser“, kulinarische Stadtführung mit Ein-
            kehr, Info und Anmeldung: 0721/1613685, TP:
            Schlossplatz, Karl-Friedrich-Denkmal

S O  3 0 . 6 .
S H OW / U N T E R H A L T U N G
14.00   „Dirty Dancing“, das Original live on Tour,
            Baden-Baden, Festspielhaus

K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
18.30   Schattenkabarett, „Brot und Spiele“, musika-
            lisch-kabarettistischer Abend, Lions Club Karls-
            ruhe, Das Sandkorn
19.30   „Neies un Aldes fun de Onne un Ingrid“,
            mit Anne Sessler und Ingrid Heiler, Amateur-
            theater Die Koralle e.V., Theater im Riff, Bruch-
            sal, Eggerten 47

K O N Z E R T E
10.00   Peter Gortner (Tenor & Orgel),  Ensemble
            Vokal Karlsruhe und Barockes Kantaten-
            orchester der Christuskirche, Johann Kuh-
            nau: „Lobe den Herren, meine Seele“, Leitung:
            Leon Tscholl, Christuskirche
11.00    Badische Staatskapelle und Kit Armstrong
            (Klavier), 8. Sinfoniekonzert mit Werken von
            Mozart und Bruckner, Dirigent: Georg Fritzsch,
            Einführung um 10.15 Uhr im Neuen Entrée,
            Badisches Staatstheater, Großes Haus
15.00   Irish Folk Music, Scruffy’s Irish Pub, Karl-
            str. 4
18.00   Aghabekyan Quartett, Classic Selection No 2,
            Hemingway Lounge, Uhlandstr. 26

O P E N  A I R  K O N Z E R T E
10.30   Kinderchöre des Cantus Juvenum und Blä-
            serkreis der Christuskirch, Hoffest-Gottes-
            dienst, Leitung: Anu Nalbach und Jörg Wetzel,
            Hof der Evang. Stadtkirche, Marktplatz
18.30   Toto + Special Guest, „The Effect Dogz of Oz“-
            Tour 2024, Bruchsal, Schlossgarten

ABO !
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n Konstantin Wecker Trio  Voller
Zärtlichkeit: Mit einem neuen Trio-Pro-
gramm „Lieder meines Lebens“ ge-
währt Konstantin Wecker 2024 sehr
persönliche Einblicke in sein Schaffen.
Lieder prägen sein Leben – seit über
50 Jahren. Für Konstantin Wecker ist
dies Grund genug, die vergangenen
Jahrzehnte auf unzähligen Bühnen für
sich und sein Publikum auf wunder-
volle Weise Revue passieren zu lassen.
Mit dem neuen kammermusikalischen
Programm „Lieder meines Lebens“
präsentiert der Münchner Musiker,
Komponist und Autor gemeinsam mit
seinem Pianisten Jo Barnikel und der
Cellistin Fany Kammerlander seine
persönlichen poetischen Highlights –
von den Anfängen bis heute.
Darunter werden Klassiker sein wie
„Wenn der Sommer nicht mehr weit
ist“, den in den 70er-Jahren geschrie-
benen „Willy“, „Wut und Zärtlichkeit“,
„Manchmal weine ich sehr“, aber
auch „Die Irren“ aus seiner allerersten
LP „Die sadopoetischen Gesänge des
Konstantin Amadeus Wecker“. Das
Publikum darf sich auch auf die eine
oder andere Überraschung mit fast
schon vergessenen Songs freuen.
Eines ist für den leidenschaftlichen Pa-
zifisten und engagierten Antifaschisten
stets gleich gewesen: „In meinen Lie-
dern habe ich meine Zerbrechlichkeit,
meine Verwundbarkeit immer zugelas-
sen.“ Gefunden hat er dabei immer
sich selbst – und damit auch seine An-
hänger, für die seine Zeilen immer
Inspiration waren. Und noch immer
sind. Sie alle erwartet ein Abend, der
Mut macht mit Liedern und Gedichten,
deren Kraft noch viele Jahre unser
Leben prägen werden.
(Foto: Thomas Karsten)
Karten an allen Vorverkaufsstellen von
CTS und Reservix,
beim telefonischen Kartenservice
unter (0721) 23000 oder unter
www.foerderkreis-kultur.de
Am Samstag, 21. September um
20 Uhr im Karlsruher Konzerthaus.

http://foerderkreis-kultur.de
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14.00   „Eulen, Delphine, Blüten – Prägen eines
            Goldmedaillons“, offene Werkstatt, Badisches
            Landesmuseum
14.00   „KunsthalleKarlsruhe@ZKM“, Überblicks-
            führung, Staatliche Kunsthalle im ZKM
14.30   „Odysseus, Zeus und Olympia – Entdecke
            die antike Welt“, Familienführung, Badisches
            Landesmuseum
15.15   „UBIK_un pezzolino da cielo. Leni Hoff-
            mann“, Führung durch die Ausstellung mit Dr.
            Hannah Reisinger, Städtische Galerie
16.00   „KunsthalleKarlsruhe@ZKM – ein neuer
            Blick auf die Sammlung“, Führung, Staatliche
            Kunsthalle im ZKM

F U S S B A L L - E U R O P A M E I S T E R S C H A F T
21.00   Erster Gruppe B – Dritter Gruppe A/D/E/F,
            Köln

K I N D E R
11.00    „Jumbo und Winz“, (ab 3 J.), marotte
11.30    „Aladin“, Familienstück von Bastian Thurner,
            (ab 5 J.), Ettlingen, Schlosshof
13.00   „Der Zauberer von Oz“, von L. Frank Baum,
            (ab 6 J.), Freilichtbühne Ötigheim
13.00   „Open Space“, sich von Kunstwerken inspirie-
            ren lassen und selbst kreativ sein, Junge
            Kunsthalle, Hans-Thoma-Str. 4
14.00   „Mal reinschnuppern“, Kinderführung mit
            allen Sinnen, (ab 5 J,), Staatliche Kunsthalle im
            ZKM
14.30   „Odysseus, Zeus und Olympia – Entdecke
            die antike Welt“, Familienführung, Badisches
            Landesmuseum
15.00   „Der Räuber Hotzenplotz“, von Otfried Preuß-
            ler, (ab 7 J.), Insel
15.00   „Fernweh? Auf Reisen mit der Collagetech-
            nik“, Kinderwerkstatt mit Eva Wittig, Städtische
            Galerie
16.00   „Jumbo und Winz“, (ab 3 J.), marotte
17.00   „Der kleine Rabe Socke – Piraten ahoi!“,
            Puppentheater, (ab 3 J.), Theater „Die Käuze“

M E S S E N / M Ä R K T E
10.00   New Housing, Tiny House Festival 2024,
            Messe Karlsruhe

G A S T R O N O M I E
17.00   „Sherlock Holmes und die vergiftete Maul-
            räscglesupp“, Krimidinner, Infos und Tickets:
            www.das-kriminal-dinner.de, Weingarten, Alte
            Brauerei, Bruchsaler Str. 22

F E S T E / F E S T I VA L S
            HafenKulturFest, Rheinhafenbecken, Werft-
            straße
           Sommerfest, Kunstverein Wilhelmshöhe,
            Ettlingen, Schöllbronner Str. 86

WO R K S H O P S
17.00   Sunday Afternoon Jam, Workshop, JOK-
            Haus, Kesselbergweg 5

D I E S  &  D A S
11.00    „Heimatstadt Karlsruhe“, Stadtführung, An-
            meldung: 0721/602997580, TP: Tourist-Infor-
            mation, Kaiserstr. 72-74
11.00    „Karlsruhe – Fußballhauptstadt Deutsch-
            lands?“, Stadtführung, Info und Anmeldung:
            0721/1613685, TP: Schlossplatz, Karl-Fried-
            rich-Denkmal
11.00    „Terra incognita im Stadtzentrum – eine
            Führung über das Campusgelände“, Info und
            Anmeldung: 0721/1613685, TP: Berliner Platz,
            vor der Post
13.00   „Open Space“, sich von Kunstwerken inspirie-
            ren lassen und selbst kreativ sein, Junge
            Kunsthalle, Hans-Thoma-Str. 4
14.00   „Meister der Landschaft – Friedrich Kallmor-
            gen“, Kunstausstellung Heimatfreunde Grötzin-
            gen e.V., Im Gäßle 18
15.00   Gerhard Nerowski und Werner Tögel; „Des
            choses et des promesses“ – Skulptur und
            Malerei, Führung durch die Ausstellung, Zehnt-
            haus Jockgrim, Ludwigstr. 26-28

A u s s t e l l u n g e n
GA L E R I E N
bis       1.6.   Yvonne Hohner Contemporary,
                   Marienstraße 12
                   Pascale Klingelschmitt: „Métamorphoses“
                   – Skulpturen
bis       1.6.   Galerie Burster, Baumeisterstraße 4
                   Maria Schumacher: „Rushing through the
                   day“
ab        1.6.   GEDOK Künstlerinnenforum,
                   Markgrafenstraße 14
                   Dorit Bearach: „Goldener Teer – finsterer
                   Rausch“ – Malerei und Zeichnung
ab        8.6.   Galerie Alfred Knecht,
                   Baumeisterstraße 4
                   Achim Däschner, Daniel Wagenblast:
                   „divergent“
ab      14.6.   Kunstfachwerk N6, Niddastraße 6
                   Stephan Flommersfeld: „Irgendwo, doch
                   nie zuvor“
bis     15.6.   Neue Kunst Gallery – Michael Oess,
                   Zirkel 32
                   Igor Oleinikov: „Wendepunkt“ – Malerei
                   und Zeichnung
ab      15.6.   Modern Art Gallery,
                   Erbprinzenstraße 4-12
                   Christian Sommer: „Cuba: Sommer –
                   Sonne – Salsa“ – Impressionen (Öl auf
                   Leinwand)
ab      16.6.   KunstRaum Neureut e.V.,
                    Kirchfeldstraße 122
                    Claudia Tebben: „Elemente“ – Malerei und
                    Plastik
ab      21.6.   Badischer Kunstverein,Waldstraße 3
                    Katrin Mayer: „c0da – on Feminist Modes
                    of Coding & Writing“
ab      21.6.   Badischer Kunstverein,Waldstraße 3
                    Netta Weiser: „Radio-Choreography: Acts
                    of Transmission“
bis     23.6.   GEDOK Künstlerinnenforum,
                   Markgrafenstraße 14
                   Dorit Bearach: „Goldener Teer – finsterer
                   Rausch“ – Malerei und Zeichnung
bis     23.6.   Künstlerhaus, Am Künstlerhaus 47
                    Marie Madeleine Noiseux und Annette
                    Ziegler: „Landschaften“
ab      29.6.   GEDOK Künstlerinnenforum,
                   Markgrafenstraße 14
                   Julia Federspiel: „Dämmerung“ – Skulptur,
                   VR-Installation, 3D-Arbeiten
bis     30.6.   Kunstverein Wilhelmshöhe,
                    Ettlingen, Schöllbronner Straße 86
                    „TOP 0024 Meisterschüler*innen der
                    Staatlichen Akademie der Bildenden
                    Künste Karlsruhe“
ab      30.6.   Künstlerhaus, Am Künstlerhaus 47
                    Mitgliederausstellung

M U S E E N
ab        9.6.   Museum im Schloss Neuenbürg,
                    Schloss Neuenbürg
                    „Beste Bilder – Deutscher Cartoon Preis“
bis     16.6.   Stadtmuseum im Prinz-Max-Palais,
                   Karlstraße 10
                   „Auftakt des Terrors“ – frühe Konzentra-
                   tionslager im Nationalsozialismus
ab      22.6.   Zentrum für Kunst und
                    Medientechnologie,
                    Lorenzstraße 19, Lichthof 8+9
                    Edith Dekyndt, William Forsythe, Santiago
                    Sierra: „Black Flags“
bis     23.6.   Städtische Galerie,
                    Hallenbau A, Lichthof 10, Lorenzstraße 2
                    Katarina Baumann: „100 Jahre ohne
                    Gedächtnis“ – Kunstpreis der Werner-
                    Stober-Stiftung 2023
bis     30.6.   Museum Ettlingen,
                    Ettlingen, Schloss
                    „TOP 0024 Meisterschüler*innen der
                    Staatlichen Akademie der Bildenden
                    Künste Karlsruhe 2024“

n Melissa Naschenweng  Aus
einem romantischen Kärntner Tal,

direkt in die internationalen Charts. So
könnte man den Karriereweg von Me-
lissa Naschenweng kurz und knapp

zusammenfassen. Die blonde Kärntne-
rin hat es aus dem Lesachtal direkt an

die Spitze der Hit-Listen geschafft.
Dazu kommen ihre besonders ein-

drucks- und stimmungsvollen Live-Auf-
tritte. Mit ihrer großartigen Band hat
sie bereits im Frühjahr 2023 die Hal-
len in Österreich gerockt und ihre

Open Airs zählen in jeder Region zu
den Höhepunkten im Sommer. Mit

ihrer neuen, im Herbst 2024 stattfin-
denden „Bergbauernbuam“-Tour, wird
sie neben ihrem Heimatland erstmals
auch ihr Publikum in Deutschland von
den Stühlen reißen. Bei 12 großen
Konzerten werden auch viele neue

Fans Melissa live entdecken und sich
von ihren fantastischen Live-Shows be-

geistern lassen.
Als Schlagerstar hat diese junge Frau
volkstümliche Klischees komplett auf
den Kopf gestellt. Melissa Naschen-
weng trägt Lederhosen und rockt mit
der Harmonika – und das in glitzern-
dem Pink! Eine visuelle und musikali-
sche Revolution, die mehrfach mit

Gold und Platin und zahlreichen Mu-
sikpreisen ausgezeichnet wurde. Mit

„Wirbelwind“ erschien 2019 das erste
Album, das Goldstatus erreichte. Zu-
letzt stieg „Glück“, das mittlerweile

6. Studioalbum direkt auf Platz 1 der
österreichischen und in die Top 20 der

deutschen Albumcharts ein. Ihre
Videos werden millionenfach geklickt
und sie ist mittlerweile Stammgast in
den großen TV-Sendungen im gesam-

ten deutschsprachigen Raum.
Bei ihren Konzerten stehen Party und
Lederhosen-Rock stets im Mittelpunkt,
aber viele Fans lieben besonders auch
ihre romantischen Balladen und Songs
mit Tiefgang. Denn selbst wenn die

Künstlerin ernstere Töne anschlägt, tut
das der Stimmung keinen Abbruch.
Die unbändige Lebensfreude, die

diese Ausnahmekünstlerin ausstrahlt,
ihre Bodenständigkeit und die Liebe
zur Familie machen ihre Konzerte zu

Erlebnissen für Klein und Groß.
Und so wird auch die großartige Stim-
mung bei ihrer – benannt nach Me-
lissa Naschenwengs bisher größtem
Hit – „Bergbauernbuam“-Tour 2024
das Publikum begeistern. Neben dem
absoluten Höhepunkt der Tournee,

dem Konzert am 16.11.2024 in der
Münchner Olympiahalle, mit der sich
die Künstlerin einen Lebenstraum er-

füllt, warten noch einige weitere Über-
raschungen.

(Foto: Daniel Scharinger/Christoph
Tickets: www.foerderkreis-kultur.de

Am Sonntag, 6. Oktober um 19 Uhr
in der Schwarzwaldhalle.

http://foerderkreis-kultur.de
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ab      27.6.   Orgelfabrik,
                    Amthausstraße 17
                    Helga Betsarkis: „Die Zeit hat Raum“
                    – Malerei
bis     30.6.   Zehnthaus Jockgrim,
                    Ludwigstraße 26-28
                    Gerhard Nerowski und Werner Tögel:
                    „Des choses et des promesses“ – Skulp-
                    tur und Malerei
bis     25.7.   Stadtarchiv Karlsruhe,
                    Markgrafenstraße 29
                    „Vor 50 Jahren ... mit Horst Schlesiger
                    durch das Jahr 1974“ – Fotoausstellung 
bis     31.7.   FernUniversität un Hagen,
                   Campus Karlsruhe, Kriegsstraße 100
                   „Fernes Hagen. Kolonialismus und wir“
bis       9.8.   Generallandesarchiv,
                    Nördliche Hildapromenade 3
                    „Spurensuche“ – eine Kriminalitäts-
                    geschichte der Reichenau“
bis     14.9.   Badische Landesbibliothek,
                   Erbprinzenstraße 15
                   „Alte Bücher – neue Inspirationen“
                   – künstlerische Blicke auf die Reichenauer
                   Handschriften
bis     3.11.   Naturschutzzentrum Daxlanden,
                    Hermann-Schneider-Allee 47
                    „Bienen & Co.“
bis   27.12.   Franz Bernhard Haus,
                   Weinbrennerstraße 58
                   Fritz Klemm, Barbara Klemm, Franz
                   Bernhard: „Wand und Figur“
                    
S T Ä N D I G E  A U S S T E L L U N G E N
Rechtshistorisches Museum
4000 Jahre Rechtsgeschichte – von Babylon bis Karls-
ruhe. Führungen nur nach vorheriger Vereinbarung.
Telefax 0721/29353
Museum in der Majolika
„Vom Jugendstil bis heute – Meisterwerke der Karlsru-
her Majolika-Manufaktur“
Badisches Landesmuseum
„Audienz im Schloss“ – eine virtuelle Zeitreise ins
Barock. Virtual Reality-Erlebnis
Badisches Landesmuseum
„Ich, Karl Wilhelm! Die Legende meiner Stadt“.
Ein Filmerlebnis im Schlossturm gesprochen von Ben
Becker
Staatliches Museum für Naturkunde
„Klima und Lebensräume“
museum x | Museum beim Markt
„Angewandte Kunst seit 1900 – vom Jugendstil zum
modernen Design“    
Zentrum für Kunst und Medientechnologie
„zkm_gameplay. the next level“

A u s s t e l l u n g e n
MU S E E N
bis     25.8.   Städtische Galerie,
                    Hallenbau A, Lichthof 10, Lorenzstraße 2
                    Leni Hoffmann: „UBIK_Un pezzolino di
                    cielo“ – ortsspezifische Interventionen und
                    temporäre Installationen
bis       8.9.   Zentrum für Kunst und
                    Medientechnologie,
                    Lorenzstraße 19, Digiloglounge,
                    Lichthof 9, Erdgeschoss
                    „Aber ist es sicher?“ – Digiloglounge N°3
bis     14.9.   Pfinzgaumuseum,
                    Karlsburg, Pfinztalstraße 9
                    „Durlach x 100“ – 100 Schenkungen aus
                    100 Jahren Pfinzgaumuseum
bis     3.11.   Städtische Galerie,
                    Hallenbau A, Lichthof 10, Lorenzstraße 2
                    „gute aussichten. FOKUS Mexiko –
                    Deutschland“
bis     3.11.   Junge Kunsthalle, Hans-Thoma-Straße 4
                    „Pilzpaläste und Tütentürme – Bauen für
                    morgen“
bis   24.11.   Zentrum für Kunst und
                    Medientechnologie,
                    Lorenzstraße 19, Lichthof 1+2, EG
                    „(A)I Tell You, You Tell Me. Drei Begeg-
                    nungen für Menschen/Maschinen“
bis   30.12.   Museum Ettlingen, Ettlingen, Schloss
                    „Leben auf der Burg“
                    – Mitmachausstellung
bis   30.12.   Museum Ettlingen, Ettlingen, Schloss
                    „Parallele Leben – Karl und Thilde Hofer,
                    Karl und Helene Albiker
bis   31.12.   Stadtmuseum im Prinz-Max-Palais,
                   Karlstraße 10
                   „Prinz-Max-Palais. Ein Haus erzählt
                   Geschichte(n)“
bis   31.12.   Stadtmuseum im Prinz-Max-Palais,
                   Karlstraße 10
                   „Was bin ich? Skurriles aus der
                   Stadtgeschichte“
bis   31.12.   Zentrum für Kunst und
                    Medientechnologie,
                    Lorenzstraße 19, Lichthof 1+2, 2. OG
                    „zkm_gameplay. the next level“
bis      4/28   Zentrum für Kunst und
                    Medientechnologie,
                    Lorenzstraße 19, Lichthof 1+2
                    „KunsthalleKarlsruhe@ZKM – ein neuer
                    Blick auf die Sammlung

S O N S T I G E
bis       2.6.   Orgelfabrik,
                    Amthausstraße 17
                    Felicitas Kunisch, Rebecca Müller, Cata-
                    lena Janitz, Jessica Reiter, Emma Tietze,
                    Bettina Winter, Luca Winterkorn: „Say the
                    Stupid Thought“
bis       2.6.   Schloss Bruchsal, Bruchsal
                    „Faszination Lego“
ab      13.6.   Schlossplatz,
                    Mobile Raumerweiterungshalle
                    „Das Denkmal ist...“ – Wanderausstellung
bis     15.6.   KIT-Bibliothek Süd,
                    Straße am Forum 2
                    „Hohentieffen – die Bauten der vergan-
                    genen Grafschaft“
bis     16.6.   Kinemathek,
                    Kaiserpassage 6
                    „Natural Flow“
                    – interaktive Lichtinstallation
ab      23.6.   Schloss Bruchsal, Bruchsal
                    Hans Schüle: „Bildhauerei“
ab      23.6.   Kunstverein Bruchsal,
                    Damianstor, Schönbornstraße 11
                    Hans Schüle: „Bildhauerei“
bis     26.6.   Regierungspräsidium Karlsruhe,
                   Karl-Friedrich-Straße 17
                   „Schwarzwald #Abenteuer Heimat“,
                   – Erlebnisausstellung

Vo r v e r k a u f s s t e l l e n
Musikhaus Schlaile

Kaiserstraße 175  ·  Telefon 07 21 / 2 30 00

Touristinformation
Kaiserstr. 72-74  ·  Telefon 07 21 / 602 99 75 80

Bruchsal
Touristinformation H 7  ·  Hoheneggerstraße 7

Telefon (0 72 51) 70 61 11

Rastatt
Ticketservice Rastatt  ·  Kapellenstraße 20-22

Telefon (0 72 22) 78 98 00

Baden-Baden
Ticketservice Baden-Baden  ·  Kaiserallee 1

Telefon (0 72 21) 27 52 33 

CTS Eventim AG
www.eventim.de

Reservix GmbH
www.reservix.de

n „Beste Bilder – Deutscher Car-
toon Preis“  Komische Kunst im
Schwarzwald? In der südlichen Region
Deutschlands, die bereits den alten
Römern eher das Fürchten als das La-
chen lehrte, weil sie so finster wirkte?
Und bevölkert von Leuten, die sich,
wie der junge Wilhelm Hauff aus
Stuttgart vor 200 Jahren bemerkte,
von den anderen Menschen rings-
herum merkwürdig unterscheiden? 
Ab Sonntag, 9. Juni zeigt Schloss
Neuenbürg mit seiner neuen Ausstel-
lung „Beste Bilder – Deutscher Cartoon
Preis“, dass am Ende doch nicht alles
so finster ist, wie es vielleicht auf den
ersten Blick scheint und herzhaftes La-
chen doch so manche Spannung lösen
kann. 
Bis einschließlich 8. September geben
87 Cartoonistinnen und Cartoonisten
auf 140 Bildern ihre Ansichten und
Einsichten zum Besten und beleuchten
auf humorvolle Art die vermeintlich
finstere Lage der Nation. Ob Bürokra-
tiewachstum oder Fachkräftemangel,
Klimawandel oder Mobilität, ob Infla-
tion oder Krieg, es gibt kein Thema,
das die Meister ihres Fachs nicht mit
ihrer spitzen Feder kommentiert und
illustriert haben. Auf Papier gebracht
wurde alles, was die Menschen aktuell
bewegt: Gelingt dank ChatGPT end-
lich der versprochene Bürokratieab-
bau? Ist der Deutschlandpakt der
Schlüssel zum ewigen Leben? Welche
Armbinde tragen wir eigentlich beim
Installieren der Wärmepumpe? Und
was hat es mit dem Widerstand der
Heizungskleber auf sich?
Unter den Cartoonisten und Karikatu-
risten sind Namen wie Bettina Bexte
(Karikatur oben) , OL, Peter Gay-
mann, Thomas Plaßmann u.a. vertre-
ten, die vielen auch durch Tages- und
Wochenzeitungen bekannt sein dürf-
ten. 
Die besten Bilder wurden 2023 aus
über 3000 Einreichungen ausgewählt,
aus denen auch die Siegercartoons
des vom Lappan Verlag vergebenen
„Deutschen Cartoon Preises“ ermittelt
wurden. 2023 erhielt die Cartoonistin
und Illustratorin Bettina Bexte den
Deutschen Karikaturenpreis.
Geöffnet ist die Ausstellung „Beste
Bilder – Deutscher Cartoon Preis“ im
Schloss Neuenbürg ab Sonntag, den
9. Juni, 11 Uhr in den Sonderausstel-
lungsräumen (Südflügel, 1. OG). Zwi-
schen 11 Uhr und 12 Uhr hält
Museumsleiterin Jacqueline Maltzahn-
Redling einen kleinen Überraschungs-
imbiss für die schnellsten Cartoon-
Fans und Ausstellungsbesuchenden
am Wahltag bereit. Die Ausstellung
läuft bis einschließlich 8. September
2024 und ist zu folgenden Zeiten
geöffnet: Mi bis Sa: 13 bis 18 Uhr; So
und Feiertage: 10 bis 18 Uhr, Grup-
penanmeldungen sind auch dienstags
möglich. Der Eintritt kostet 4,50 Euro,
ermäßigt 3 Euro, Familienkarte 12
Euro. Weitere Infos unter
www.schloss-neuenbuerg.de

http://www.schloss-neuenbuerg.de
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Vo r s c h a u
J u l i  2 0 2 4
Freitag, 5. Juli  19 Uhr
9. Bergdorfmeile
Hohenwettersbach

Freitag, 5. Juli  20 Uhr
„Backbeat – die Beatles in

Hamburg“
Ettlingen, Schlosshof

5. bis 7. Juli
African Summer Festival
Otto-Dullenkopf-Park,
Am Schloss Gottesaue 4

Samstag, 6. Juli  10 Uhr
Kameraboerse

Hermann-Ringwald-Halle,
Schlossbergstraße 12

Samstag, 6. Juli  10 Uhr
Kinder-Tanz-Fest

Baden-Baden, Festspielhaus

Sonntag, 7. Juli  11 Uhr
Richards Kindermusikladen

Tollhaus 

Sonntag, 7. Juli  16 Uhr
Simone Sommerland

„Mach Liebe mit der Nacht“
Kinder-Mitmach-Konzert
Schwarzwaldhalle

Donnerstag, 11. Juli  20.30 Uhr
„Sein oder Nichtsein“
Komödie von Nick Whitby

Premiere
Ettlingen, Schlosshof

Freitag, 12. Juli  19 Uhr
Cool Summer Jazz 2024

Bundesanstalt für Wasserbau,
Kußmaulstraße 17

Sonntag, 14. Juli  18 Uhr
Daniel Hope
„Mozart only“

Baden-Baden, Festspielhaus

Sonntag, 14. Juli  21 Uhr
Endspiel der Fußball-
Europameisterschaft

Berlin

18. bis 21. Juli
DAS FEST

Günther-Klotz-Anlage

19. und 20. Juli  20 Uhr
Ensemble ConFuoco
„Serata Italiana“

Freilichtbühne Ötigheim

Sonntag, 21. Juli  11.30 Uhr
„Hitparade meets Classic“

Ettlingen, Schlosshof

Freitag, 26. Juli  20.30 Uhr
Shantel & Bucovina Club

Soundsystem
Tollhaus

Freitag, 26. Juli  23 Uhr
„Das Geheimnis der Irma Vep“
Nachtgrusel von Charles Ludlam
Ettlinger Schloss, Rittersaal

Mittwoch, 31. Juli  20 Uhr
Element of Crime

Tollhaus

T H E A T E R
Badisch Bühn
Durmersheimer Straße 6, Tel. 07 21 / 55 25 00
Badisches Staatstheater
Baumeisterstraße 11, Tel. 07 21 / 93 33 33
Festspielhaus Baden-Baden
Beim Alten Bahnhof 2, Tel. 0 72 21 / 3013-101
Insel Karlstraße 49 b
Jakobus-Theater Kaiserallee 11, Tel. 07 21 / 85 42 45
Kammertheater Herrenstr. 30/32, Tel. 07 21 / 2 31 11
Kleine Bühne Ettlingen Ettlingen Schleinkofer/Ecke
Goethestraße, Tel. 07243/527828
Marotte Figurentheater
Kaiserallee 11, Tel. 07 21 / 84 15 55
Orgelfabrik
Amthausstraße 17-19, Tel. 07 21 / 4 76 27 16
Das Sandkorn Kaiserallee 11, Tel. 07 21 / 83 15 29 70
„Die Käuze“
Königsberger Straße 9, Tel. 07 21 / 68 42 07
Theater „Die Spur“
Jubez, Am Kronenplatz 1, Tel. 07 21 / 86 55 44

M U S E E N
Badischer Kunstverein
Waldstraße 3, Tel. Tel. 07 21 / 2 82 26
Badisches Landesmuseum
Schloss, Tel. 07 21 / 926-6514
Museum beim Markt
Karl-Friedrich-Straße 6, Tel. 0721/926-6578
Museum in der Majolika
Ahaweg 6, Tel. 0721/926-6583
Museum Ettlingen
Schloss Ettlingen, Tel. 0 72 43 / 10 12 73
Museum für Neue Kunst
Lorenzstraße 9, Tel. 07 21 / 8100-1300
Pfinzgaumuseum
Pfinztalstraße 9, Tel. 07 21 / 133-4217
Rechtshistorisches Museum
Herrenstraße 45 a, Tel. 07 21 / 2 93 53
Staatliche Kunsthalle
Hans-Thoma-Straße 2-6, Tel. 07 21 / 926-3370
Staatliches Museum für Naturkunde
Erbprinzenstraße 13, Tel. 07 21 / 175-2111
Städtische Galerie Karlsruhe
Lorenzstraße 27, Tel. 07 21 / 133-4444
Stadtmuseum im Prinz-Max-Palais
Karlstraße 10, Tel. 07 21 / 133-4234
ZKM Lorenzstraße 19, Tel. 07 21 / 8100-0K

M U S I C C L U B S
Agostea Rüppurrer Straße 1, Tel. 07 21 / 3 54 92 58
Birdland 59 Ettlingen,
Pforzheimer Straße 25, Tel. 0 72 43 /  7 79 01
Die Stadtmitte Baumeisterstraße 3
Gotec Gablonzer Straße 11
Jazz Club Ettlingen Bird Land 59, Ettlingen, Pforzhei-
mer Straße 25, Tel. 0 72 43 /  7 79 01
Jazz Club Karlsruhe Kaiserpassage 6
Substage Alter Schlachthof 19, Tel. 07 21 / 7 83 11 50

K U L T U R Z E N T R E N
Centre Culturel Franco-Allemand
Karlstraße 52-54
Internationales Begegnungszentrum
Café Globus, Kaiserallee 12 d
Jubez Durlacher Allee 64, Tel. 07 21 / 93 51 93
Künstlerhaus Am Künstlerhaus 47
Literarische Gesellschaft
Prinz-Max-Palais, Karlstraße 10
Menschenrechtszentrum Durlacher Allee 66
Musentempel Hardtstraße 37 a
Tempel/Scenario-Halle
Hardtstraße 37 a, Tel. 07 21 / 55 41 74
Tollhaus Alter Schlachthof 35, Tel. 07 21 / 96 40 50

S Ä L E / H A L L E N
Albert-Schweitzer-Saal Reinhold-Frank-Straße 48 a
Badnerlandhalle Rubensstraße 21
Europahalle
Hermann-Veit-Straße 7, Tel. 07 21 / 1 33 52 40
Festhalle Durlach Kanzlerstraße 13
Festsaal des Studentenhauses Adenauerring 7
Gemeindesaal der Lutherpfarrei Durlacher Allee 23
Hoepfner Schalander Haid-und-Neu-Straße 18

Joseph-Keilberth-Saal Erlenweg 2
Kolpinghaus Karlstraße 115
Kongress- und Ausstellungs GmbH
Tel. 07 21 / 3720-0
Ordensteinsaal Kaiserallee 11
Stephansaal Ständehausstraße 4
Walhalla Augartenstraße 27
Ziegler-Saal Baumeisterstraße 18

S P O R T S T Ä T T E N
Eichelgartenhalle Rosenweg 2
Europahalle
Hermann-Veit-Straße 7, Tel. 07 21 / 1 33 52 40
Oberwaldbad Erlenweg 2
PSK Karlsruhe Ettlinger Allee 9, Tel. 0721/887444
Sport- und Schwimmclub Karlsruhe
Am Sportpark 5, Tel. 07 21 / 9 67 22-0

Ä M T E R / B E H Ö R D E N / E I N R I C H T U N G E N
Amerikanische Bibliothek Kanalweg 52
Anne-Frank-Haus Moltkestraße 20
Badisches Konservatorium
Ordensteinsaal, Kaiserallee 11
Badische Landesbibliothek
Erbprinzenstraße 15, Tel. 07 21 / 175-2262
DGB-Haus Ettlinger Straße 3 a
Dietrich-Bonhoeffer-Haus Gartenstraße 29 a
Generallandesarchiv Nördliche Hildapromenade 2
Landesmedienzentrum Moltkestraße 64
Landgericht Hans-Thoma-Straße 7
Landratsamt Beiertheimer Allee 2
Staatliche Akademie der Bildenden Künste
Reinhold-Frank-Straße 67
Staatliche Hochschule für Musik
Schloss Gottesaue, Tel. 07 21 / 6629-253
Stadtarchiv Markgrafenstraße 29
Stadtbibliothek Ständehausstraße 2
Stadtbibliothek Ettlingen Obere Zwingergasse 12
Volkshochschule Kaiserallee 12 e
Volkshochschule Ettlingen Pforzheimer Straße 14 a

K I R C H E N
Christkönigkirche Tulpenstraße 1 a
Christus-Kathedrale/Missionswerk Karlsruhe
Keßlerstraße 2-12, Telefon 07 21 / 9 52 30-0
Christuskirche Riefstahlstraße 2
Evangelische Stadtkirche Marktplatz
Jakobuskirche Sengestraße 7
Kleine Kirche Kaiserstraße 131
Lukaskirche Hagenstraße 1
Lutherkirche Durlacher Allee 23
Stadtkirche Durlach Pfinztalstraße 31
St. Stephan Erbprinzenstraße

S O N S T I G E
Akropolis Baumeisterstraße 18
A & S Bücherland Rintheimer Straße 19
Badisch Brauhaus
Stephanienstraße 38-40, Tel. 07 21 / 144-700
Brauhaus „Kühler Krug“Wilhelm-Baur-Straße 3
Buddhistisches Zentrum Gartenstraße 52
Naturfreundehaus Rappenwört
Hermann-Schneider- Allee 49, Tel. 07 21 / 57 26 57
Förderkreis Kultur Karlsruhe Tel. 07 21 / 3 84 87 72
Fünf Kanalweg 52
GEDOK Künstlerinnenforum Markgrafenstraße 14
Gewerbehof Steinstraße 23
Info-Center am Hauptfriedhof Haid-und-Neu-Str. 33
KSC-Clubhaus Adenauerring 17
Künstlernetzwerk-SW e.V.
Augustastraße 3, Tel. 07 21 / 81 79 29
Kuni’s NANU Rheinbergstraße 21 a
Majolika Manufaktur Ahaweg 6-8
Max-Planck-Gymnasium Krokusweg 49
Meditationszentrum Dessauer Straße 1 a
Naturschutzzentrum
Hermann-Schneider-Allee 47, Tel. 07 21 / 950-470
Roncalli-Forum Karlstraße 115
Schupi Durmersheimer Straße 6
Vogelbräu Karlsruhe Kapellenstraße 50
Vogel Hausbräu Durlach Amalienbadstraße 16
Vogel Hausbräu Ettlingen Rheinstraße 4
Waldorfschule Königsberger Straße 35 a
Walhalla Augartenstraße 27

VERANSTALTER/VERANSTALTUNGSORTE



Das Highlight im Sommer 2024
cool summer jazz 2024 · KlangKunst@Hemingway Lounge goes BAW ist wieder am Freitag,
12. Juli 2024 das besondere Event des Kultursommers Karlsruhe. Der Schauplatz mit drei
hochkarätigen Ensembles ist das Riesengelände der Bundesanstalt für Wasserbau (BAW),

bei schönem Wetter unter freiem Himmel und bei Regen in der Halle V.

Das Programm:
Einlass ab 17.30 Uhr, Besichtigung der Modelle in Halle V.,
Beginn des Musikprogramms 1. Teil um 19 Uhr

Salty Tunes „Our Favourite Things“
Daniel Salzmann (p & comp), Leon Winkler (sax), Paul
Cervenec (b), Max Cichon (d) 
Das junge Quartett eröffnet, nach den Begrüßungen, den musika-
lischen Abend mit einzigartigen und energiegeladenen Kompositio-
nen von Daniel Salzmann. Bekannte klassische Melodien werden mit
Elementen des Jazz und Pop verbunden und so entsteht ein neuer,
erfrischender Sound: mal funky, mal jazzy, mal swingend.

Bigband Hochschule für Musik  Karlsruhe
Leitung: Peter Lehel, Special Guest: Sandie Wollasch
Als Publikumsmagnet bekannt und beliebt, ist die Bigband unter der
Leitung von Peter Lehel mit groovigem Sound eine tragende Säule
der Veranstaltung. Das Programm beinhaltet alle Schattierungen
der modernen Bigband Literatur in den Arrangements und mit Kom-
positionen von Peter Lehel. Als Special Gast eingeladen ist die in
Karlsruhe berühmt gewordene Sängerin Sandie Wollasch. Mit
ihrer unverwechselbaren Stimme berührt sie mit Leidenschaft und
voller Emotionen die Herzen des Publikums. 

Pause, Beginn des Musikprogramms 2. Teil um 21 Uhr 

WORLD MUSIC JAZZ MEETING: Peter Götzmann‘s Jazz Hop
Rhythm & Peter Lehel Quartet
Peter Lehel (sax), Hongyu Cheng (hugin), Ali Neander (g), Ull
Möck (p), Dirk Blümlein (b), Enkhjargal Dandarvaanchig (mon-
golian voice & vn), Angela Frontera (perc), Peter Götzmann (d) 
Für das außergewöhnliche musikalische Treffen hat sich der Karlsru-
her Saxophonist, Komponist und Arrangeur Peter Lehel eine bunte
Mischung erstklassiger Musiker und Musikerinnen eingeladen, die
so zum ersten Mal gemeinsam auf der Bühne stehen. Mit dem Pia-
nisten Ull Möck und dem Bassisten Dirk Blümlein spielen langjährige
Wegbegleiter des „Peter Lehel Quartets“ und „When Future Smiles“
mit.  Dazu gesellen sich die badische Schlagzeuglegende Peter

Götzmann mit einigen illustren Gäste aus seiner Formation „Peter
Götzmann’s Jazz Hop Rhythm“, die 2024 das 25-jährige Bestehen
feiert. Peter Lehel ist von Anbeginn häufiger und gern gesehener
Gast der Band. Mit Hongyu Cheng aus China, Enkhjargal Dandar-
vaanchig aus der Mongolei und Angela Frontera aus Brasilien kom-
men fantastische Musiker*innen mit außergewöhnlichen Instru-
menten und einem faszinierend anderen musikalischen Background
hinzu. Abgerundet wird das ganze World Music Menü mit einer wei-
teren Legende, dem großartigen Frankfurter Urgestein und heraus-
ragenden Gitarristen Ali Neander. All diese feinen Zutaten werden
auf bewährte Art und Weise von Peter Lehel zu einem besonderen
musikalischen Highlight zusammengesetzt.

Veranstaltungsort:
Bundesanstalt für Wasserbau, Kußmaulstraße 17,
76187 Karlsruhe

Gastronomie:
Getränke-Spezialitäten der Hemingway Lounge, feine spanische
Weine, kulinarische Leckereien

Collage: Carolin Zaske

Foto: Jürgen Schurr

http://hemingwaylounge.de
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WatthaldenFestival 
Rhythmen aus aller Welt und musikalische
Leichtigkeit in entspannter Parkatmosphäre:
Das Ettlinger WatthaldenFestival garantiert
auch in seinem 30. Jahr feines Musik-Erleben
und beste Open-Air-Stimmung. Am Sonntag,
den 16. Juni 2024 entsteht von 11 bis 22
Uhr ein bunter Cocktail aus Reggae, Latin,
Hip-Hop, Oriental, Jazz, Punk, Blues, Folk,
Funk, Balkan, Pop und südamerikanischen
Rhythmen. Um 20.15 Uhr garantiert die
Band Botticelli Baby einen frischen, wilden
Sound, zwischen Jazz, Funk und Pop, der
zum Tanzen einlädt.
Zum krönenden Abschluss gibt es kurz vor
22 Uhr eine LED-Show der Artistin Maren Eis-
ler, auf die man sich besonders freuen darf.
Es lohnt sich also, umso mehr bis zum Ende
zu bleiben. Slam-Poetin und Autorin Natalie
Friedrich führt durch das musikalische Pro-
gramm des Tages.
Die kleinen Gäste können sich von 11 bis 18
Uhr bei ART Ettlingen künstlerisch an neue
Kunstwerke wagen. Zwischen 13 und 17 Uhr
kann man sich kunstvoll die buntesten Motive
beim Kinderschminken der Spessarter Eber
schminken lassen und ab 14 bis 18 Uhr al-
lerlei Spiele beim Spielmobil des Jugendzen-
trums Specht austesten. Um 15 und 16.30
Uhr übernimmt Mr. Bubble den Platz und

sorgt dafür, dass die Gäste für einen Moment
die Zeit vergessen und gespannt seinen Sei-
fenblasen-Kreationen zusehen können.
Wie gewohnt präsentieren sich Gastronomen
mit leckeren Speisen und frischen Getränken
auf dem gesamten Festivalgelände.Der Ein-
tritt ist auch dieses Jahr frei. Zur Unterstüt-
zung des WatthaldenFestivals können Festi-
valbändchen zu je 3 Euro erworben werden.
Die Bändchen werden an den Eingängen zum
Watthaldenpark verkauft.
Quintetto Villaggio und die Cello.Band sind
Teil der musikalischen Eröffnung des Festi-
vals um 11 Uhr. Quintetto Villaggio – das ist
italienisch und bedeutet Dorf-Quintett. Und
genau dort, nämlich „Hinterm Dorf“ in Karls-
ruhe-Rüppurr, übt das klassische Bläserquin-
tett, das sich zu vier Fünfteln aus Bläsern
des KIT- Sinfonieorchesters zusammensetzt
(seit 2018). Für das WatthaldenFestival hat
das Quintett seine Besetzung um mehr als
das Doppelte erweitert. Zwei Bläserserena-
den von Richard Strauss und Antonín Dvořák
bringen Schwung in den Vormittag. Um
12.45 Uhr spielt und singt Marion & Sobo
Band mit viel Charme, Humor, Leichtigkeit
und Spielfreude für ein kultur- und generati-
onsübergreifendes Publikum. Geboren aus
der Begeisterung für das Reisen und für

Sprachen erschafft die französisch-deutsch-
polnische Band ihren eigenen modernen Stil
aus vokaler globaler Musik und Jazz. Cata-
strophe Waitress aus Freiburg sorgen ab
14.45 Uhr mit ihrem markanten zweistimmi-
gen Gesang, Violine und Metallophon-Klän-
gen für interessante Akzente und hinter-
lassen ihren ganz eigenen und bleibenden
Eindruck. Berauschend, fein, sphärisch und
in breitem Farbenspiel kommen die Songs
aus dem Indie-Folk-Pop von Catastrophe
Waitress auf die Bühne. „Einheit in Vielfalt!“,
lautet der Flaggenspruch der Multi-Kulti-Reg-
gae-Weltmusikband UNOJAH. Um 16.45 Uhr
übernehmen sie die Bühne. Inspiriert durch
den Sufismus, einer mystischen Strömung
des Islam, mixt die Band einen bunten Cock-
tail aus Reggae, Latin, Pop, Hip Hop, Oriental
und Weltmusik mit spirituellen Texten in vie-
len Sprachen. In Zeiten wachsender Frem-
denfeindlichkeit zeigen die Jungs von
UNOJAH, dass eine Mischung aus Unter-
schieden funktionieren kann. Denn gerade
wegen ihrer Vielfalt entsteht etwas Aufregen-
des und Neues. Südamerikanische Roots
treffen auf karibische Leichtigkeit, torkelnde
Chicha Gitarren auf glasklare Trompe-
tensätze – um 18.30 Uhr steht die Band El
Flecha Negra auf dem Programm. In ihren
Songs geht es um Wünsche und Träume, um
Aufbruch und Reisen. El Flecha Negra plädie-
ren für offene Grenzen. Sie feiern die Frei-
heit, sein zu können, wie sie wollen und
fordern dieses Recht für alle Menschen ein.
Die sieben Vollblut- und Profimusiker der
Gruppe Botticelli Baby präsentieren ab
20.15 Uhr einen wilden Sound, den man als
eine Mischung aus Jazz, Punk, Blues, Folk,
Funk, Balkan und Pop beschreiben kann.
Dafür benötigt es genau sieben verschie-
dene Ingredienzen. Und zwar in Gestalt von
Musikern und in Form ihrer Instrumente! Die
sieben Typen wirken wie fest zusammenge-
fügtes Material, unverwüstlich und doch ex-
trem chaotisch. Jedes Instrument bringt
seine individuelle Stärke mit und schiebt den
gesamten Karren damit auf Mission. Das be-
sondere Highlight des Festivals wird der Lich-
terTanz der Artistin Maren Eisler. Eine Sym-
biose aus analog (Tanz/Artistik) und digital
(LED-Technik) lässt eine fesselnde Choreo-
graphie aus Bewegung, Licht und Stimmun-
gen entstehen. Eingebettet in eine Arena aus
kleinen Lichtern und mit Musik untermalt ist
der Tanz mit Poi, Fächern, Jonglierkeulen,
Hula-Hoop sowie Keulenjonglage einzigartig.
Ob sanft und leise, skurril, wild oder spiele-
risch – facettenreich überrascht diese Insze-
nierung immer wieder.

Weitere Informationen:
Touristinformation Ettlingen
Telefon (0 72 43) 101-333
www.ettlingen.de/watthaldenfestival
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https://www.ettlingen.de/watthaldenfestival


Karlsruher Frühjahrsmess’�vom 30. Mai bis 10. Juni 2024

Ein buntes Spektakel für die ganze Familie
Von Donnerstag, 30. Mai bis Montag, 10. Juni 2024 verwandelt
sich der Messplatz an der Durlacher Allee wieder in einen farbenfro-
hen Rummel mit jeder Menge Attraktionen. Nachdem die „kleine
Mess“ an Ostern die Jahrmarktsaison eröffnete, geht es jetzt mit
über 80 Geschäften so richtig rund auf dem Messplatz ! 

Adrenalinhungrige kommen beim Top-Fahrgeschäft Airborne voll
auf ihre Kosten. In 65 Metern Höhe rotieren die Insassen mit bis zu
120 Stundenkilometern kopfüber an einem Propeller. Das Karussell
der Superlative zählt zu den höchsten mobilen Propellern weltweit
und ist sicherlich das nervenaufreibendste Fahrgeschäft auf der
diesjährigen Frühjahrsmess’. Nach über zehn Jahren kehrt das
Dämonium nach Karlsruhe zurück. Die größte mobile Geisterbahn
der Welt garantiert Gruselspaß auf vier Ebenen. Ebenfalls nach lan-
ger Pause wieder dabei ist die Wildwasserbahn Piratenfluss. Bei
hoffentlich sommerlichen Temperaturen sorgt die spritzige Fahrt für
etwas Abkühlung. Mit der Wilden Maus und der Kinderachterbahn
Crazy Jungle haben Coaster-Fans noch mehr Auswahl. Für Fahr-
spaß sorgen auch Devil Rock, Break Dance, Disco Circus,
zwei Autoscooter und zahlreiche Kinderfahrgeschäfte. Den
besten Ausblick bei ruhiger Fahrt garantiert das Riesenrad Juwel. 
In der aufwändig gestalteten Anlage Pirates Adventure gilt es in
fünf elektronisch gesteuerten Erlebniskammern unterschiedliche
Piraten-Abenteuer zu bestehen. Und im Action House werden alle
Sinne auf die Probe gestellt. Aufregende Spiele und klassische
Volksfest-Kulinarik runden das Mess‘-Programm ab.

Am Donnerstag, 30. Mai (Fronleichnam) öffnen die Geschäfte be-
reits um 12 Uhr. Frau Erste Bürgermeisterin Luczak-Schwarz wird
um 17 Uhr im Festzelt „Zum Metzger Wirt“ offiziell die Mess’ mit
dem Fassanstich und den Europafanfaren eröffnen. Ein besonde-
res Highlight für die kleinen Mess‘-Gäste ist das kostenlose Kinder-
schminken, das am Eröffnungstag und an beiden Sonntagen,
2. und 9. Juni jeweils von 14 bis 18 Uhr im Biergarten beim Metz-
ger Wirt angeboten wird. Hier können Kinder auch im riesigen
Sandkasten nach Herzenslust buddeln und baggern und sogar ver-

steckte Schätze finden. Aber auch ältere Mess‘-Besucherinnen und
Besucher kommen auf Ihre Kosten: Am Dienstag, 4. Juni findet der
Ü-65-Nachmittag auf dem Messplatz statt. Von 14 bis 18 Uhr
werden alle Gäste über 65 Jahren zu einer kostenlosen Fahrt im
Riesenrad eingeladen. Zudem winken für Seniorinnen und Senioren
tolle Angebote bei vielen Geschäften. Auf dem gesamten Platz lau-
fen dazu in gedämpfter Lautstärke Oldies und Evergreens, die den
Messplatzbummel zu einem besonderen Erlebnis machen. Der
Familientag mit stark ermäßigten Preisen an allen Geschäften und
für alle Besucherinnen und Besucher ist am Donnerstag, 6. Juni.
Wer noch mehr sparen möchte, kann die Montags-Spaß-Coupons
aus der örtlichen Presse sammeln und an den entsprechenden
Geschäften an beiden Montagen auf der Mess‘ einlösen. 
Am Abschlusstag der Mess’, am Montag, 10. Juni gibt es erstmals
den Filmheldentag. Bekannte Disney-, Avenger-, oder Star Wars-
Darsteller sind von 16 bis 20 Uhr auf dem Messplatz unterwegs.
Wer ebenfalls verkleidet kommt, erhält eine Überraschung. 

Das traditionelle Musikfeuerwerk am Abschlusstag findet dieses Mal
zwar nicht statt, dennoch bleibt die 282. Karlsruher Mess’ ein
außeralltäglicher Erlebnisort, der seine Besucherinnen und Besu-
cher mit seinem bunten Unterhaltungsangebot in den Bann zieht.
Der Veranstalter – das städtische Marktamt – empfiehlt, die Mess’
mit öffentlichen Verkehrsmitteln oder mit dem Fahrrad zu besu-
chen. Ein großer Fahrradparkplatz befindet sind im südlichen Ein-
gangsbereich. Zusätzlich stehen abends, an den Wochenenden und
Feiertagen der EnBW-Parkplatz am Ostring sowie der Kundenpark-
platz von XXXL-Lutz Mann Mobilia und Bauhaus kostenlos zur Verfü-
gung.

Die Mess’ hat täglich von 14 bis 23 Uhr, sonn- und feiertags ab 12
Uhr geöffnet. Freitags und samstags hat die Mess‘ bis 24 Uhr ge-
öffnet. 

Weitere Informationen gibt es auf der Internetseite
www.karlsruhe.de/maerkte

http://www.karlsruhe.de/maerkte
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47. Internationales
Oldtimer-Meeting
Baden-Baden
Concours international
d‘élégance automobile
350 Oldtimer kommen im Juli nach Baden-Baden
Im Sommer ist es wieder so weit: Oldtimer-Raritäten
aus ganz Europa werden zur 47. Auflage des Interna-
tionalen Oldtimer-Meeting Baden-Baden erwartet.
Liebhaber von Aston Martin können sich in diesem
Jahr ganz besonders freuen – der britische Sportwa-
genhersteller ist Ehrengastmarke.

Das Schönste der Automobilwelt macht sich am zwei-
ten Juli Wochenende auf dem Weg nach Baden-
Baden. 350 Oldtimer sind angemeldet – alles
Fahrzeuge, die von ihren Besitzern mit Hingabe ge-
hegt und gepflegt werden. Eine große Vielfalt an
Marken und Modellen wird in diesem Jahr erwartet:
von Oldtimern der ersten Stunden, über rassige
Sportwagen bis hin zu chromverzierten Reisewagen.
Auch die liebevoll restaurierten Kleinwagen der Wirt-
schaftswunderjahre dürfen bei dieser Parade der
Automobilgeschichte nicht fehlen.

Besonderes Augenmerk liegt in diesem Jahr auf der
Ehrengastmarke Aston Martin, insbesondere dem
legendären Aston Martin DB5. Wer denkt hier nicht
unweigerlich an James Bond und seinen legendären
DB5 aus dem Film „Goldfinger“? Aston Martin wurde
durch diese Verbindung zu DER James Bond-Auto-
marke schlechthin. Nun wird der DB5 60 Jahre alt,
was Anlass genug ist, den Jubilar gebührend beim
Oldtimer-Meeting in Baden-Baden im Juli zu feiern.

Spannend wird es am Sonntagnachmittag, wenn die
Oldtimer von einer Jury in insgesamt 120 Preiskate-
gorien bewertet werden. Dabei sind auch ganz be-
sonders die Besucher gefragt – denn mit dem
Publikumspreis vergeben sie einen der begehrtesten
Pokale selbst.

Die Siegerehrung im Anschluss an den Corso bildet
den Abschluss und Höhepunkt des Oldtimertreffens
am Sonntagnachmittag.

Das Veranstaltungswochenende im Überblick:
Freitag, 12. Juli 2024, von 17 bis 23 Uhr
Samstag, 13. Juli 2024, von 9 bis 23 Uhr
Sonntag, 14. Juli 2024, von 9 bis 18 Uhr

http://www.oldtimer-meeting.de


Endlich Sommer! – die Region trifft sich wieder
im Badepark Wörth

Maskottchen sucht seinen Namen, witzige Events
Endlich wieder Sommer in vollen Zügen für die ganze Familie,
Schwimmer, Entspannung Suchende. Der weitläufige Bade-
park Wörth bietet wieder eine Vielfalt an Becken für Groß und
Klein, Riesenrutschen, Sprungturm, 50 m Schwimmerbecken,
Badeshop, Grillmöglichkeiten, Gastronomie, Kinderspielplätze
unterschiedlichster Art.

Wie auch in den Vorjahren ist es möglich, im Vorfeld unter-
schiedliche Eintrittstickets bereits online zu erwerben und
damit auch den Einlassprozess deutlich schneller zu gestalten,
insbesondere an den Wochenenden. Sei es ausgedruckt oder
auf dem Handy mit QR-Code für das Einlassdrehkreuz. Auch
die allseits beliebten Saisonkarten für unterschiedlichste Besu-
chergruppen gibt es wieder.

Einige Neuerungen erwartet die Badegäste aus der Region:
Die bargeldlose Zahlung ist nun sowohl bei der Mitarbeiterin
Kasse als auch an einem neuen Kassenautomaten (ausschließ-
lich bargeldlos) möglich. Damit erhofft man sich für alle Seiten
eine entsprechende Entzerrung und schnelleren Einlass.

An Events wird es u.a. wieder das beliebte Einhornspringen
im August geben als auch zu Saisonende das Hundeschwim-
men. Ein kleines Kursprogramm bietet ein Schwimm-Technik-
training für Erwachsene, einen Schwimmkurs für Erwachsene
als auch einen Aqua Joggingkurs. Samstag vormittags wird
kostenlose Wassergymnastik angeboten. Einem erlebnisrei-
chem Sommer steht nichts mehr im Wege, in Wörth.
Die Region trifft sich wieder im Badepark Wörth 2024! 

Infos: www.baeder-woerth.de

https://www.baeder-woerth.de/


Auch in diesem Jahr bietet der Karlsruher Rheinhafen am
letzten Juniwochenende die ideale Sommerkulisse für eines
der größten Feste in Deutschlands Binnenhäfen. Von Freitag
bis Sonntag können sich die Besucher*innen auf ein vielfälti-
ges Angebot freuen.

Eröffnung mit Fassanstich
Schon die offizielle Eröffnung des HafenKulturFests ver-
spricht eines der Highlights zu werden: Am Freitag um 17
Uhr sorgen Stelzenläufer und die Kölner Piraten vor dem
Hafenbecken in der Werfstraße für begeisterte Gesichter.
Die passende musikalische Untermalung bietet dabei die
Europafanfare Karlsruhe e.V.

Rund um das Hafenbecken
Bei der Hafenregatta der Rheinbrüder treten Firmenmann-
schaften in Sechser-Canadiern an und paddeln um den
Stadtwerkecup. Doch auch an Land gibt es viel zu ent-
decken: Mit dem historischen Dampfzug können Besucher*-
innen über das weitläufige Hafengelände fahren. Insbeson-
dere das musikalische Programm sorgt für ausgelassene
Stimmung: Neben den traditionellen Seemannsliedern von
Akkordeonorchestern, Blasmusikanten, Musikvereinen aus
Knielingen und Ettlingen sowie Shanty-Chören, bringen die
X-FRIENDS am Freitagabend mit künstlerisch hochwertiger
Covermusik fetzige Rhythmen auf die Bühne. Am Samstag-
abend bereitet Soundaffair mit einem Mix aus Funk, Soul,
Blues, Rock und Pop in wunderbarer Hafenatmosphäre den
Gästen einen unvergesslichen Sommerabend und lassen
jedes Tanzbein zucken. Die französischen Chansons von La
Rosée laden zusätzlich zum Träumen ein.

MS Karlsruhe erstrahlt in neuem Glanz
Ein weiterer Höhepunkt des diesjährigen HafenKulturFests
ist die Heimkehr des Fahrgastschiffs MS Karlsruhe von der
Lux Werft. Nach einer umfassenden Generalüberholung
kehrt sie frisch gestylt zurück. Sowohl technische als auch
optische Veränderungen lassen sie in neuem Glanz erstrah-
len. An allen drei Tagen bietet sich für die Besucher*innen
die Gelegenheit, noch vor offiziellem Saisonstart an kosten-
losen Schnupperrundfahrten teilzunehmen. Wer darüber
hinaus an den beliebten Fahrten nach Speyer oder Germers-
heim teilnehmen, bei den Feten von BadenMedia das Tanz-
bein schwingen oder bei der Afterwork-Party an Bord den
Feierabend einläuten möchte, kann hier bereits die Tickets
erwerben: kvvh.reservix.de/events

Kids, ahoi!
Für die Kleinen wird der Bauwagen der Mobilen Spiele-
aktion wieder vollgepackt sein mit allerhand Zubehör, das
das Hafengelände ruck-zuck in ein Kinderparadies verwan-
delt. Clown Claus Augenschmaus sorgt mit seinen witzigen
Einlagen für Gelächter – das wird auch die Erwachsenen be-
geistern.

Weiterführende Informationen
Die Rheinhäfen Karlsruhe begrüßen alle Besucher*innen zu
unvergesslichen Momenten auf dem HafenKulturFest 2024.
Weitere Informationen finden Interessierte im ausführlichen
Programmheft mit Standplan, das Anfang Juni in Karlsruhe
und der Region verteilt wird und unter: hafen-kultur-fest.de

Foto: Thomas Adorff

HafenKulturFest vom 28. bis 30. Juni 2024
Familienerlebnis in Karlsruher Hafenatmosphäre
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S O M M E R - E V E N T S

Lebendiges Kunsthandwerk
im Diefenbach am 8./9.6.

Seit nun schon 49 Jahren ist „Lebendiges
Kunsthandwerk“ ein Ziel für alle Freunde
der schönen Dinge. In diesem Jahr am 8.
und 9. Juni, jeweils von 11 bis 19 Uhr, in
Diefenbach bei Sternenfels in der Orts-
mitte bis „Hofgalerie“.
Jedes Jahr zeigen und verkaufen profes-
sionelle Künstler/innen und Kunsthand-
werker/innen aus Deutschland und
anderen Ländern ihre selbstgefertigten
Produkte und Objekte, ihre neuen Ideen
und Kreationen aus vielen Bereichen und
Materialien. Meister und Designer in Gold-
und Silber-Schmuck, Textil, Leder, Holz,
Metall, Garne, Stein, Glas. Puppen, Kera-
mik, Malerei und vieles mehr. Eine große
Auswahl an schönen Dingen zur Verschö-
nerung des Lebens und zum Verschen-
ken.
„Lebendiges Kunsthandwerk“ ist für Qua-
lität und Vielfalt sehr bekannt. Das idylli-
sche Dorf Diefenbach mit seinen
freundlichen Einwohnern, die schöne
Landschaft und das feine Angebot an
Speisen und Getränken auf dem Markt,
bietet ein ideales Ziel zum Bleiben und Ge-
nießen.
In Diefenbach startete Karin Etzold 1975
den ersten Markt für professionelle Künst-
ler und Kunsthandwerker in Deutschland.
n Herzlich willkommen in Diefenbach
wünscht Ihnen allen Karin Etzold
Freudensteiner Straße 22
75447 Diefenabach bei Sternenfels 
Mail:  ke@lebendiges-kunsthandwerk.de
Weitere Informationen unter
www.lebendiges-kunsthandwerk.de

Papier- und Bücher-
flohmarkt entlang der Alb

Pariser Flair entlang der Alb gibt es auch
in diesem Jahr wieder beim Papier- und
Bücherflohmarkt am Samstag, 22. Juni
von 8 bis 15 Uhr in Ettlingen. Der Markt
wird entlang der Alb aufgebaut, von der

Hirschgasse bis zur Sternengasse. Ver-
kauft werden können Bücher und Papier,
also alles, was aus Papier ist, wie z.B. Zei-
tungen, Zeitschriften, Kunstblätter, Sam-
melbilder, Musiknoten, Bierdeckel, Brief-
marken u.v.m. Der Aufbau beginnt um
7 Uhr, der Abbau sollte bis um 16 Uhr be-
endet sein. Das Be- und Entladen mit dem
PKW ist möglich. Der Markt kann von zwei
Seiten, Friedrichstraße/Albstraße und
Kronenstraße/Ecke Hirschgasse, ange-
fahren werden. Während des Marktes kön-
nen die Autos auf den freigehaltenen Park-
plätzen entlang der Friedrichstraße und
beim Parkplatz der Thiebauthschule kos-
tenlos abgestellt werden. Mitmachen
kann jede/r. Der laufende Meter kostet 5
Euro, die maximale Standtiefe darf 1,50
Meter nicht überschreiten. Die Länge ent-
scheidet der Aussteller bzw. die Ausstel-
lerin selbst. Angeschlossen ist wieder ein
Kinderflohmarkt im Eingangsbereich der
Färbergasse. Daran können sich Kinder
und Jugendliche bis 16 Jahre beteiligen,
verkauft werden können Spielzeuge aller
Art: Kinderbücher und CDs, abgestimmt
auf diese Altersklasse. Jedes Kind be-
kommt kostenlos einen Platz in ausrei-
chender Größe zugewiesen.

Die Herausforderung
„Turmbergrennen“ wartet

Es ist ein Höhepunkt im Kalender der
Sportstadt Karlsruhe – im wahrsten Sinne
des Wortes! Die Vorbereitungen sind in
vollem Gange: Am Sonntag, 16. Juni
2024, steht die 21. Auflage des Turmber-
grennens an. Wer sich dieses beson-
dere Sport-Event nicht entgehen lassen
möchte, sollte sich bald entscheiden. Die
Online-Anmeldung ist geöffnet, rund die
Hälfte der Plätze für das Radrennen sind
vergeben. 
In Summe können 300 Teilnehmerinnen
und Teilnehmer per Rad und weitere 200
Läuferinnen und Läufer die 1,8 Kilometer
lange Strecke mit den 120 Höhenmetern
und bis zu 13 Prozent Steigung in Angriff
nehmen. Da die Teilnehmerzahl begrenzt
ist, wird eine frühzeitige Anmeldung emp-
fohlen, um sich einen Startplatz zu si-
chern. Die Einzelzeitfahren starten am
16. Juni um 11 Uhr, der Startschuss für
den Berglauf im Massenstart folgt um
12.30 Uhr. Die Siegerehrung ist für 14.30
Uhr nach den Finalrennen auf dem Rad
vorgesehen, im Anschluss findet ein Chill
Out auf der Turmbergterasse statt.

In diesem Jahr wird es zudem wieder
einen Berglauf geben. Dabei gilt es, die
Strecke statt mit dem Rad zu Fuß mög-
lichst schnell zurückzulegen. Im vergan-
genen Jahr gelang das mit einer
Rekordzeit von 5:51 Minuten! Die Spitzen-
zeit auf dem Rad lag im vergangenen Jahr
bei 3:52 Minuten. Besonders motivierte
Sportlerinnen und Sportler können beide
Disziplinen kombinieren und profitieren
von einer vergünstigten Meldegebühr.
Das Turmbergrennen, das bereits seit vie-
len Jahren ein fester Bestandteil im Kalen-
der der Radsportfans ist, lockt jedes Jahr
sowohl Amateure als auch Spitzensport-
ler an. Sie eint nicht nur der Wunsch nach
Bestzeiten, sondern vor allem die persön-
liche Herausforderung, dieses besondere
Sprintrennen am Berg zu bewältigen. Die
atemberaubende Strecke führt die Teil-
nehmer vom Fuße des Turmbergs bis zur
Spitze des gleichnamigen Bergs. Mit
wechselnden Anstiegen und einem Finale
vor großem Publikum bietet das Turmber-
grennen ein unvergleichliches Rennerleb-
nis für alle Teilnehmer – und Spaß für alle
Menschen an der Strecke! Am Renntag
finden zunächst verschiedene Einzelzeit-
fahren statt. Die schnellsten Männer und
Frauen treten anschließend in Finalrennen
gegeneinander an. Besonderer Höhe-
punkt ist das Anhängerrennen, bei dem
der Berg mit Rad, Anhänger und darin
befindlichem Kind erklommen werden
muss.
„Es ist jedes Jahr aufs Neue inspirierend
zu sehen, wie viele Menschen sich der
Herausforderung stellen und ihre Leiden-
schaft für den Radsport und Berglauf
unter Beweis stellen. Wir erwarten auch
in diesem Jahr ein hoch motiviertes Teil-
nehmerfeld und spannende Rennen“, so
Dominik Schreiber vom Organisations-
team der Karlsruher Lemminge.
Neben dem sportlichen Wettkampf bietet
das Turmbergrennen auch ein unterhalt-
sames Rahmenprogramm für Zuschauer
und Familien auf dem Durlacher Turm-
berg. Mit kulinarischen Angeboten und
Rahmenprogramm ist für jeden etwas ge-
boten.
n Weitere Infos und Anmeldung:
www.turmbergrennen.de

Lebendiges Kunsthandwerk in Diefenbach bei Sternenfels am 8. und 9. Juni.

Die Rietburgbahn in Edenkoben feiert in diesem Jahr ihr 70jähriges Bestehen.

Die Rietburgbahn in Edenkoben ist nach
wie vor eines der beliebtesten Ausflugs-
ziele an der Südlichen Weinstraße. Täg-
lich befördert sie fröhliche Ausflügler
in nostalgischen Doppelsesseln vom
Schloss Villa Ludwigshöhe hinauf zur
Ruine Rietburg.
Oben erst mal angekommen, ist für jeden
was dabei.  Neben der herrlichen Aussicht
von der Aussichtsterrasse und der Mög-
lichkeit zur Einkehr in die Gaststätte, bie-
ten sich den Besuchern viele Wander-
möglichkeiten. Kinderaugen leuchten
beim Besuch des Damwildgeheges gleich
hinter der Bergstation.
In diesem Jahr dürfen die Gäste beson-
ders gespannt sein, denn neben den be-
reits beliebten Events Familienwochen-
ende und Lichterfahrten überrascht die
Sesselbahn anlässlich ihres 70jährigen
Bestehens im Sommer mit weiteren Ver-
anstaltungen und lädt ihre Gäste zum Mit-
feiern ein.
Bereits ab sofort gilt: In diesem Jahr er-
halten alle Geburtstagskinder, die die Ses-
selbahn an ihrem Geburtstag besuchen,
freie Fahrt. Im Jahr 1954 Geborene sind
aufgefordert, sich an der Kasse Talstation
zu melden, dort erhalten sie beim ersten
Besuch der Sesselbahn in diesem Jahr
ein kleines Geschenk.
Die Rietburgbahn ist über die A65 – Aus-
fahrt Edenkoben – zu erreichen 
n Weitere Informationen:
Telefon: (0 63 23) 1800
www.rietburgbahn-edenkoben.de

Rietburgbahn Edenkoben:
70 Jahre Freizeitspaß

Eröffnet im Jahr 1954 feiert die Riet-
burgbahn in diesem Jahr ihr 70jähriges
Jubiläum.

http://rietburgbahn-edenkoben.de
http://rietburgbahn-edenkoben.de
http://www.lebendiges-kunsthandwerk.de
http://www.ettlingen.de
https://waescherinnenlauf.de
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Die Natur genießen und Geschichte erleben: Im schwäbischen Ellwangen an

der Jagst ist das besonders gut möglich. Das über 1.250 Jahre alte

schmucke Städtchen bietet eine Fülle an Kunst- und Bauschätzen und liegt

inmitten der idyllischen Landschaften der Schwäbischen Ostalb. Das präch-

tige Schloss zeugt von der fürstpröpstlichen Vergangenheit der Stadt. Wer

weiter in der Zeit zurückgehen mag, kann bei einem Museumsbesuch sowie

Wander- und Radausflügen in die Welt der Alamannen und Römer eintauchen.
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Schwerter, Kreuze und Baumsärge
Im 3. Jahrhundert nach Christus verdrängten
die Alamannen die Römer aus Südwest-
deutschland. Wie lebte dieser Volksstamm,
der von den römischen Besatzern Barbaren
genannt wurde? Das erfahren Kultur- und Ge-

schichtsinteressierte auf ebenso unterhal-
tende wie umfassende Weise im Ellwanger
Alamannenmuseum. Ob ein Goldgriffschwert
aus Villingendorf, das bei hochstehenden Ala-
mannen als Grabbeigabe fungierte, Gold-
blattkreuze aus dünner Goldfolie, die als

In Ellwangen an der Jagst können Urlauber Geschichte aktiv erleben

Wo Alamannen und Römer
ihre Spuren hinterließen

Ellwangen liegt eingebettet in
den idyllischen Landschaften
der Schwäbischen Ostalb.

Schmuck für das Leichentuch dienten, oder
verzierte Baumsärge: Das Museum beher-
bergt wichtige archäologische Fundstücke
aus ganz Süddeutschland. Kern der Samm-
lung bilden die spektakulären Funde des frei-
gelegten alamannischen Gräberfelds aus
dem nur wenige Kilometer entfernten Lauch-
heim, darunter Schmuck, Alltagsgegen-
stände und Waffen. Daneben bietet das
Museum Inszenierungen zu verschiedenen
alamannischen Lebenssituationen in Original-
größe, interaktive Medien und zahlreiche
Ausstellungselemente zum Anfassen und Mit-
machen. Detaillierte Informationen zu Öff-
nungszeiten und Sonderausstellungen gibt
es unter www.ellwangen.de
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Auf Rad- und Wanderausflügen gelangen Ausflügler zum Limestor bei Dalkingen.

Zum Limestor radeln
Einblicke in die Zeiten römischer Besiedlung
verspricht hingegen eine Ausfahrt auf dem
Limes-Rad-Rundweg. Von Ellwangen aus
führt die reizvolle Route durch das Jagsttal
zum Limestor bei Dalkingen, entlang der Li-
mesmauerreste bei Pfahlheim und zum Rö-
merkastell von Halheim. Das Limestor gilt als
einmaliges Bauwerk an der Limesstrecke
zwischen Rhein und Donau. E-Biker, die noch

Das schwäbische Ellwangen ist eine
schmucke Stadt mit mehr als 1.250-
jähriger Geschichte.

Kondition haben, können die 42 Kilometer
lange Strecke verlängern und nach Aalen ra-
deln, wo das größte Römermuseum Süd-
deutschlands zu einer Erkundungstour
einlädt. Wer lieber zu Fuß unterwegs ist: Auf
der zwölf Kilometer langen Tour „Wo einst die
Römer die Barbaren bändigten“, gelangen
Wanderer ebenso zum Limestor. Entlang des

Limeswanderwegs geht es anschließend wei-
ter zum Bucher Stausee und dem römischen
Wachturm bei Rainau-Schwabsberg. Im Som-
mer sollten Ausflügler ihre Badesachen mit-
nehmen, denn die Rad- und Wanderstrecken
bieten immer wieder Gelegenheit für einen
Sprung ins Wasser oder ein Picknick am grü-
nen Ufer der idyllischen Seen.

Das prächtige
Renaissanceschloss zeugt
von der fürstpröpstlichen
Vergangenheit der Stadt.
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In Zeiten, in denen freie Baugrundstücke rar sind und nachhaltiges Bauen

immer mehr an Bedeutung gewinnt, werden neue Lösungen für das Bauen

der Zukunft notwendig. Die Modulbauweise ist eine davon. Das Konzept

umfasst hochwertige und individuell vorgefertigte Hauselemente, die auch

auf engen oder schwierig zu bebauenden Grundstücken realisierbar sind.

Modularer Fertighausbau ist das
Wohnkonzept der Zukunft

Bauen nach dem
Baukastenprinzip

Das bezugsfertige Hausmodul wird per
Kran auf das Fundament gehoben.
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Die smarte Art zu bauen
Der Hersteller Smart House beispielsweise
bietet diese neuartige Form des Hausbaus
an, die sich jenseits konventioneller Fertig-
und Massivhäuser bewegt. Durch ein Baukas-
tenprinzip ergibt sich ein hohes Maß an Indi-
vidualisierung: Die Einzelmodule in etab-
lierter Holzständerbauweise können bis zu
50 Quadratmeter groß sein und bilden die
Basis des Hauskonzepts. Je nach gewünsch-
ter Wohnfläche und Präferenz können die ein-
zelnen Hausmodule flexibel kombiniert und
angepasst werden. So entstehen kleine Häu-
ser genauso wie mehrstöckige Gebäude-
komplexe.

Tiny House und Container
Modernes Bauen und Wohnen können Miss-
verständnisse hervorrufen. Während das
Prinzip eines gegossenen Fundaments oder

eines klassischen Satteldachs fest in den
Köpfen verankert ist, werfen neue und zu-
kunftsweisende Baukonzepte häufig noch
Fragen auf. Durch fehlende Kenntnisse und
Erfahrungswerte werden Modulbauteile
daher oft mit „Containern“ verwechselt. Die
Hausmodule heben sich in puncto Qualität
und Energieeffizienz jedoch deutlich von den
konventionellen Containern ab.
Auch ein weiteres Missverständnis gilt es zu
widerlegen. Aufgrund der kompakten Größe
einzelner Fertighausmodule sowie ihrer
Transportfähigkeit werden Modulhäuser in
ihrer Grundform mitunter als Tiny Houses be-
zeichnet. Während diese im klassischen Sinn
ihrem Namen alle Ehre machen, umfasst die
Modulbauweise ein weites Spektrum an
Größenordnungen, tiefgreifenden Individuali-
sierungsspielraum und umfangreiche Ein-
satzmöglichkeiten. Modulhäuser sind zwar

per Tieflader und Kran mobil, benötigen aber
ein festes Streifen- oder Punktfundament
sowie eine Baugenehmigung und gelten da-
durch baurechtlich als „echte“ Häuser.

Bauen war noch nie so einfach
Die Fertigung eines Modulhauses erfolgt in-
nerhalb weniger Wochen in einer wetterge-
schützten Produktionshalle. Dadurch pro-
fitieren Bauherren von einem reibungslosen
Bau ohne herkömmliche Baustelle. Unge-
plante Komplikationen und monatelange Ver-
zögerungen bleiben ihnen somit erspart. Nur
wenige Stunden nach der Aufstellung auf
dem Grundstück sind die vorgefertigten mo-
dularen Häuser bezugsbereit. Bei Bedarf
können Module auch Jahre später flexibel er-
weitert und zurückgebaut werden oder rei-
sen bei einem Umzug komplett mit. Weitere
Informationen und Erklärungen gibt es unter
www.smart-house.com

Hausbasiselemente werden in einer
wettergeschützten Produktionshalle be-
zugsfertig vorproduziert. Das hält die
Gesamtbauzeit kurz.
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Wer heute ein Haus baut, kommt an den Themen Energieeffizienz und Nachhaltig-

keit nicht vorbei. Dabei liegt dem umweltbewussten Denken und Handeln eine ganz-

heitliche Philosophie zugrunde, der schonende Umgang mit Ressourcen fußt auf

multiplen Faktoren. Das Konzept des modularen Fertighausbaus passt gut hinein.

Modulares Bauen vereint Ressourcen-
schonung, Energieeffizienz und Langlebigkeit

Beim Hausbau
heute schon an
morgen denken

Eine Photovoltaik-Anlage sollte auf je-
dem neuen Modulhaus gleich mitge-
baut werden.
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Baumaterial als CO2-Speicher
Nachhaltigkeit im Hausbau beginnt bereits
bei der Konstruktionsweise des Gebäudes.
Beim Anbieter Smart House zum Beispiel
steht vor allem Holz als natürlicher Baustoff
im Fokus, der im Gegensatz zu Beton oder
Zement nicht erst CO2-intensiv hergestellt
werden muss und eine ausgezeichnete Öko-
bilanz aufweist. Als nachwachsender Roh-
stoff und Kohlendioxid-Speicher ermöglicht
der Naturbaustoff also ein umweltfreundli-
ches und nachhaltiges Bauen. Fertighäuser
in Holzständerbauweise erfüllen dabei die
aktuell geltenden Anforderungen des Gebäu-
deenergiegesetzes, die früher unter dem
Stichwort KfW 55 bekannt waren. So werden
sie zu einem zukunftsfähigen Heim mit mini-
malen Betriebskosten. Die Außenwände
sowie Boden- und Deckenplatten von Smart
House sind Passivhauskomponenten und
übertreffen sogar die Anforderungen an den
aktuellen Passivhaus-Standard. Diese hohe
Energieeffizienz führt nicht nur zu einer ge-
ringeren Umweltbelastung, sondern ist auch
ein Kostenvorteil. Zudem benötigen Modul-
häuser auf dem Baugrundstück lediglich
Streifen- oder Schraubfundamente. Eine voll-
flächige Bodenversiegelung wie bei her-
kömmlichen Plattenfundamenten ist hier
nicht notwendig. 

Das Haus lebt mit
Wichtig ist, dass die Nachhaltigkeit eines Mo-
dulhauses nicht mit der Hauskonstruktion an
sich endet. Bauherren sollten auf besonders
energieeffiziente Lösungen, effektive Däm-
mung, hochwertige Fenster und Türen sowie
Möglichkeiten für Gründächer und Photovol-
taik-Anlagen achten. Online unter der
Adresse www.smart-house.com gibt es
einen Überblick über alle möglichen Ausstat-
tungsvarianten. Im Laufe des Lebens seiner
Bewohner zeigt ein Modulhaus weitere Vor-
teile: Wenn sich die Familie vergrößert oder
später wieder verkleinert, kann das Haus je-
derzeit erweitert oder zurückgebaut werden.
Und bei einem Umzug an einen anderen Ort
kann das Modulhaus einfach mit umziehen.
Das spart Ressourcen, Geld und – nicht zu
unterschätzen – auch Nerven.
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Die Sommer in Deutschland werden tendenziell immer wärmer. An heißen

Tagen gibt es für die ganze Familie nichts Schöneres, als schnell einmal ins

erfrischende Nass des eigenen Pools zu hüpfen. Hartnäckig hält sich allerdings

weiterhin das Gerücht, dass ein Pool eine „Energieschleuder“ sei und viel Was-

ser verbrauchen würde. Tatsächlich kann die Erhitzung des Wassers heute sehr

klimafreundlich erfolgen. Bei einem Fertigpool vom Fachbetrieb bleibt das Was-

ser zudem lange im Becken. Automatische Steuerungen und regelbare Pumpen

sorgen dafür, dass nur so viele Ressourcen verbraucht werden, wie man für hy-

gienisch einwandfreies Wasser benötigt. Die gute Nachricht für die Umwelt: Mit

einem Pool im eigenen Garten kann man schon mal auf einen Flug in den Ba-

deurlaub verzichten. Hier die wichtigsten Details zum nachhaltigen Badespaß.

Fo
to
s:
 D
JD
/P
oo
l-S
ys
te
m
s.
de
/E
st
ra
da
 A
nt
on
/S
hu
tte

rs
to
ck

Moderne Technik sorgt dafür, dass Pools alles
andere als Energieschleudern sind

Nachhaltiger
und bequemer

Badespaß

1. Poolabdeckung
Eine Poolabdeckung reduziert die Verduns-
tung und hält die einmal erzeugte Wärme
lange im Pool. Umso weniger Heizenergie ist
nötig, um die Badesaison über die heißen
Tage hinaus zu verlängern. Vor allem in der
Nacht ist der Wärmeverlust dank Überda-
chung deutlich geringer, als wenn der Pool

nur mit einer dünnen Plane abgedeckt wird
oder womöglich gar nicht. Die Wassertem-
peratur kann dank Abdeckung zwischen
sechs und zehn Grad Celsius höher liegen im
Vergleich zu einem nicht abgedeckten Pool.

2. Wärmepumpe
Bei der Poolbeheizung ist eine Wärmepumpe

die zeitgemäße Heiztechnik. Neben günsti-
gen Basismodellen gibt es bei Wärmepum-
pen auch Varianten mit modernster Inverter-
Technologie, die für einen hohen Wirkungs-
grad sorgen. Diese Wärmepumpen benöti-
gen besonders wenig Strom. Das ist gut für
die Umwelt und gut für den Geldbeutel.

3. Solarheizung
Besonders umweltfreundlich ist eine Solar-
heizung. Nach der Installation kommen kaum
noch Verbrauchskosten hinzu. Solarkollekto-
ren nutzen die Sonneneinstrahlung, um das
Wasser zu erwärmen, das dann durch den
Pool zirkuliert. Am günstigsten bei der An-
schaffung und im Betrieb sind sogenannte
Solarabsorber. Komplettsets gibt es bereits
für deutlich unter 1.000 Euro.

4. Intelligente Poolsteuerung
Zur Energieeffizienz kann auch eine intelli-
gente Poolsteuerung wie die Steuereinheit
iControl vom Anbieter Pool Systems beitra-
gen, alle Infos: www.pool-systems.de. Mit
der Steuerung haben Besitzer des Fertig-
pools Kontrolle über alle wichtigen Kompo-
nenten im und ums Schwimmbecken. Die
Umwälzpumpe lässt sich steuern, um das
Wasser effizient zu festgelegten Zeiten zu fil-
tern und die Desinfektionsfunktion sorgt für
hygienisch sauberes Wasser. In das System
können Wärmepumpe oder andere Heizele-
mente integriert werden. Mit der Steuerein-
heit kann man zudem die Wasserwerte des
Pools jederzeit überprüfen.

Eine Poolüberdachung hält das Wasser
angenehm warm. Umso weniger Heiz-
energie ist nötig, um die Badesaison
über die heißen Tage hinaus verlängern
zu können.

Moderne Technik sorgt dafür, dass
beim Pool im eigenen Garten nur so
viele Ressourcen verbraucht werden,
wie man für hygienisch einwandfreies
Wasser benötigt.



Seit unserer Gründung im Jahr 1976 stehen wir, das familienge-
führte Unternehmen Schwimmbad-Henne, für die Verwirklichung
von Träumen: wir bringen Urlaubsgefühle direkt in Ihr Zuhause!
Unser Handwerksbetrieb mit nunmehr 25 engagierten Mitarbei-
tern hat sich zu einem führenden Anbieter in Süddeutschland
entwickelt.

Innovative Ausstellung und hochwertige Produkte
Tauchen Sie ein in unsere 3500 m² große Ausstellungswelt, die
stets die neuesten Trends der Schwimmbeckenbranche präsen-
tiert. Im vergangenen Jahr haben wir unsere Ausstellung um
einen Edelstahlpool erweitert inklusive Schiebedeck mit Steinbe-
lag, das multifunktional als Poolabdeckung und Terrasse genutzt
werden kann. Ein absolutes Highlight sind unsere sopra-Ein-
stückbecken vom Typ High Level, die mit ihrem Wasserspiegel
knapp unterhalb der Beckenkante ein einzigartiges Badeerlebnis
bieten. Von PVC über Edelstahl bis hin zu Polyester – wir führen
verschiedene Varianten dieser Schwimmbeckenart.

Komplettes Angebot für Ihr Schwimmbad
und Wellnesserlebnis
Entdecken Sie in unserer Außenausstellung fünf verschiedene
Beckensysteme in voller Funktion, von einem PVC-HIGH-LEVEL
Einstückbecken, über einen Überlaufrinnenpool mit Naturstein-
belag bis hin zu einem Betonpool mit Folienauskleidung. Des
Weiteren zeigen wir eine Vielzahl von Whirlpools, Saunen und
Infrarotwärmekabinen mit unterschiedlichen Ausstattungs-
varianten.
Doch damit nicht genug: Wir bieten Ihnen auch eine umfangrei-
che Auswahl an Filter- und Desinfektionstechnik, Poolabdeckun-
gen, Überdachungen, Beckenerwärmung sowie Zubehör für
Whirlpools, Saunen und Infrarotwärmekabinen

Expertenberatung und ganzheitliche Lösungen
Unser Service geht über den Verkauf hinaus. Wir planen und rea-
lisieren nicht nur Ihre individuellen Garten- und Hallenbäder, son-
dern stehen Ihnen auch das ganze Jahr über für die Betreuung
Ihrer Anlagentechnik zur Verfügung. Dank unseres großen Teile-
lagers können wir Ersatz- und Verschleißteile für unsere Pro-
dukte jederzeit bereitstellen.

sopra-Partnerschaft: Qualität und Kompetenz
Als stolzer sopra-Partner profitieren wir von exklusiven Produk-
ten und erstklassigem Fachpersonal, das regelmäßig geschult
wird und stets auf dem neuesten Stand der Technik ist.

Besuchen Sie uns und lassen Sie sich inspirieren!
Besuchen Sie unsere Ausstellung in der Kieselbronner Straße
42 und lassen Sie sich von unserer Expertise überzeugen. Für
ausführliche Beratungen vereinbaren Sie bitte im Voraus einen
Termin. Wir freuen uns darauf, Ihnen Ihre ganz persönliche Wohl-
fühloase zu gestalten!

Schwimmbad-Henne GmbH
Kieselbronner Straße 42
75177 Pforzheim
Telefon (0 72 31) 9565-0
eMail: info@schwimmbad-henne.de
www.schwimmbad-henne.de

Schwimmbad-Henne
Seit 1976 Ihr Experte für Traum-Schwimmbäder und Wellnessoasen

http://www.schwimmbad-henne.de
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